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 bitten die 

Rather Bevölkerung herzlich,

unserem Stadtteil während der Festtage

durch Fahnen, Blumen und Girlandenschmuck

ein farbenprächtiges Aussehen zu geben und damit zum Ausdruck 

zu bringen, dass die Liebe zur Heimat und die Pflege heimatlichen 

Brauchtums auch in Rath  einen festen Bestand gefunden hat.

Rath feiert sein

Schützen- und Volksfest
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Liebe Rather

,

der Stadtteil Rath unterliegt seit einigen Jahren einem stetigem Umbruch. Alte Firmennamen wie z. B Sack und Kieselb
����

Rather 
�����

Heißmangel 
� !" �#��

Fahrschule 
$%&��� �

Rather Wollb
'(#%)( �

Das Erbstück- Krapp Klose, Blumen Neu-

mann oder Tabakwaren Vierkötter sind aus dem Rather Straßenbild verschwunden, neue Namen sind hinzuge- und werden

hinzukommen. Man muss nur in Richtung Theodorstraße sehen. Ferner laufen Bestrebungen der Politik, das Gelände ge-

genüber der alten Post für Wohn- und Geschäftsbebauung zu erschließen. Das Gelände der Reitzensteinkaserne wird etli-

chen tausend Wohnungseinheiten weichen.

Wechsel gibt es auch dann und wann in der Wahrnehmung von Aufgabenfeldern innerhalb des Vorstandes. Das kann ver-

schiedene Ursachen haben. Zum Teil orientieren sich Vorstandsmitglieder neu, bei anderen stehen der ehrenamtlichen Tä-

tigkeit berufliche Erfordernisse entgegen (Beruf geht vor Freizeit) oder die Lebensuhr sagt einem Kameraden, tritt einfach

kürzer. Aus dem Vorstand sind aus den Arbeitsbereichen Platz, Jugend, Schießen und Stabsoffiziere Guido Blasberg, Hans-

Joachim Mertens, Walter Jansen und Günter Lange bei der letzten Jahreshauptversammlung ausgeschieden. Den Kamera-

den gilt unser alles Dank. Sie haben sich für das Gemeinwohl unsres Vereins eingesetzt.

Willkommen im Kreise des Vorstandes heiße ich im Namen des Vereins Sabine Lüpertz, Marion Derbort, Dirk Oster und

Peter Skirde.

Ein Dank geht an alle Vorstandskameraden und die guten Geister im Hintergrund, ohne die die Vorbereitung und Durchfüh-

rung eines Schützenfestes nicht möglich wäre.

Beständigkeit können wir bei unseren Partnern, den Schaustellern, erfahren. Danke den vielen Schaustellern die seit Jahr-

zehnten zu uns auf den Platz kommen.

Ein ebensolcher Dank geht auch an die Rather Geschäftswelt, die uns durch Schaltung einer Anzeige in unserer Festschrift

immer wieder ein Erscheinen dieser Zeitung möglich machen und / oder durch die Stiftung eines Preises zum Sternschießen

diesen Wettkampf am Leben erhalten oder wie die Stadtsparkasse Düsseldorf zusätzlich einen großen Preis stiften, der un-

ter den Schützen verlost oder der Königsorden, der von Friedrich Neuhaus in Erinnerung an unseren ehemaligen Ehrenchef

Fritz Neuhaus gestiftet wird.

Nicht unerwähnt lasse ich den Donnerstag vor Schützenfest, an dem die Deutsche Bank zu einem Empfang in ihre Ge-

schäftsräume einlädt, um auf das bevorstehende Schützenfest aufmerksam zu machen. Die Jugend freut sich jedes Jahr über

Orden für ihre Königsschießen, die gleichfalls aus diesem Hause kommen.

Liebe Schützen, liebe Rather Mitbürger, seit 85 Jahren gibt es nun unseren Bürger-Schützenverein Düsseldorf-Rath. Wir

sind Bestandteil unseres Stadtteils. In diesem Sinne möchte ich Sie und Euch einladen mit uns zu feiern. Ein besonderer

Hinweis geht hierbei auf den Schützenfest Samstag, an dem Abends im Zelt die „Schilehrer“ aus dem Tiroler Stubaital auf-

spielen. Ich denke, ein rechter Auftakt für unser Fest.

In diesem Sinne schöne Festtage  bei viel Sonne im Herzen und natürlich auch am Himmel.

Ihr und Euer*+,-./01213 4,5617
1. Chef 
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Wir nehmen uns Zeit für Sie und Ihre Wünsche !                                 

- Kundenkarte mit vielen Vorteilen und Rabatten                            

- Individuelle Herstellung von Rezepturen in 15 -30 Minuten         

- Kompetente Beratung in der Homöopathie und Biochemie  

 Apotheke in Rath, Westfalenstr.49, Tel. 0211-654316, Fax 0211-652979 
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 Str   89 :;<=>?@ABCD8EF
40468 Düsseldorf 

Telefon (0211) 4 22 01 49

Stets frische Blumen

Blumen und

Friedhofsgärtnerei

Matthiessen



GHIbe Mitglieder und Freunde 

des Bürger-Schützenvereins 1925 e.V. Düsseldorf-Rath, 

traditionell feiern die Rather Schützen im sommerlichen Düsseldorf ihr großes Schützen- und

Volksfest. Jung und Alt folgen der Einladung der Schützen in Scharen, um bei diesem Höhe-

punkt eines jeden Schützenjahres dabei zu sein, gesellige Stunden miteinander zu verbringen

und mitzuerleben, dass das Schützenwesen nichts von seiner Attraktivität eingebüßt hat. 

Denn obwohl das Schützenwesen heute mit vielen anderen Freizeitaktivitäten konkurriert, zieht es immer noch viele Men-

schen auch in einer Großstadt an. Hier finden sie ein Bewusstsein für Traditionen, Bräuche und Werte. Das Schützenwesen

bietet ihnen Orientierung, Zusammenhalt und Gemeinschaftssinn. 

So stehen die Mitglieder des Bürger-Schützenvereins 1925 e.V. Düsseldorf-Rath füreinander ein, zeigen sich solidarisch

miteinander, engagieren sich in der Jugend- und in der Seniorenarbeit und erweisen sich damit als wichtige Säulen unserer

Gesellschaft. 

Gerade die Jugendarbeit des Vereins finde ich vorbildlich. Beim Schützen- und Volksfest schießen die Mädchen und Jungen

sowohl einen Jungschützenkönig als auch Schüler- und Pagenkönige aus. In einem Reitercorps haben Kinder und Jugendli-

che die Gelegenheit, das Reiten zu erlernen. Ein Musikcorps gibt ihnen die Möglichkeit des Musizierens und des Erlernens

von Musikinstrumenten. Schon die Kleinsten im Schulalter werden in einer Jugendgruppe intensiv und umfassend betreut.

Generationenübergreifend kann die ganze Familie im Schützenverein mitwirken, findet dort eine wichtige Anlaufstelle. 

Ich wünsche dem Bürger-Schützenverein 1925 e.V. Düsseldorf-Rath auch für die Zukunft alles Gute, viel Erfolg bei der

Schützenarbeit und ein wunderbares Festwochenende im August bei hoffentlich herrlichstem Sonnenschein. 

Mit herzlichem Schützengruß

Ihr

 

Dirk Elbers

Oberbürgermeister der

Landeshauptstadt Düsseldorf
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   Inhaber: 

 Frank Richartz 

 Metzgermeister 
 Kanzlerstr. 4 

 40472 D-dorf  Rath 

 Tel.: 0211/59 813 812 

 Fax: 0211/59 813 812 

   www.metzgerei-richartz.de 
 

Einladung an alle Schützen und Gäste am Schützenfest-Sonntag, am Treffpunkt Kanzlerstr. 4 

Verteilung  von 100 Ltr. Erbsensuppe als Marschverpflegung  vor dem Festzug durch Rath! 

Gaststätte 
„Zur alten Gießerei“ 

      Gutbürgerliche Küche  

    Gesellschaftsräume bis 200 Personen 

    Wir übernehmen die Durchführung Ihrer Veranstaltung, 

    wie Familienfeste, Betriebs- Vereinsfeiern.  

    Speisen, Menüs und Buffets nach Wunsch. 
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Das Team der BMW Niederlassung Düsseldorf
wünscht allen Schützen „Gut Schuss“!
 

Und wenn Sie bei Ihrem neuen Automobil ins Schwarze treffen wollen, sind

Sie bei uns in der Theodorstraße immer auf der Gewinnerseite.

 

Herzlich willkommen.

Volltreffer.

BMW Niederlassung Düsseldorf

Filiale Rath

Theodorstraße 279

40472 Düsseldorf

Tel. 0211/90 99 8-0

 BMW
Niederlassung
Düsseldorf

www.bmw-
duesseldorf.de Freude am Fahren

www.bmw-duesseldorf.de
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liebe  Rather ,

auch in diesem Jahr darf ich an dieser Stelle wieder ein paar Zeilen an 

Sie/Euch richten.JKLMNO LPQRST RUVWOL PVW RPVW bei den einzelnen Kameraden für das mir erneut 

entgegengebrachte Vertrauen bedanken und freue mich auf eine gute und erfolgreiche

Zusammenarbeit mit den Gesellschaften.

In diesem Jahr feiert die Damen-Schießsport-Gesellschaft ihr 40jähriges Jubiläum.

Ich wünsche der Gesellschaft viel Glück und Erfolg für ihr weiteres Bestehen.

Ich freue mich, auch in diesem Jahr den Festumzug durch unseren schön geschmückten

Stadtteil anführen zu dürfen. Mein Dank gilt jetzt schon den vielen Helfern, die dazu 

beitragen, unser Rath an diesen Tagen zu verschönern.

Weiterhin gilt mein Dank, wie in jedem Jahr, unserer Polizei und dem Malteser Hilfsdienst,

da ohne sie die Durchführung des Schützenumzuges nicht gewährleistet wäre. Auch sie sind

ein fester Bestandteil unseres Schützenfestes.

Abschließend wünsche ich allen Rather Bürgern, Gästen, Freunden und Schützen ein 

schönes, harmonisches und sonniges Schützenfest.

Vielleicht möchten Sie uns auf dem Schützenplatz oder Schießstand einmal besuchen.

Bis dahin

Ihr/Euer OberstXYZ[\]^_`Z]abc d[\eafbcg
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Über

40
Jahre

in Rath

Ihre Zeltwirtin Ilona Scheuten

Wir wünschen dem Bürger - Schützenverein

Düsseldorf - Rath

viel Freude und Erfolg zum diesjährigen Schützenfest

und hoffen, das die gute Zusammenarbeit und die

treue Verbundenheit auch für die kommenden Jahre

weiterhin bestehen bleibt.

l Schützenzelte mit Bewirtschaftung

l Partyzelte - V.l.P.-Zelte

l Lagerhallen - Verkaufshallen

l Innenausstattungen - Dekorationen

l Veranstaltungstechnik

l Tische - Stühle -  Bänke -  Stehtische

l Gartenpavillons - Schirme

l Bierpavillons mit Zubehör

Wir übernehmen die Durchführung und Organisation Ihrer Veranstaltung bei
Betriebsfesten, Einweihungen, Jubiläen, Hochzeiten, Geburtstagen, auch in

vorhandenen Räumlichkeiten, von Unterhaltungsprogrammen
bis zum kompletten Catering.

Zelte Scheuten  l  Am Schein 19  l  40470 Düsseldorf 
Telefon 0211 / 61 26 88  l  Fax 0211 / 43 37 71

www.zelte-scheuten.de
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Rath,��� ��� ����� ���be Schützen des Bürger - Schützenvereins 1925 e.V. Düsseldorf – Rath und Ihre zahlreichen Gäste, freue ich

mich auf das traditionelle Schützenfest. 

Der Verein blickt mittlerweile auf eine 85 jährige Geschichte zurück und ist ein fester Bestandteil des Zusammenlebens in

Rath. Viele ehrenamtliche Helfer engagieren sich für die Gemeinschaft, für die Jugend und bereichern so das Leben in Düs-

seldorf. 

Das Schützenfest hat sich natürlich mit dem Lauf der Zeit gewandelt. Unsere Schützenvereine haben es aber stets verstan-

den, althergebrachte Traditionen in immer neuem Gewand zu präsentieren beziehungsweise einem altehrwürdigen Fest ein

modernes Antlitz zu geben. Pankraz Freiherr von Freyberg hat dies so ausgedrückt: 

„Tradition ist nicht die Bewahrung der Asche, sondern die Weitergabe des Feuers.“ 

Das überlieferte Kulturgut zu bewahren sowie sich für das Gemeinwohl einzusetzen, das steht auch heute im Mittelpunkt

des Wirkens unserer Schützenvereine. Ein Schütze ist heute nicht nur jemand, der schießen kann, sondern auch jemand, der

Traditionen schützt und seinen Nachbarn Schützenhilfe leistet. Er verteidigt nicht mehr die Heimat selbst, sondern Werte

wie Heimatverbundenheit und Traditionsbewusstsein. 

Für diesen Einsatz, gewachsenes Brauchtum hochzuhalten und Heimatpflege zu betreiben, möchte ich den Mitgliedern des

Bürger-Schützenvereins Düsseldorf-Rath und den vielen Engagierten an dieser Stelle vielmals danken. 

Zum Schluss bleibt mir nun Ihnen viel Spaß auf dem Rather Schützenfest zu wünschen.

Herzlich grüßt Sie

Ihr Thomas Jarzombek
Mitglied des Bundestages
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Leistung aus Leidenschaft.

Mit dem db PrivatKredit – schnell und unkompliziert.

Träumen auch Sie davon, sich eine neue

Einrichtung anzschaffen? Oder haben Sie

einen anderen Wunsch, über dessen

Erfüllung Sie besonders glücklich wären? 

Starten Sie jetzt durch zum Ziel Ihrer

Wünsche und bauen Sie dabei auf einen 

verlässlichen Partner.

Sprechen Sie mit uns über den 

db PrivatKredit.

Investment & FinanzCenter 

Düsseldorf-Rath

Westfalenstraße 12, 40472 Düsseldorf

Christoph Krasemann

Telefon: (0211) 6 58 00-11

Fax: (0211) 6 58 00-67

Das Schönste 
an Wünschen ist, sie zu erfüllen.
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Liebe Rather ����������� ��� ������
,����� �������������������� ��� ����������������� ����� ¡ ¢ Wonnemonat, Sommerzeit, Schützenzeit – Rather Schützenzeit !

Jeder Rather kennt die Bedeutung dieser Zeit, denn unser Rather Bürger- und Schützen-
fest findet traditionell Anfang August statt. Wir alle freuen uns auf ein geliebtes und ge-
lebtes Stück Rather Brauchtum, dass aus Rath nicht wegzudenken  ist !
Wir alle sollten innehalten und dem Bürger-Schützenverein Düsseldorf-Rath mit seinem 1. Vorsitzenden Klaus-Peter Dah-
men, allen Schützinnen und Schützen, den Organisatoren, den Einsatzkräften und ganz besonders den vielen ehrenamtli-
chen Helfern einen großen Dank aussprechen für Ihr persönliches, jahrelanges Engagement ! Ohne Ihren unermüdlichen
Einsatz wäre das Gelingen unseres Volksfestes nicht möglich !
Ich freue mich im Namen der Deutschen Bank Düsseldorf-Rath auch in diesem Jahr traditionell wieder die Ehrung der
Jungschützen sowie die Übergabe der Pokale im Festzelt vornehmen zu dürfen.

Desweiteren möchte ich mich nochmals ganz herzlich für Ihre überwältigende  Teilnahme an unserem letztjährigen Schüt-
zenempfang in der Deutschen Bank Rath zu Ehren des Rather Bürger- und Schützenfestes bedanken. Natürlich laden wir
Sie auch dieses Jahr herzlich zu unserem Schützenempfang mit einhergehender  Schützenausstellung in unsere Filiale ein !
Gerade auch in Zeiten einer sich erholenden Konjunktur nach der Wirtschaftskrise wollen wir hiermit unsere tiefe Verbun-
denheit zum Stadtteil Rath, seinen Mitbürgerinnen und Mitbürgern sowie dem Rather Brauchtum zum Ausdruck bringen.

Ich wünsche uns Allen gemeinsam ein zünftiges, friedliches und sonniges Rather Schützenfest ! 
Bis dahin verbleibt Ihr£¤¥¦§¨©ª¤ «¥¬§®¬¯¯
Leiter Investment & FinanzCenter
Deutsche Bank PGK AG
Düsseldorf - Rath

Rather Kreuzweg 49  |  40472 Düsseldorf  |  Tel.: ( 0211 ) 65 62 71

Fliesen        Natursteine        Badmöbel        Sanitärobjekte

www.morick.com

morick
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Eine würdige Bestattung muß nicht teuer sein!

Erd-, Feuer- und Seebestattungen.

Vorzeitige Bestattungsregelung zu Lebzeiten.

Beratung jederzeit auch im Haus.

In bekannt sorgfältiger Ausführung!

Düsseldorf - Rath,  Rather Kreuzweg 90    Ä    Telefon 65 61 01
www.bestattungen-neuhaus.de

N e u h a u s F r i e d r i c h

  A  
Gegr. 1894, in der 4. Generation in Familienbesitz
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Den Verstorbenen

des Vereins

²³´µ¶³ ·¸µ¹º
Ges. Wildschütz» 22.11.2009

im Alter von 65 Jahren

Frank Stahl

Ges. Freischütz» 12.12.2009

im Alter von 61 Jahren¼³¸½½µ´ ¾¿ÀÀ´³¸ º³´Á
Ges. Art.- Corps Barbara

Ehrenmitglied des Regiments» 13.12.2009

im Alter von 83 Jahren

Wir werden aller unserer Toten und ihrer Verdienste um

unseren Verein stets in Dankbarkeit gedenken.
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40472 Düsseldorf

Tel.: 0211 / 65 13 65 • 65 30 91

Fax: 0211 / 65 30 93

E-mail: Indkoehler@aol.com
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Wir gratulierenÑÒÓ ÔÕÖÖ×ØÙÒØÚ Ù×Û
90. Ü×ÝÒÓÞÛÞßÚ×Û

Werner Trittig Gesellschaft Marine Admiral Graf von Speeààá Ü×ÝÒÓÞÛÞßÚ×Û
Kurt Thomas sen. Gesellschaft Helmut von Moltkeàâá Ü×ÝÒÓÞÛÞßÚ×Û
Walter Mommer Gesellschaft Freischützàãá Ü×ÝÒÓÞÛÞßÚ×Û
Helmut Reinecke Gesellschaft Reserveàäá Ü×ÝÒÓÞÛÞßÚ×Û
Helmut Zerres Gesellschaft Rheinperle

Heinrich Beeck Gesellschaft Helmut von Moltkeàåá Ü×ÝÒÓÞÛÞßÚ×Û
Helmut Cornelius Ehrenmitgliedàæá Ü×ÝÒÓÞÛÞßÚ×Û
Irmgard Klein Gesellschaft Damen-Schießsport

Theodor Thanscheidt Gesellschaft Germania

Heinz Milkereit Gesellschaft Reserveàçá Ü×ÝÒÓÞÛÞßÚ×Û
Margarete Butterwegge Regimentspassiv

Heinz Steffens Regimentspassiv 

Robert Bage Gesellschaft Centralàèá Ü×ÝÒÓÞÛÞßÚ×Û
Dorothea Steffens Regimentspassiv

Alois Butterwegge Regimentspassiv

Franz-Josef Fehlings Gesellschaft Wilhelm Tell

Dr. h.c. Walter Eitel Gesellschaft Germaniaàéá Ü×ÝÒÓÞÛÞßÚ×Û
Helmut Swertz Gesellschaft Reserve

Maria Freitag Gesellschaft 1. Jäger

Franz Sweekhorst Gesellschaft Wilhelm Tell

Karl Müller Gesellschaft 1. Jägerâêá Ü×ÝÒÓÞÛÞßÚ×Û
Georg Brauns Gesellschaft Wilhelm Tell

Heinz Derbort Gesellschaft Helmut von Moltke

Paul Schweder Gesellschaft Wilhelm Tellâàá Ü×ÝÒÓÞÛÞßÚ×Û
Ingeborg Müller Gesellschaft 1. Jäger

Alex Dadaniak Gesellschaft T.C. Rheinperle

Josef Lepke Gesellschaft Central

Hans-Otto Christiansen Gesellschaft Reiterfreunde Rath

Edy Frey Gesellschaft Art. Corps Barbaraââá Ü×ÝÒÓÞÛÞßÚ×Û
Anita Neuhaus Gesellschaft Damen-Schießsportâãá Ü×ÝÒÓÞÛÞßÚ×Û
Arnold Nehren Gesellschaft Central

Friedhelm Zinnenlauf Gesellschaft Germania

Anita Rübsamen Gesellschaft Wilhelm Tell

Hannelore Milkereit Gesellschaft Reserve

Hildegard Ingenger Gesellschaft Damen-Schießsport

Irmtraud Robeck Gesellschaft Damen-Schießsportâäá Ü×ÝÒÓÞÛÞßÚ×Û
Anneliese Myska Gesellschaft Damen-Schießsport

Christa Sweekhorst Gesellschaft Damen-Schießsport

Siegfried Stein Gesellschaft Central
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Wir gratulierenëìí îïðñòóôóõöïô ÷øùùú ûüýþ ÿþ�þùù���ü�� ÷þ���üù
Hermann Hensel Gesellschaft Marine Admiral Graf von Speeë�í îïðñòóôóõöïô
Emil Fischer Gesellschaft Marine Admiral Graf von Spee

Josef Kraus Gesellschaft Wildschütz

Rolf Kienen Ehrenmitglied

Käthe Steffens Gesellschaft Sappeurzug Rath 2002

Bruno Sittard Gesellschaft Central

Franz-Peter Köbler Gesellschaft Germania

Helmut Schraad Gesellschaft Art. Corps Barbara

Taysir Hamad Gesellschaft  Germania�ìí îïðñòóôóõöïô
Dieter Nebelung Gesellschaft Art. Corps Barbara��í îïðñòóôóõöïô
Günter Lange Gesellschaft Marine Admiral Graf von Spee

Margret Trittig Gesellschaft Marine Admiral Graf von Spee

Karl-Heinz Schlepphorst Regimentspassiv

Gerry Ehler Gesellschaft Wilhelm Tell

Günter Blasberg Gesellschaft Freischütz

Helma Maassen Gesellschaft Damen-Schießsport

Hartmut Trittig Gesellschaft Marine Admiral Graf von Spee

Manfred Peters Gesellschaft Reiterfreunde Rath

Sabine Woop Gesellschaft Wilhelm Tell

Heinz Kowalski Gesellschaft Art. Corps Barbaraììí îïðñòóôóõöïô
Bernd Orlob Gesellschaft  Germania

Magret Sweekhorst Gesellschaft Damen-Schießsport

Michael Read Gesellschaft Sappeurzug Rath 2002

Rosemarie Veick Gesellschaft Marine Admiral Graf von Speeì�í îïðñòóôóõöïô
           Franz Wüst          Gesellschaft Sappeurzug Rath 2002

           Thomas Böing          Gesellschaft Germania

           Gabi Holzschneider          Gesellschaft 1. Jäger

           Wilfried Braun          Gesellschaft Helmut von Moltke

           Jürgen Maiwald          Gesellschaft Germania

           Annegret Inenger          Gesellschaft Damen-Schießsport

           Udo Schmidt          Gesellschaft Art. Corps Barbara

           Uwe Dubberstein          Gesellschaft Sappeurzug Rath 2002

           Franz Vopel                       Gesellschaft T.C. Rheinperle
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Wir gratulieren	
� �������� �������
                   Willi und Martina Windeck         Gesellschaft Helmut von Moltke�������� ��!"# $!% &$'�!!" &��(!berg         Gesellschaft Reserve

                                          Peter und Ulricke Lüpertz         Gesellschaft T.C. Rheinperle	
� )��
��
                                         Michael und Yvonne Frinken (Jan-Luca)           Gesellschaft T.C. Rheinperle

                                          Yvonne Lindner und Patrick Schmitz (Robin Joel) Gesellschaft Freischütz

                                          Karsten und Daniela Ehler ( Kai Maik )           Gesellschaft Wilhelm Tell

                   Dirk und Nicole Maassen ( Jannick )           Gesellschaft T.C.Rheinperle	
� *erleihung  der +
,��-.��-�����/-��
                                           Kevin Böhle Gesellschaft Wildschütz	
� *�����
�, -�� 0�/-���-���
                                           Wolfgang Freitag Gesellschaft Wildschütz

                                           Michael Mohr Gesellschaft Marine Adm. Graf von Spee	
� *erleihung  der goldenen *��-�����/-�� -�� 1�������� 0��2�����
�-��
                                           Heinrich Beeck Gesellschaft Helmut von Moltke

Zur *erleihung  der silbernen *��-�����/-�� -�� 1�������� 0��2�����
�-��
                                           Hans-Otto Bugdahl Sappeurzug Rath 2002

                                           Heinz Derbort Gesellschaft Helmut von Moltke

Zur *erleihung  der br
������� *��-�����/-�� -�� 1�������� 0��2�����
�-��

                                           Detlev Voigt Gesellschaft Helmut von Moltke

                                           Franz Spinnrath Gesellschaft  T.C. Rheinperle

                                           Edit Tekaat-Peters Ges. Reiterfreunde Rath 1986

Zur *erleihung  der Regimentsverdienstnadel

                                          Martin Kramp Herold

                                          Thomas Nöfer Hauptmann der Gesellschaft T.C. Derendorf

Br
������ 3��

enkr
�
� -�� 4�
������ 0��2�����
�- 5667

                                          Klaus-Peter Dahmen Gesellschaft Helmut von Moltke+
,��-89�-��:��� ;/-<����
                                           Christina Glöck Gesellschaft Reiterfreunde Rath 1986

Herzlichen Glückwunsch



AB

Wir wünschen dem
Rather Bürger-Schützenverein

und allen Gästen schöne Festtage

Karin und Wilfried Schmitz

BÜROBEDARF  •  PAPETERIE

Westfalenstr. 17  •  Düsseldorf  •  Tel. 965 36 16  •  Fax 965 36 17
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CDED Berben, Josef Ges. Wildschütz

1950 Dahmen, Theo Ges. Germania

1951 Birkenheuer, Wilhelm Ges. Central

1952 Fellinger, Nikolaus Ges. Germania

1953 Neuhaus, Fritz Ges. Helmut

Weiß, Ludwig Ges. Tell

1954 Meier, Fritz Ges. Barbara

1955 Rieck, Josef Ges. Freischütz

Tieggelkamp, Peter Ges. T.C. Rheinperle

1956 Windeck sen., Wilhelm Ges. Helmut

Janzen, Wilhelm Ges. Reserve

1957 Kames, Lambert Ges. Freischütz

Reich, Erni Ges. Reserve

1958 Brenner, Friedel Ges. Germania

Giellissen, Franz Ges. Tell

1959 Kandora, Paul Ges. Barbara

Zinnenlauf, Wilhelm Ges. Germania

Fiedler sen., Eduard Ges. 1. Jäger

1960 Rinke, Hubert Ges. Central

Ziegenfuß, Peter Ges. Tell

1961 Brenner, Jakob Ges. Germania

Maassen, Jakob Ges. Reserve

1962 Lupp, Sylvester Ges. Marine

Eckert, Wilhelm Ges. Reserve

1963 Brauns, Johann Ges. 1. Jäger

Himmels, Karl Ges. Reserve

1964 Weber, Georg Ges. Central

Klausen, Karl Ges. Tell 

1965 Müller, Wilhelm-F. Ges. Barbara 

Buschkühl, Heinrich Ges. Germania 

1966 Zell, Hugo Ges. Central

Velten, Franz Ges. T.C. Rheinperle 

1967 Deiting, Otto Ges. Helmut

Fiedler jun., Eduard Ges. 1. Jäger

1968 Posthoff, Heinz Ges. Central

Schreiber, Berni Ges. Barbara 

Jakob, Josef Ges. Helmut

1969 Hassel, Lutz Ges. Marine

Minklei, Hermann Ges. Wildschütz

1970 Mommer  sen., Walter Ges. Freischütz

Swertz,  Helmut Ges. Reserve

1971 Ropertz, Karl Ges. Helmut

Geib, Heinrich Ges. T.C. Rheinperle

1972 Mertens, Theo Ges. Barbara

Budde, Günter Ges. Helmut

1973 Wolf, Peter Ges. Marine

1974 Holzmüller, Willi Ges. Central

Rabüschke, Egon Ges. Wildschütz

1975 Zinnenlauf, Heiner Ges. Germania

Neuhaus, Fritz Ges. Helmut

1976 Robeck, Irmtraud Ges. Damen-Schießsport

Drees, Hans Ges. Germania

1977 Behrendt, Günter Ges. Central

Beeck, Heinz Ges. Helmut

1978 Seeger, Horst Ges. 1. Jäger

Sweekhorst, Fränzel Ges. Tell

1979 Bardulek, Herbert Ges. 1. Jäger 

Maassen, Franz-Robert Ges. Reserve

1980 Chrzaszcz, Bernhard Ges. Germania

Bongartz, Peter Ges. 1. Jäger

Niethen, Willi Ges. Tell

1981 Blasberg, Karl-Heinz Ges. Freischütz

Riepenhausen, Willi Ges. Tell

1982 Hermes, Fritz Ges. Barbara 

Trittig, Hartmut Ges. Marine

1983 Maassen, Lene Ges. Damen-Schießsport

Meisel, Herbert Ges. Helmut

1984 Robeck, Hans Ges. Central
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WER HÖREN
WILL MUSS

TESTEN
Der kostenlose Test für Ihre Hörgesundheit bei Ihrem Partner des FORUM GUTES HÖREN.

www.hoergeraete-zotzmann.de

Westfalenstraße 38 · 40472 Düsseldorf/Rath · 0211/65 13 75

Kaiserswerther Straße 406 · 40474 Düsseldorf · 0211/170 930 28

Hörgeräte
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HIJK Dahmen, Klaus-Peter Ges. Helmut

Ziegenfuß, Horst Ges. Tell

1985 Nehren, Arno
LMNO PMQRSTU

Krieger, Franz Ges. TellHIJV Massau, Paul-Heinz Ges. Reserve

Brauns, Georg Ges. TellHIJW Freitag, Günter Ges. 1. Jäger

Boll, Dieter Ges. Marine

1988 Heidkamp, Franz-K. Ges. Germania

Cordowinus, Heinrich Ges. Wildschütz

1989 Stahl, Frank Ges. Freischütz

Eckert, Herbert Ges. Reserve

Zöllner sen., Hermann Ges. Barbara

1990 Neuhaus, Anita Ges. Damen-Schießsport

Rentzel, Jürgen Ges. Reiterfreunde

1991 Beer, Wolfgang Ges. Stadttrompeter

Windeck sen., Willi Ges. Helmut

1992 Dadaniak, Alex Ges. T.C. Rheinperle

Winkels, Robert Ges. Germania

Wirtz Jürgen Ges. Wildschütz

1993 Blasberg, Günter Ges. Freischütz

Ehler, Gerry Ges. Tell

1994 Butterwegge, Alois Ges. 1. Jäger

Christiansen, Hans-Otto Ehrenmitglied

Durnford, John Ges. Reserve

1995 Westfeld, Jörg-Michael Ges. Central

Schraad, Jörg Ges. Barbara

1996 Hahn, Heinz Ges. Helmut

Hensel, Hermann Ges. Marine

Maassen, Helma Ges. Damen-Schießsport

1997 Glöck, Günter Ges. Freischütz

Schreder, Karl Ges. Tell

1998 Eis, Adolf Ges. Freischütz

Müller, Karl-Heinz Ges. Tell

Richter, Hans-Dieter Ges. Barbara

1999 Himmels, Karl-Josef Ges. Reserve

Reuter, Ralf Ges. Stadttrompeter
2000 Glöck, Peter Ges. Freischütz

Maassen, Petra Ges. Damen-Schießsport

Mertens, Hans-Joachim Ges. 1. Jäger

2001 Janssen, Walter Ges. Freischütz

Heimbach, Hermann Ges. Germania 

2002 Köhler, Hans-Joachim Ges. Germania

Sweekhorst, Christa Ges. Damen-Schießsport

Windeck jun., Willi Ges. Helmut

2003 Reinecke, Helmut Ges. Reserve

Schumacher, Peter Ges. Germania

2004 Ingenger, Hildegard Ges. Damen-Schießsport

Kienen, Rolf Ehrenmitglied

Hoffmann, Harald Ges. Freischütz

2005 Ehler, Karsten Ges. Tell

Schleutermann, Uwe Ges. T.C. Rheinperle

2006 Dahmen, Jutta Ges. Reiterfreunde

Stein, Siegfried Ges. Central

2007 Klein, Irmgard Ges. Damen-Schießsport

Neuhaus sen., Friedrich Ges. Helmut

Vopel, Franz Ges. T.C. Rheinperle

2008 Glöck, Inis Ges. Reiterfreunde

Thyssen, Freddy Ges. Wildschütz

2009 Wolfgang Freitag Ges. Wildschütz

Michael Mohr Ges. Marine

Theodorstraße 280

40472 Düsseldorf-Rath

Tel. 0211/ 9 04 84 - 0

Fax 0211/ 9 04 84 - 50

www.noecker-baustoffe.de

IHR BAUFACHHANDEL

für die Baustelle, Heim + Garten
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1. 1925Z2[ Fritz Kolbe und Frau Ges. Helmut

2. 192
[Z2\ Johann Herres und Frau Ges. Helmut]. 192
\Z28 Willi Thiel und Maria Windeck Ges. Germania^

. 1928Z29 Hermann L
_
hr und Frau Ges. Lützow

5. 1929/30 Johann Klingler und Frau Ges. 1. Jäger
6. 1930/31 Josef Gielissen und Frau Ges. 1. Jäger
7. 1931/32 Hermann Poensgen und Frau Ges. Germania
8. 1932/33 Friedrich Neuhaus und Frau Ges. Helmut
9. 1933/34 Hermann Brauns und Frau Ges. 1. Jäger
10. 1934/35 Gustav Witzel und Frau Ges. Lützow
11. 1935/36 Peter Gielissen und Frau Ges. 1. Jäger
12. 1936/37 Toni Roderburg und Frau Ges. Central
13. 1937/38 Simon Schmitt und Frau Ges. Lützow
14. 1938/39 Friedrich Meier und Frau Ges. Wilhelm-Tell
15. 1939/48 Heinrich Buschkühl und Frau Ges. Germania
16. 1948/49 Emil Benscheidt und Frau Ges. Helmut
17. 1949/50 Josef Berben und Frau Ges. Wilhelm-Tell
18. 1950/51 Theo Dahmen und Frau Ges. Germania
19. 1951/52 Wilhelm Birkenheuer und Frau Ges. Central
20. 1952/53 W. Gregowski und lnge Brahm Ges. Wildschütz
21. 1953/54 Alex Heimbach und Frau Ges. Germania
22. 1954/55 Albert Beyer und Frau Ges. Barbara
23. 1955/56 Alfred Hoffmann und Frau Ges. Central
24. 1956/57 Hans Rose und Frau Ges. Rheinperle
25. 1957/58 Heinz Olk und Hilde Görgens Ges. Central
26. 1958/59 Sylvester Lupp und Frau Ges. Marine
27. 1959/60 Franz Kuhnert und Frau Ges. Barbara
28. 1960/61 Willi Riepenhausen und Frau Ges. Wilhelm-Tell
29. 1961/62 Jakob Maassen und Frau Ges. Reserve
30. 1962/63 Hermann Zöllner und Frau Ges. Barbara
31. 1963/64 Helmut Köster und Frau Ges. Freischütz
32. 1964/65 Friedrich Neuhaus und Frau Ges. Helmut
33. 1965/66 Robert Kappler und Frau Ges. Germania
34. 1966/67 Friedel Sweekhorst und Frau Ges. Wilhelm-Tell
35. 1967/68 Gottfried Steven und Frau Ges. 1. Jäger
36. 1968/69 Günther Lenz und Frau Ges. Barbara
37. 1969/70 Dieter Kirchner und Frau Ges. Marine
38. 1970/71 Heinz Hinkes und Frau Ges. Wildschütz
39. 1971/72 Willi Eckert und Frau Ges. Reserve

Ehr e

40. 1972/73 Paul Schweder und Frau Ges. 1. Jäger
41. 1973/74 Egon Rabüschke und Frau Ges. Wildschütz
42. 1974/75 Herbert Barofke und Frau Ges. Wilhelm-Tell
43. 1975/76 Walter Üffing und Frau Ges. Germania
44. 1976/77 Fränzel Sweekhorst und Frau Ges. Wilhelm-Tell
45. 1977/78 Hermann Zöllner und Frau Ges. Barbara
46. 1978/79 Robert Winkels und Frau Ges. Germania
47. 1979/80 Dieter Gottwald und Frau Ges. Freischütz
48. 1980/81 Friedrich Neuhaus und Frau Ges. Helmut
49. 1981/82 Hans-Ludwig Schmitz und Frau Ges. Helmut
50. 1982/83 Adolf Eis und  Heidi Block Ges. Freischütz
51. 1983/84 Peter Wolf und Frau Ges. Marine
52. 1984/85 John Durnford und Frau Ges. 1. Jäger
53. 1985/86 Wolfgang Schlickum und Frau Ges. Helmut
54. 1986/87 Günter Blasberg und Frau Ges. Freischütz
55. 1987/88 Siegfried Bathke und Frau Ges. Barbara
56. 1988/89 Franz-Robert Maassen und Frau Ges. Reserve
57. 1989/90 Werner Sittard und Frau Ges. Central
58. 1990/91 Frank Stahl und Frau Ges. Freischütz
59. 1991/92 Emil Vogels und Frau Ges. Freischütz
60. 1992/93 Peter Battel und Jutta Krommus Ges. Reiterfreunde
61. 1993/94 Franz K. Heidkamp und Frau Ges. Germania
62. 1994/95 Erni Schnieders und Frau Ges. Wilhelm-Tell
63. 1995/96 Jürgen Rentzel und Frau Ges. Reiterfreunde
64. 1996/97 Bernd Schwarz und  Frau Ges. Freischütz
65. 1997/98 Dieter Boll und Brigitte Schmitz Ges. Marine
66. 1998/99 Wilfried Braun und Frau Ges. Barbara
67. 1999/00 Willi Windeck jun. und Frau Ges. Helmut
68. 2000/01 Klaus-Peter Dahmen und Frau Ges. Helmut
69. 2001/02 Gabi Holzschneider und Mann Damen-Schießsp.
70. 2002/03 Ursula Jehnigen und Mann Ges. Rheinperle
71. 2003/04 Wolfgang Schmitz und Frau Ges. Freischütz
72. 2004/05 Freddy Thyssen und Frau Ges. 1. Jäger
73. 2005/06 Heinz Kowalski und Frau Sappeurzug Rath
74. 2006/07 Torsten Rosner und Frau Ges. Wildschütz
75. 2007/08 Peter Schmidt und Frau Ges. Freischütz
76. 2008/09  Dietmar Derbort und Frau Ges. Helmut
77. 2009/10  Michael Mohr und Frau Ges. Marine`abcd

8-12 Uhr`aefgefa
14-18 Uhr

Praxis für Physikalische Therapie & Lympfologie

“Rath“
Rather Broich 6 – 40472 Düsseldorf

Telefon: 0211 – 9653 500
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 2009 / 2010

Einmal Schützenkönig in Rath zu werden, dass war das Ziel. Meine Frau freute sich mit mir, so dass wir nun ge-

meinsam das Schützenkönigspaar 2009/2010 sind. Die Freude über den Königschuss trägt uns durch das ganze

Jahr bis zu dem Zeitpunkt, wo sich am Dienstagabend der Kreis schließt. Bis dahin bleibt uns die Vorfreude auf

ein schönes Schützenfest 2010, welches für uns nun ein ganz Besonders sein wird. Als Königspaar mit unserem

Adjutanten werden wir gemeinsam mit allen Schützen unseren Höhepunkt genießen. 

Es freut sich auf ein Wiedersehen im Schützenzelt und auf den Straßen in Rath, das Königspaar 2009/2010
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1976/77 Martina Krieger und Rüdiger Hinz Wilhelm Tell / Central
1977/78 Ulrich Stuckemeier und Ingrid Stopp Germania / Central
1978/79 Ute Gläsener und Friedrich Neuhaus jun. Marine / Helmut v. Moltke
1979/80 Uwe Schönberg und Bettina Roggermann Helmut v. Moltke / Wilhelm Tell
1980/81 Kai-Uwe Riepenhausen und Susanne Behrendt Wilhelm Tell / Central
1981/82 Christine Althans und Rainer Schreder Wilhelm Tell / Wilhelm Tell

e

1982/83 Uwe Bongartz und Elke Dellbeck Wilhelm Tell / Wilhelm Tell
1983/84 Kai Glöckler und Corinna Piel Marine / Marine
1984/85 Michael Wenzel und Anja Stein Fanfarencorps / Central
1985/86 Claudia Bartel und Michael Nebelung Damen-Schießsport / Fanfarencorps
1986/87 Elke Große-Beck und Frank Sanzone Freischütz / Wilhelm Tell
1987/88 Michael Nebelung und Claudia Witte Fanfarencorps / Fanfarencorps
1988/89 Martina Jellonek und Michael Wenzel Fanfarencorps / Fanfarencorps
1989/90 Sabine Ginzel und Ralph Beganovic Fanfarencorps / TC Derendorf
1990/91 Alexandra Stawicki und Guido Blasberg TC Rheinperle / Freischütz
1991/92 Christina Gropp und N.N. TC Rheinperle / Marine
1992/93 N.N. und Bianca Ferber Marine / Fanfarencorps
1993/94 Markus Löwy und Christina Gropp TC Rheinperle / TC Rheinperle
1994/95 Sandra Vink und Karsten Ehler TC Rheinperle / Wilhelm Tell
1995/96 Marc Stümmler und Daniela Wiesner Freischütz / Reiterfreunde
1996/97 Jennyfer Manthey und Swen Maaßen Damen-Schießsport / Wilhelm Tell
1997/98 Christian Liedtke und Stefanie Goetz TC Rheinperle /  Fanfarencorps
1998/99 Janine Wevelsiep und Peter Stawicki Fanfarencorps / TC Rheinperle 
1999/00 Sabine Kern und Michael Murmann Fanfarencorps / Freischütz
2000/01 Markus Brisbois und Daniela Bolten T.C. Rheinperle / T.C. Rheinperle
2001/02 Sandra Joachimsky und Christian Laatsch Reiterfreunde/ Fanfarencorps
2002/03 Marcel Kowalski und Alexandra Schönberg Reserve / Reiterfreunde
2003/04 Diana Brisbois und Daniel Schulz T.C. Rheinperle / Wilhelm Tell
2004/05 Katja Kowalski und Marcel Kowalski T.C. Rheinperle / T.C. Rheinperle
2005/06 Sebastian Holzschneider und Michaela Lüpertz Marine / T.C. Rheinperle
2006/07 Ellen Mohr und Patrick Durwen Marine / Marine
2007/08 Jana Freitag und Marcel Rockefeller 1. Jäger / Wildschütz
2008/09 Stefanie Hinz Central
2009/10 Sabiene Lüpertz und Tobias Hinz T.C Rheinperle / Central

Salon

Jürgen Holländer

Der Friseur für die

ganze Familie

Telefon 62 74 00

e

GmbH u. Co. KG

Sanitär- und Heizungsanlagen

Gas- und Ölfeuerungen

Wartung und Reparaturen

40472 Düsseldorf
Dorstener Straße 43-47a                Tel.:  (0211) 65 55 00
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Jungschützenkönigspaar 2009 / 2010

jklm nopqlm rls truvmwmlsm xmky wmpy lrl bald zu Ende. zom ersten Tag unseres Daseins als Jungschützenkönigspaar gab

es nur schöne Momente. Dabei möchten wir ab
mv lkopy {mv

gessen, dass wir diese schönen Momente nicht erleb
y p|yyml}

wenn wir nicht so toll unterstützt worden wären. S
ym~~{mvyvmymls u�v skm {km~ml �mlnopml} skm rln wmp�~uml pt

ben, sagen wir�����j����tl rlnmvm �t�k~kml�tl sml �tr
p
y{�vnytls} smv rln

bei Fragen mit Rat und 
�

at zur Hilfe stand�tl rlnmv �mwk�mlyn�qlkwn
paar Michael und Sabine Mohr sowie das Stadtkönigspaar Dietmar und Marion Derbort�tl rlnmvm �mnm~~noptuyml �� �pmkl

perle und Central, die uns immer begleitet haben

Es war eine super Zeit und die Erinnerungen werden uns immer bleiben.

                                      Wir wünschen allen ein schönes und sonniges Schützenfest 2010.  

Sab pertz und obias Hinz
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Schülerkönigspaare
1995/96 Christian Bilstein und Kerstin Liedtke TC Rheinperle / TC Rheinperle
1996/97 Dirk Maaßen und Daniela Dahmen Wilhelm Tell / Reiterfreunde
1997/98 Diana Brisbois und Marco Beer TC Rheinperle / Fanfarencorps
1998/99 Friedrich Neuhaus und Carina Neuhaus Helmut v. Moltke / Helmut v. Moltke
1999/00 Michaela Lüpertz und Sören Trache Rheinperle / Central

2000/01 Sebastian Holzschneider und Jaqueline Mohr Marine / Marine

2001/02 Caroline Spicker und Dennis Freund Reiterfreunde / Freischütz

2002/03 Sören Trache und Sonja Schönberg Central / Reserve

2003/04 Stefanie Hinz und Tobias Hinz Central / Central

2004/05 Sabine Lüpertz und Stefan Schönberg Rheinperle / Reserve
2005/06 Patrick Tekaat und Jaqueline Spicker Freischütz / Reiterfreunde

2006/07 Kevin Böhle und Marina Hösch Wildschütz  / Fanfarencorps

2007/08 Sascha Windeck und Christine Dörper Helmut v. Moltke / Fanfarencorps

2008/09 Selina Stöhr Central

2009/10 Tobias Glöck Freischütz

Pagenkönigspaare / Pagenkönige
1990/91 Marc Stümmler und Christina Gropp Freischütz / TC Rheinperle

1991/92 Daniela Wiesner und Thomas Dahmen Reiterfreunde / Freischütz

1992/93 Stefanie Nell und Christian Laatsch Fanfarencorps / Fanfarencorps

1993/94 Daniela Wiesner und Swen Maaßen Reiterfreunde / Reserve

1994/95 Marko Bilge und Petra Trittig Wilhelm Tell / Reiterfreunde

1995/96 Sebastian Holzschneider Marine

1996/97 Caroline Spicker Wildschütz

1997/98 Karsten Ketterer Freischütz

1998/99 Sören Trache Central

1999/00 Swen Wieroszewsky Wilhelm Tell

2000/01 Sascha Windeck Helmut

2001/02 Christina  Dörper Fanfarencorps

2002/03 Anne-Kathrin Reinhardt Reiterfreunde

2003/04 Stefan Schönberg Reserve

2004/05 Tobias Glöck Freischütz

2005/06 Melany Zander Reiterfreunde

2006/07 Lamin Michalewiez Freischütz

2007/08 Cindy Maassen Damen-Schießsport-Gesellschaft

2008/09 Marcel Wüst Sappeurzug

2009/10 Jan Patrik Braun Helmut v. Moltke

BLUMEN QUAST
FLEUROP - Fachgeschäft

bietet an:
Täglich frische Schnittblumen

Orchideengestecke  Exoten

Seidengestecke in vielen Ausführungen

40472 Düsseldorf-Rath  Westfalenstr. 77  Telefon 65 50 49

�
lles eigene�
nfertigung

������ ���������T
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Schülerkönig 2009 / 2010

Tobias Glöck
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Einmal im Jahr wird am Tag der Interessen-gemeinschaft
Düsseldorfer Schützenvereine- IGDS - unter den 48 Maje-

stäten der Stadtkönig ermittelt. Jeder Schütze hat vier

Schuss, wovon der schlechteste wegfällt. Mit der Armbrust

wird auf Scheiben geschossen. 

Die sechs Besten (bei gleicher Ringzahl können es auch

mehr sein) ermitteln bei je zwei weiteren Schüssen dann den

König der Könige. Die bisherigen Stadtkönige aus unserem

Verein waren:

�����  Blasberg ¡  
¢ £�¤¥¦§¨� � ©££ªª�� ¥

Gabi 
«§¬¤¥

schneider und Fr
�® ¯°®ªª��±

Im vergangenen Jahr konnte sich unser Schützenkamerad

Dietmar Derbort in die Liste der bisherigen Stadtkönige aus

Rath eintragen:

Von dieser Stelle aus gratuliert der Bürger-Schützenverein

Düsseldorf-Rath dem Kameraden Dietmar Derbort sehr

herzlich.

S  2009 / 2010

33
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.  Düsseldorf-Rath

Vorstand

Klaus-Peter Dahmen
1. Chef

Ges. Helmut v. Moltke

Torsten Rosner
2. Chef

Ges. Wildschütz

Marlene Thyssen-Voss
1. Schriftführerin²³´µ¶·̧ ³¹º»¼½¾³´´´port

Franz-Robert Maassen

1. Kassierer²³´µWilhelm ¿ell

ÀÁÂÃÃÄ ÅÆÄÇÇÂÈ
2. Schriftführer

Hartmut 
Å

rittig

2. Kassierer²³´µÉ·Ê¾¹³ËÌ̧ µ ²Ê·Í Î. Spee

Joachim-Rainer SchönbergÏ
berst²³´µ Ð³´³ÊÎ³

Heinz Kowalski²³´µArt. Corps Barbara

Heiner Zinnenlauf²³´µ ²³Ê¸·¹¾·

Der Beirat

 Helmut Schraad²³´µArt. Corps Barbara
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.  Düsseldorf-Rath

erweiterter Vorstand

Karsten Ehler
Schießleiter

Ges. Wilhelm Tell

Jürgen Behrendt

Schießleiter

Ges. Central

Dirk Oster

Schießleiter

Ges. Wilhelm Tell

Karla Mertens

Jugendleiterin

Ges. 1. Jäger

Karlheinz Blasberg

Platzmeister

Ges. Freischütz

Karl-Heinz Müller

Chefadjutant + Major

Ges. Wilhelm Tell

Günter Holzschneider

Königsadjutant

Ges. Marine Adm. Graf v. Spee

Marion Derbort

Jugendleiterin

Ges. Reiterfreunde Rath

Sabiene Lüpertz

Platzmeisterin

Ges. T.C. Rheinperle

Peter Lüpertz

Platzmeister

Ges. T.C. Rheinperle
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Gaststätte

Hoferhof
Inhaber:  Ralph Grass

Unterrather Str. 38
40468 Düsseldorf

Tel.: 0211 / 405 82 50

E-Mail:   info@hofer-hof.com
Internet: www.hofer-hof.com

Öffnungszeiten:

Montags Ruhetag

 Di. - Fr. ab 10:00 Uhr
Pause 14:00 - 17:00 Uhr

Samstags und Sonntags
durchgehend geöffnet
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ÑÒÓÔÕÓÖ ×ØÙÕÚÛ
1. Ges. Central 1143 Ringe
2. Ges. Wilhelm Tell 1026 Ringe
3. Ges. Freischütz 1098 Ringe

4. Ges. 1 Jäger                          1051 Ringe×ÒÜÒÝ ÞßÒàÒáâÓãä×ØÙÕÚÛ
1. Saskia Trache (Ges. Central) 668 Ringe

2. Bettina Thiebaud (Ges. Central) 640 Ringe

3. Jutta Dahmen (Ges. Reiterfreunde Rath) 638 Ringe

4. Heihe Trache (Ges. Central) 634 Ringe

5. Daniela Ehler ( Ges. WilhelmTell) 622 RingeåÒàßæÒáÜÖçØÙÕÚÛ
1. Ges. Central 1142 Ringe

2. Ges. Wilhelm Tell 1115 Ringe

3. Ges. Freischütz 1089 Ringeèé åÒàßæÒáÜÖÙêáßàçØÙÕÚÛ
Peter Schmidt (Ges. Freischütz)ëìÔßÒãÚÒßÜÒÝçØÙÕÚÛ
Karin Löwy (Ges. Damen)

Senior
ÒáæÒßÖÜÒÝ íÕî ïð ñÕÔÝÒòÛ

1. Michael Thiebaud (Ges. Central) 150 Ringe

2. Eric Schmitz (Ges. Central) 145 Ringe

3. Franz-Robert Maassen ( Ges. Wilhelm Tell) 144 Ringe

4. Rainer Schreder (Ges. Central) 143 Ringe

5. Jörg Westfeld (Ges. Central) 140 Ringe

Rückwärtspokal:

1. Michael Thiebaud (Ges. Central ) 90 Ringe

2. Guido Blasberg (Ges. Freischütz) 85 Ringe

3. Jörg Westfeld (Ges. Central) 84 Ringe

4. Rainer Schreder( Ges. Central) 82 Ringe

5. Swen Maassen Ges. Wilhelm Tell) 82 Ringe

Gesellschaftspokal:

1. Ges. Central 3031 Ringe

2. Ges. Wilhelm Tell 2987 Ringe

3. Ges. Freischütz 2935 Ringe

Bester Einzelschütze:

1. Jürgen Behrent (Ges. Central) 386 Ringe

2. Michael Thiebaud (Ges. Central) 386 Ringe

3. Swen Maassen (Ges. Wilhelm Tell) 383 Ringe

4. Karsten Ehler (Ges. Wilhelm Tell) 381 Ringe

5. Dirk Maassen ( Ges. Wilhelm Tell) 380 Ringe

Vereinsmeister:

1. Karsten Ehler (Ges. Wilhelm Tell) 159 Ringe

2. Klaus Müller (Ges. 1.Jäger) 145 Ringe

3. Michael Thiebaud (Ges. Central) 140 Ringe

4. Torsten Rosner ( Ges. Wildschütz) 138 Ringe

5. Swen Maassen (Ges. Wilhelm Tell) 137 Ringe

Kompaniekönigspokal:

Christa Sweekhorst (Ges. Damen )

Seniorenmeister (ab 65 Jahre):

1. Siegfried Stein (Ges. Central) 140 Ringe

2. Walter Janssen (Ges. Freischütz) 135 Ringe

Gewinner des Wettkampfschießens 2009 / 2010

   Herstellung  von                                                                      Suppen & Konserven

GmbH

Ulmenstraße 118 – 40476 Düsseldorf • Tel.: 0211 / 48 61 64 • Fax: 0211 / 48 90 08

Intertnetadresse:   www.dauser-online.de

Wir kochen für Sie auf Vorbestellung auch an Sonn- und Feiertagen
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- auf dem Nord- Süd- und Unterrather Friedhof -

Trauerfloristik (Lieferung zu allen Düsseldorfer Friedhöfen)

Blumen in alle Welt durch Fleurop

Am Nordfriedhof 7 – 40468 Düsseldorf
Telefon 0211 / 43 27 72  -  Fax 0211 / 43 27 10

Friedhofsgärtnerei Josef Vell GmbH  - seit 1919 -

Überprüfter Fachbetrieb

Friedhofsgärtnerei
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Platte Michael Mohr Marine
Kopf Christine Jaschke Damen
rechter Flügel Jürgen Drechsler Wildschütz

linker Flügel Martin Ehler Wilhelm Tell

Schweif
óôõö ÷øùøúûøü

Rheinperle

Rumpf Bettina Thiebaud
ýõúþÿøô

Platte Oliver Wolf Marine

Kopf Ralph Kohn Fanfarencorps

rechter Flügel
ýôø�ùûø �øþ�ÿû�� ýõúþÿøô

linker Flügel
�øúùÿø ��ø��û��ü� Reiterfreunde

Schweif Dirk Oster Wilhelm Tell

Rumpf Frederik Schmitz
ýõúþÿøô

Jungschützen-Königsvogel:
Platte Sabine Lüpertz Rheinperle

Kopf Patrick Tekaat Freischütz

rechter Flügel Michaela Schröger Fanfaren

linker Flügel Ellen Mohr Wildschütz

Schweif Sören Trache Reserve

Rumpf Kevin Böhle Wildschütz

Jugend-Preisvogel:
Kopf

	
ils Reuter Fanfaren

rechter Flügel Patrick Tekaat Freischütz

linker Flügel Tobias Hinz
ýõúþÿøô

Schweif Sören Trache Reserve

Rumpf Julia Reuter Fanfaren

Schüler-Königsvogel:
Platte Tobias Glöck Freischütz

Kopf Marcel Wüst Sappeure

rechter Flügel Tobias Glöck Freischütz

linker Flügel Stefanie Hösch Fanfaren

Schweif
	

ils Reuter Fanfaren

Rumpf Selina Stöhr
ýõúþÿøô

Pagenvogel:

Platte Jan-Patrick Braun Helmut

Kopf Lena Krüger Wildschütz

rechter Flügel Jan-Patrick Braun Helmut

linker Flügel
ýûúù� 
øø��õú Damen

Schweif Ronja Henze Wildschütz

Rumpf Gideon Blasberg Freischütz

Armbrustschießen - Pagenvogel - Pokale:

1. Jan-Patrick Braun Helmut�� ýûúù� 
øø��õú Damen� �ûùõ�ú �ôø�berg Freischütz

Pechvogel - Pokal: 

Kevin Böhle Wildschütz

Altersklassen:�ø�õú� ø
b � bis 11 Jahre����ôõÿü�úû�� ø

b 12  bis 15 Jahre ��ú�����þ�õúü�úû�� øb �� bis 21 Jahre 

Siegerliste Schützenfest 2009
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Wir eise

Blumen-Bracht
Bumen-Paradies������ ��� !�"#$% &�'�b

(#$�)�'�)'���� *"� #+,�-./0
inzig

Crazy% &�+) #+���1�+���% *��� /2�!�)% 34 ,+�-1��! #+� ���$ 2)'5�!/ ��6 7� #+(-! $��6�� AG1")per% Autohaus

Elspass oHG% Automatenvertrieb
 �'! 3898

Fahrschule Jokel

Fotoexpress

W
:�-;��; &)�'!�;% <orsitzender SPD7� ! !(!!�

Am Damm

Gaststätte „Bauernschenke“

Gaststätte Buschhausen

Gaststätte Kath. Vereinshaus

Gaststätte Kaiserhof

Gaststätte Rather Faß7�"#$% 2�!�)7")$�% =:6�+�� 
Grillhaus Rath

Haarkult

Haarstudio Brigitte>�� >�+�% >�))��-)' ��)>� '% &:!:;� #+(-!>�)!����/&)��;����'% ?�6 
porthaus

Heuser% ?�' �
büro

IKS Schön KG

Janick-Immobilien

Kienen, Fritz, Möbelhaus

Koehler, Gerd, Industrie Vertretung 

Kohlmann u. Boddem

Kürten 40

Küster, Rita Erbes, med. Fußpflege
Max u. Moritz-Apotheke, Wolf Nonn

Neuhaus, Friedrich 

Orpheus, Griechische Spezialitäten

Osteria Montoni

Perski, Christine, Frisiersalon

Prack, Schuhhaus

Rather Kreuzweg Apotheke

Regenbogenreinigung

REWE

Richartz, Metzgerei

Rigoletto

Rosner,Torsten, 2.Chef

Rycken Dr. &Co
Sack, Graf. Kopiersysteme

Schellhase, Optik

Schmitz, W., Papeterie, Bürobedarf

Skrzypinski, M.

Sonderfeld, Schuhhaus

Stadt-Sparkasse Düsseldorf

Star-Tankstelle

Tappertzhofen, Blumenstand

Weidtmann, Hans, Juwelier

Winkels, Robert, Bäckerei

Wirtz, Radiogeschäft

Wünnenberg-Volkardt

Zinnenlauf, Rat und Bad

Zotzmann, Gehörgeräte

er chen Dank für

Ihre Unterstützung

Ausgestellt wurden die Preise im Schaufenster des Möbelhaus Kienen

Bochumer Straße
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eisschießen zum Schützenfest 2009

1   Behrendt           Jürgen              Central              200

2 Ehler                 Karsten Wilhelm Tell 200

3    Müller Klaus 1. Jäger 200

4    Dahmen Jutta Reiterfreunde 199

5    Mertens Hans-Joachim 1. Jäger 198

6 Maassen Swen Wilhelm Tell 198

7    Schreder Rainer Central 198

8    Glöck Peter Freischütz 196

9    Westfeld Jörg-Michael Central 196

10  Schmitz Frederik Central 195

11  Joachimsky Sandra Reiterfreunde 195

12  Freimuth Nino Wilhelm Tell 195

13  Stein Siegfried Central 194

14  Blasberg Guido Freischütz 193

15 Kuper Detlef Freischütz 193

16 Schweder Joachim Wilhelm Tell 193

17 Ingenger Annegret Damen 193

18 Blasberg Günter Freischütz 192

19 Janssen Walter Freischütz 192

20 Hinz Rüdiger Central 191

21 Rosner Torsten Wildschütz 191

22 Maassen Dirk Wilhelm Tell 191

23 Schröger Michael Fanfarencorps 191

24 Glöck Tobias Freischütz 190

25 Glöck Christina Reiterfreunde 190

26 Müller Helga 1. Jäger 190

27 Mohr Michael Marine 189

28 Rübsam Andrea Freischütz 189

29 Sweekhorst Margret Damen 189

30 Schulenberg Elisabeth Freischütz 189

31 Helmke Joachim 1. Jäger 189

32 Mohr Sabine Marine 189

33 Rübsam Thomas Freischütz 188

34 Glöck Inis Reiterfreunde 188

35 Hoffmann Harald Freischütz 188

36 Kusch Sandra Freischütz 187

37 Köhler Georg Freischütz 187

38 Boll Dieter Marine 186

39 Derbort Dietmar Helmut 186

40 Jehnigen Axel Helmut 186

41 Jehnigen Ursula Helmut 184

42 Dahmen Klaus-Peter Helmut 183

43 Sweekhorst Christa Damen 183

44 Kumsiek Michael 1. Jäger 182

45 Hinz Stefanie Central 182

46 Böhle Kevin Wildschütz 182

47 Blasberg Claudia Freischütz 182

48 Hösch Cornelia Fanfarencorps 181

49 Dörper Sigrid Fanfarencorps 181

50 Steffen Tim Helmut 181

51 Schönberg Alexandra Reiterfreunde 181

52 Trache Sören Reserve 181

53 Dörper Christina Fanfarencorps 180

54 Freitag Wolfgang Wildschütz 179

55 Pasieka Monika Freischütz 178

56 Schmidt Peter Freischütz 177

57 Mohr Ellen Wildschütz 177

58 Tekaat Patrick Freischütz 176

59 Jacobs Christian Wilhelm Tell 174

60 Mohr Maximilian Marine 173

61 Peters Manfred Reiterfreunde 167

62 Zimmermann Helmut Helmut 164

63 Sust Jasmin Reiterfreunde 160

64 Tekaat-Peters Edith Reiterfreunde 159

65 Schmidt Anna Freischütz 142

66 Wüst Marcel Sappeurzug 129

Rang Name Gesellschaft Ringe Rang Name Gesellschaft Ringe

                                       

Go-Gip-Life 
Oberratherstraße 27        

40472 Düsseldorf-Rath    
T: 02 11- 41 65 08 73

 Weitere Informationen unter:    

www.go-gip.de

Kostenloses Probetraining

Ihr Gesundheitscenter in D-Dorf Rath grüßt alle Bürger und Schützen  

Unsere Leistungen

• Physiotherapie • Gesundheitstraining • Yoga • Tai-Chi

• Kräftigung der tiefen Muskeln  • Verbesserung der Gelenkstabilität  

• Steigerung der Knochendichte • Verbesserung der Balance

• Sturzprävention • Training des Beckenbodens 

Kostenloses Probetraining
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Unsere Jubilare

CDEFGH IJDKHL MDNDEENOPQRH SDNDKTD
Helmut ist seit dem 01.07.1950 Mitglied im Bürger-Schützenverein Rath und daher seit 60 Jahren aktiver Schütze in der

Gesellschaft Reserve. Seit seinem 20. Lebensjahr hat er an allen Schützenfestumzügen teilgenommen.

Helmut Swertz wurde mit seiner Frau Anka am 01.10.1950 der erste Reservekönig und errang die Königswürde im Laufe

der Zeit noch dreimal. Er war 14 Jahre Fahnenoffizier und 12 Jahre lang 1. Hauptmann der Gesellschaft. Helmut ist Träger

des Stadtordens der Stadt Düsseldorf, Ehrenmitglied im Bürgerschützenverein und Ehrenhauptmann der Gesellschaft Re-

serve. Er steht der Gesellschaft mit Rat und Tat zur Seite, hat für jeden ein offenes Ohr und ist ein wichtiger Bestandteil,

der von jung und alt gleichermaßen geschätzt wird. Wir, die Gesellschaft Reserve, sind stolz darauf, ihn als Mitglied in un-

seren Reihen zu haben.UVNDR WDXYD MDNDEENOPQRH ZD[HKQE
Laudatio an Josef Lepke für 60-jährige Mitgliedschaft im Bürgerschützenverein Düsseldorf Rath.

Josef Lepke wurde am 16.03.1932 geboren und trat am 01.05.1950, im Alter von 18 Jahren, in die Gesellschaft Central ein.

Damit gehört Josef zu den ersten jungen Wilden, die kurz nach dem Krieg in die Gesellschaft Central eintraten und Jahre

später das Gesellschaftsleben der Central maßgeblich mitbestimmen sollten.

1955 heiratete Josef seine Frau Leni, mit der er noch heute in Düsseldorf lebt. Mit ihr stand Josef als Gesellschaftskönigs-

paar in den Jahren 1972/73 und 1993/94 der Gesellschaft vor. Auch für die Vorstandsarbeit war sich Josef nicht zu schade.

24 lange Jahre, von 1976 bis zum Jahr 2000, war er zweiter Kassierer der Gesellschaft. Wohl ein Rekord für die Ewigkeit. 

Dieser Einsatz für die Gesellschaft und somit auch für den B.S.V. wurde im Jahr 1990 mit der Verleihung der silbernen Ver-

dienstnadel belohnt. Im Jahr 2000 wurde Josef Lepke Ehrenmitglied der Gesellschaft Central und des Bürgerschützen-

vereins Düsseldorf- Rath. Mit seiner nunmehr 60 jährigen Mitgliedschaft ist Josef Lepke der dienstälteste Kamerad der Ge-

sellschaft Central. Kein anderer von uns ist länger dabei. Diese Tatsache und auch sein immenses Gedächtnis machen Josef

zu einer Art Central- Datenbank. Auf alle Fragen, egal ob nach alten Kameraden, nach alten Begebenheiten oder nach der

Gründungsgeschichte der Gesellschaft, hat Josef eine Antwort. Und da Josef trotz seiner 78 Jahre immer noch sehr aktiv am

Vereinsleben teilnimmt, wächst diese Datenbank ständig. Die Kameraden und Kameradinnen der Gesellschaft wünschen

sich noch lange auf diese Datenbank zurückgreifen zu können und bedanken sich bei Josef Lepke für 60 Jahre Treue und

Engagement für die Gesellschaft Central und für das Schützenwesen.

Jupp, Du bist einer der Großen! 

60

 

 
Wir fahren Sie wie zu  Kaisers Zeiten! 

Familie Michaela & Felix Thorn 
Hochzeits-, Gesellschafts- und Werbefahrten aller Art 

 
Ihre gute Empfehlung: 

Familie Michaela & Felix Thorn 
Ratingen Lintorf 

Telefon privat: 0203-79 22 23,  Telefon Stallung: 0172-2 44 99 40 
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_`abcdd _`ebfcgh i`j`kkjghclm i`abcdec
Seit 01. 09. 1960 Mitglied der Germania . Aufgrund seines Berufes wurde er ganz schnell der nopqrstbsrutvwx der Gesellschaft .
Ab 1961 als 2. Schriftführer und ab 1965 als  1. Schriftführer  hat  er viele  Seiten Papier       „verbraucht“ , sei es als Versamm-
lungsprotokolle oder als Beiträge für die jährlichen Festschriften .  1978 erhielt er die Verdienstnadel in Silber des Rheinischen
Schützenbundes und im Jahre 2001 den Stadtorden ; außerdem war er dreimal Kompanie – König : 1988/1989 – 2001/2002 und
jetzt 2009/2010 . y`aze {c|`a i`j`kkjghclm i`abcdec
Seit 01. 09. 1960 Mitglied der Germania . Seit dieser Zeit führt er in den Versammlungen das „Unterhaus“ ,  das heißt er mobili-
siert am Ende des langen Tisches seine Nachbarn und lockert damit die Versammlung auf . Bei der Stadt Düsseldorf hat er im
Bauamt Karriere gemacht ; aufgrund seiner Tätigkeit konnte er vielen Rathern mit Rat und Tat zur Seite stehen . In der Germa-
nia war er von 1971 bis 1973 Kassierer und 1974/1975 Kompanie - König unserer Gesellschaft . 

_`ed`a }edd`dkc|l i`j`kkjghclm i`abcdec
Seit 01.09. 1960 Mitglied der Germania . Sein jetzt 50 – jähriges Engagement innerhalb der Kompanie und des Regimentes be-
zieht sich sowohl auf das Materielle als auch auf das Ideelle . Was wäre die Germania ohne Heiner ? Seit dem 08. 01. 1965 ist er
unser 1. Kassierer , d. h. er hält seit 45 Jahren unsere „Pinunsen“  zusammen . Am 14. 08. 1976 eröffnete der Verein offiziell die
Schießsportanlage : an diesem Neubau hatte Heiner maßgeblichen Anteil durch Rat und Tat sowie Material – er erhielt dafür die
große Ehrenplakette des Rheinischen Schützenbundes . Im Jahr 1975 erhielt er den Stadtorden und 1979 den Ehrenteller der
Landeshauptstadt Düsseldorf für seine geleistete Arbeit beim Bau des Schützenhauses und des Hochstandes . Die Verdienstnadel
in Gold des Rheinischen Schützenbundes bekam er 1990 und wurde 1993 Ehrenmitglied des Regiments . Das von ihm gesponser-
te und gebaute neue „Markenzeichen“ als beleuchtetes Emblem für die Zeltrückwand wurde anlässlich des Schützenfestes 1999
der Rather Öffentlichkeit vorgestellt – für diese neuerlichen Aktivitäten erhielt  er  die  Goldene  Verdienstnadel des  BSV .  2001
gingen die Ehrungen weiter : für besondere  Verdienste ( Umbau und Neugestaltung des Schießstandes ) wurde ihm die Große
Goldene Verdienstnadel mit Krawattennadel des Rheinischen Schützenbundes überreicht ; die Kompanie wollte nicht zurückste-
hen und ernannte ihn am 10. 11. 2001 zum Ehrenmitglied der Germania ; im gleichen Jahr wurde er auch Ehrensenator der Rather
Aape . Somit ist er der am meisten „dekorierte“ Germane . Bei all seinem Engagement hatte er in den vergangenen 50 Jahren
auch noch Zeit , um Kompanie – König zu werden : 1964/1965 – 1985/1986 und 1995/1996 zum 3. Mal . 

yae`zh`kb }edd`dkc|l i`j`kkjghclm i`abcdec
Seit 01. 09. 1960 Mitglied der Germania . 1971 wurde er zum Fahnenoffizier ernannt . Dieses Amt übt er noch  heute aus ; seit
dem 04. 02. 1994 versucht er als „Spieß“ seine Germanen in „Reih und Glied“ zu halten , was ihm bisher auch gut gelungen ist .
Auch er hat es geschafft , dreimal Kompanie – König zu sein : 1977/1978 – 1982/1983 und zum Jahrtausendwechsel 1999/2000
 – außerdem war er der 1. Kompanie - König , der unsere neue Königskette das 1. Mal der Öffentlichkeit vorstellte . Im Jahre
1977 erhielt er die Verdienstnadel in Silber des Rheinischen Schützenbundes . Er ist mit seinen 75 Jahren der Älteste von uns 50
 – Jährigen . 

Herz chen ück unsch
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Unsere Jubilare

�������� �������� ������������ ����������
Angelika Blasberg ist seit 1985 Mitglied des Bürger Schützenverein 1925 e.V. Düsseldorf �  Rath. Den größten Teil dieser���� ��� ��� ���� ����� �� ¡��¢£��¤ ¤�¥ ¦���££����§� ¨¥�����©�ª «���¬

Wo immer Angelika gebraucht wurde stand Sie uns mit

Rat und Tat zu Seite. In den Jahren 1986 / 87 war sie mit ihrem Mann Günter Regimentskönigin des Bürger Schützenverein

1925 e.V. Düsseldorf �  Rath und Stadtkönigin der IGDS. 

Wir wünschen alles Gute und gratulieren recht herzlich zu diesem silbernen Jubiläum.���� ��®¯� Gesellschaft Fr
��������

Carla trat 1985 als passives Mitglied in unsere Gesellschaft Freischütz und dem Bürger Schützenverein 1925 e.V. Düssel-

dorf �  Rath ein. Wann immer die Freischütz eine helfende Hand benötigte war Carla zur Stelle und stand uns mit Rat und

Tat zu Seite.  Wir wünschen alles Gute und gratulieren recht herzlich zu diesem silbernen Jubiläum.

Harald Hoffmann  Gesellschaft Fr
��������

seit 1970 ist Harald Hoffmann Mitglied der Freischütz und des Bürger-Schützenvereins. Schon früh hat Harald innerhalb

der Gesellschaft Verantwortung übernommen. So wurde Harald schnell Schießwart der Freischütz und bekleidete dieses

Amt mit Erfolg und Umsicht fast 20 Jahre lang.

Harald übernahm Anfang der sieb
ª�¢�¥ °��¥�± �£� ²

j
©³¢���¥ ¨��³�³�¥´¢�¥²± ¤�� Amt des Fähnrichs und unsere Kompanie-

fahne. Erst nach über 15 Jahren gab Harald unsere Kompaniefahne und das Amt in jüngere Hände weiter.

Auch heute ist Harald wieder im Vorstand unserer Gesellschaft aktiv tätig. Als Spieß sorgt er seit 1998 dafür, das die Ord-

nung und das Auftreten der Kameraden bei offiziellen Anlässen zu keinerlei Beanstandung führt. Außerdem ist Harald wie-

der als Schießwart für den reibungslosen Schießbetrieb der Gesellschaft zuständig. 

Wann immer 
µ

ot am Mann ist, kann sich Gesellschaft auf die Unterstützung und Mithilfe von Harald verlassen. Er ist bei

allen Kameraden, auch über die Gesellschaftsgrenzen hinaus, wegen seiner ruhigen und konstruktiven Art bekannt und be-

liebt. Wir wünschen alles Gute und gratulieren recht herzlich zu diesem Jubiläum.������
 Schweder ������������ ¶·¸¹���

Günter Schweder trat 1970 der Gesellschaft 1. Jäger und somit dem Bürgerschützenverein Düsseldorf-Rath bei. Seit dem

Jahre 1975 ist er ein aktives Mitglied der Gesellschaft Wilhelm Tell. Er wurde schon im Jahr darauf Kompaniekönig der

Gesellschaft, mit seiner Freundin Gabi an seiner Seite, die er dann 1978 heiratete. Die beiden haben einen Sohn, Joachim,

ebenfalls Mitglied der Tell-Familie, und eine Tochter, Carmen. Seit 1982 ist Günter Fahnenschwenker des Regiments. Ge-

ehrt wurde er hierfür bereits mit der silbernen Verdienstnadel des Rheinischen Schützenbundes. Die Gesellschaft dankt ih-

rem langjährigen Mitglied für die bisher geleistete Arbeit, seine 35-jährige Treue zur Tell-Familie und gratuliert recht herz-

lich zu diesem 40-jährigen Regimentsjubiläum.



46

Unsere Jubilare

½¾¿ÀÁÂerner ÃÄÅÆ ÇÈÀÈÉÉÀÅÆ¾ÊË ÌÍÀÀÈÉÎÄÏÊÈÏ Stadttrompeter

             
Hans-Werner Koch, unser „Hansi“, trat am 16.01.1985 als 22-jÐÑÒÓÔÕÒ jÖ×ÔÕÒ ØÙ××Ú Ó× Ö×ÛÕÒ ÜÙ×ÝÙÒÕ×ÞßÒps „Düsseldorfer Stadt-

trompeter“, als aktives Mitglied ein. Da Hans-Werner Koch in seiner Jugend das Trommeln in einem Spielmannszug erlernte, lag

es nahe, dies dann auch bei uns fortzuführen. In den 80er Jahren war unser Fanfarencorps im Aufbau der Show-Musik und Hans-

Werner Koch übernahm den Part der E-Gitarre. 

Doch „Hansi“ kann mehr!  Er erlernte schon in jungen Jahren bei seinem Vater das Schlagzeugspielen und er ist ein hervorragen-

der Schlagzeuger geworden. Da unser Schlagzeug aber immer „besetzt“ war, vermittelt er auch noch heute seine Kenntnisse aus

dem Hintergrund an unsere Jugend weiter. Im Jahre 1990 erhielt Hans-Werner Koch, als Dank und Anerkennung, die silberne Ver-

dienstnadel, 1995 die goldene Verdienstnadel und 2005 den „Stadttrompeter-Oscar in Bronze“ des Fanfarencorps. 

Die herzlichsten Glückwünsche zum 25-jährigen Jubiläum im BSV-Düsseldorf-Rath, 

wünschen die Show-Fanfaren Düsseldorf e.V. "Düsseldorfer Stadttrompeter"à¿áÈ âÍÉÉÈÏ ÇÈÀÈÉÉÀÅÆ¾ÊË ãä åæáÈÏ
Inge Müller entschied sich zum 01.09.1985 als passives Mitglied in die Gesellschaft 1.Jäger einzutreten.Inge ist bis heute sehr

stark engagiert in unserer Gesellschaft. Wenn es um die Frage geht, wer macht einen Kuchen, ist sie immer sofort zur Stelle. Auch

nimmt sie immer noch an allen Schießterminen innerhalb der Gesellschaft und des Regimentes teil. 

Ihrem Mann stand sie schon 5 x mal als Königin zur Seite Wir gratulieren ihr recht herzlich zu ihrem Jubiläum und wünschen ihr

noch viele schöne Stunden im Kreise unserer Gesellschaft. ½¾¿Àç Ì¾ÆèÈ¿ ÇÈÀÈÉÉÀÅÆ¾ÊË ÇÈÏè¾¿ç¾
Seit 01. 10. 1985 Mitglied der Germania . Was kaum einer weiß , auch Hansi ist erblich vorbelastet : Sein Großvater , Hans Nickel

, war einer der Mitbegründer des  BSV . Hansi ist Besitzer des Hotel – Restaurants „Zum Weingarten“ . Im Jahr 2009 feierte er „65

Jahre Nickel in Oberrath“ . Bei ihm haben Marine , Central ,  1. Jäger und die Reiterfreunde ihr Stammlokal . Als Wirt muß man

auch ein etwas jeck sein , sonst wäre Hansi nicht Vize – Präsident der Rather Aape 
ä

 1992 / 1993 war er Kompanie - König unse-

rer Gesellschaft . à¿áÄ éÄÆÉè¾¿¿ ÇÈÀÈÉÉÀÅÆ¾ÊË ÂçÉÎÀÅÆÍËê
Am 01.07.1985 trat Ingo Pohlmann in die Ges. Wildschütz und damit in den Bürgerschützenverein Düsseldorf Rath ein. 

Beiden, dem Regiment sowie der Ges. Wildschütz hielt er bis heute 25 Jahre lang die Treue. 

Nach außen ist Ingo eher unauffällig, aber er hat schon so manches Amt in der Gesellschaft inne gehabt. Er war von 1987 – 2008 

2. Kassierer der Wildschütz. 1996- 1997 war er 2. Hauptmann der Gesellschaft. Seit 1996 ist er Schießleiter und von 2001 – 2004

war Ingo in der Fahnengruppe. Im Jahre 2000, als sich die Gesellschaft fast auflöste, war er einer der 4 Kameraden, die die Ges.

Wildschütz am Leben hielt und hat dazu beigetragen, dass die Wildschütz heute immer noch ein fester Bestandteil des BSV ist. 

Für all seine Arbeit in der Gesellschaft und um das Schützenbrauchtum bekam er 2005 die Bronzene Verdienstnadel des Rheini-

schen Schützenbundes verliehen. Wir danken Ingo für sein Tun in den letzten 25 Jahren, hoffen das er uns noch viele Jahre erhal-

ten bleibt und wünschen ihm von Herzen, dass er es bald schafft, nach schon vielen Versuchen, zum ersten Mal Kompaniekönig

der Ges. Wildschütz zu werden

Herz chen ück unsch
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Auch in diesem Jahr bildete die Ankündigung des Festes

am 02. August durch Herumtragen der „Goldenen Mösch“

den Auftakt des Schützenfestes 2009.

Nicht soviel Glück hatten wir in diesem Jahr mit dem Wet-

ter. Den ganzen Morgen hat es geregnet. Als der 1. Chef

sich auf den Weg machte, um das Tambourcorps abzuholen,

meinte er zum König: „Wenn ich jetzt gleich anfangen lasse

zu spielen hört der Regen auf“. So war es dann auch.

Wie bereits im vergangenen Jahr lud die Deutsche Bank

Düsseldorf-Rath auch in diesem Jahr wieder zu einem

Empfang am 06.08.2009 in Ihre Geschäftsräume ein. An

diesem Abend wurde zur Freude der anwesenden Gäste je-

weils ein König unter den Schützen mit der Armbrust und

unter den „anderen“ Gästen ein König mit dem Laserge-

wehr ermittelt. Aus den Reihen der Schützen hatte der Ka-

merad Nino Freimuth aus der Gesellschaft Wilhelm Tell die

ruhigste Hand und wurde mit 28 Ringen zum König der

Deutschen Bank gekürt. Bei den übrigen Gästen wurde es

dann schon etwas spannender, musste doch hier unter den

beiden Besten ein Stechen veranstaltet werden. Als Siegerin

ging Frau Buschhüter von der Bezirksvertretung 06 hervor

und wurde zur Königin an diesem Abend gekürt. Beiden

Gewinnern von dieser Stelle aus herzlichen Glückwunsch.

Das Schützenfest 2009 feierten wir in der Zeit vom

08.08.2009 bis zum 11.08.2009. In diesem Jahr feierte die

Gesellschaft Reserve ihr 60-jähriges Jubiläum. Den Auftakt

des Schützenfestes bildete auch in diesem Jahr das Pfänder-

schießen der Jugend am Freitagnachmittag, den 07.08.2009.

Danach folgte am Samstag wie gewohnt das Biwak unseres

Show-Fanfarencorps Düsseldorfer Stadttrompeter auf dem

Hülsmeyerplatz. Am frühen Nachmittag begann auch schon

das erste Königsschießen. Neuer Pagenkönig wurde Jan-

Patrick Braun aus der Gesellschaft Helmut von Moltke. An

dieser Stelle einen Dank an die Jugendwarte für den rei-

bungslosen Ablauf des Pagenschießen.

Am Nachmittag trafen sich die Bataillone an zwei verschie-

denen Standorten. Das 1. Bataillon traf sich incl. Fahnen

auf dem Schützenplatz in der Jägerklause und zog von dort

über den Rather Broich bis zur Ecke Westfalenstraße. Das

zweite Bataillon traf sich ebenfalls mit Fahnen in Oberrath

im „Hotel zum Weingarten“. Von dort ging es über die

Oberrather Straße und Westfalenstraße um sich dort an das

erste Bataillon anzuschließen. Gemeinsam zog das Regi-

ment nun weiter über den Rather Kreuzweg zur Abholung

der Königspaare. Von dort ging es weiter über den Rather

Kreuzweg und Bochumer Straße zum letzten ëìíîïðñò
schen 

óôõõïö÷ñïðöõ
 in die Epiphanias-Kirche, da diese Kir-

che geschlossen wird. Nach einem festlichen Gottesdienst,

der in diesem Jahr durch die Gemeindereferentin Gisela

Beckmann und Pfr. Clemens Ruhl gehalten wurde, konnte

der 
øùëúúðíðûöúïöõüíû beginnen. Der Verein zog über die

Bochumer Straße und die Westfalenstraße zum Parkplatz

„In den Diken“ zum 
óùôýïð þÿ�úïðöõùeich. Der Parkplatz

„In den Diken“ zeigte sich auch in diesem Jahr wieder als

Schützenfest 2009
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gute W����
und wurde von der Rather Bevölkerung hervor-

ragend besucht. Nach dem Großen Zapfenstreich und einer

musikalischen Darbietung aller anwesenden Musiken zog

der 
�����	
	������
�

weiter über die Westfalenstrasse

und den Rather Broich ins Festzelt. Nachdem im vergange-

nen Jahr die Idee, den ���������	�
 mit einem Programm

nicht nur für die Schützen, sondern auch für die Rather Be-

völkerung interessant zu gestalten, hat der Vorstand dieses

Konzept auch in diesem Jahr wieder aufgegriffen. Für die

musikalische Untermalung des gesamten Abend sorgten die

Swining Fanfares mit ihren Frontsängern. Als besonderes

Highlight gab es einen Auftritt der „Rabaue“. Das lange gut

gefüllte Festzelt und die gute Stimmung zweigte, dass die

Swining Fanfares genau die richtigen Töne trafen. Trotz des

langen Abends im Zelt waren das T.C. Rheinperle und die

Düsseldorfer Stadttrompeter am ��		���
morgen wie im-

mer sehr früh unterwegs, um die Könige und die verschie-

denen Vorstände zu ���	
. Als Abschluss gab es eine 

�����	
 des Fanfarencorps auf dem Hülsmeyerplatz. Nach

dem Abschreiten der Front begann der ����
�
 durch die

schön geschmückten Straßen Oberraths und Raths. Als Ab-

schluss konnten die bei strahlend schönem Himmel zahl-

reich erschienen Zuschauer und Ehrengäste eine beeindru-

ckende Parade der drei Bataillone auf dem Rather Broich

erleben. Die Schützen und Ehrengäste hatten gerade im

Festzelt Platz genommen, da stand auch schon das nächste

Ereignis auf dem Programm: Die Krönung des neuen 
����	��	����

 Als neuer Pagenkönig des Vereins wurde Jan-

Patrick Braun von der Gesellschaft Helmut von Moltke ge-

krönt. Er löste Marcel Wüst vom Sappeurzug Rath 2002 ab.

Auch die anderen erfolgreichen Armbrustschützen der Pa-

gen erhielten ihre Pfänder. Es war auch in diesem Jahr wie-

der schön zu sehen, mit welchem Enthusiasmus unser

Nachwuchs bei der Sache war, und wie stolz sie alle auf

ihre Schießergebnisse waren. An dieser Stelle danken wir

der Deutschen Bank Rath, vertreten durch den Geschäfts-

stellenleiter Christoph Krasemann, für die Spende der Or-

den. Hieran schloss sich, wie bereits im vergangen Jahr, die

Verleihung der Stadtorden an. Da der Oberbürgermeister in

diesem Jahr verhindert war, übernahm unsere Ratsfrau Sil-

via Pantel in diesem Jahr die Verleihung der beiden Stadtor-

den. Einen Stadtorden erhielt der Kamerad Michael Mohr,

Ges. Marine Adm. Graf von Spee und einen erhielt der Ka-

merad Wolfgang Freitag, Ges. Wildschütz. Hierzu noch ein-

mal herzlichen Glückwunsch. Der ��		�����	�
 stand

ganz im Zeichen der Gesellschaftskönigspaare. Den ��  
der !�	��

 nutzten alle Gesellschaftskönigspaare und auch

das Regimentskönigspaar des Vorjahres, Peter und Anna

Schmidt, um sich, und natürlich damit auch ihre Gesell-

schaft, hervorragend zu präsentieren. An diesem Abend

wurden die Auszeichnungen für verdiente Schützen mit der

Verdienstnadel in Silber und Bronze des RSB vorgenom-

men. Allen Ausgezeichneten von dieser Stelle noch einmal

einen herzlichen Glückwunsch. (Alle Auszeichnungen kön-

nen in der Schützenzeitung nachgelesen werden)

Der 
��	�������	

 begann, wie auch im letzten Jahr, mit

dem 
"���	����#$��#��

 für Schützen und Senioren. Die-

se Veranstaltung war in diesem Jahr nicht so gut besucht
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wie in den Vorjahren. Trotzdem konnten die anwesenden%&'()
und Schützen einen vergnüglichen Vormittag unter

anderem mit der Entertainerin Jutta Gersten verleben. An

dieser Stelle möchten wir auch unserer Zeltwirtin Ilona

Scheuten für den *+,-+.//
punkt danken. Weiterhin dan-

ken wir unserem Rgt.-Tambourcorps Rheinperle für die mu-

sikalische Einlage und der Gesellschaft Wilhelm Tell für

das Verteilen der Suppe.

Ab 01233
Uhr begann dann das 4-+,5) 6789:;:<=>

Zu-

nächst wurden die *?&@A)+
geschossen, anschließend nach-

einander der Schüler-, Jugend- und Regimentskönig ermit-

telt. 
B

achdem es im vergangenen Jahr nur eine Anwärterin

auf die Schülerkönigswürde gab, waren es in diesem Jahr

erfreulicherweise wieder Mehrere. Die *C.(()
des 678DE:FGHI<9JKLMJ:EK

 holte sich nach einem spannenden Wettkampf

Tobias Glöck, Ges. Freischütz. Bei den 
NO<JK78DPQ:<

 ging

es nicht weniger spannend zu. Sabine Lüpertz, Ges. T.C.

Rheinperle, hatte das meiste Glück. Ihr König wurde Tobias

Hinz, Ges. Central. Dann ging es um den 4gr
M;:<R SI<9J

.

Sah es doch zunächst so aus, als müssten wir, wie schon in

Jahren zuvor, am Montagmorgen eine Krisensitzung abhal-

ten, war es schön, dass sich auch in diesem Jahr wieder

spontan 4 Anwärter fanden. Es waren Karin Battel 
TU./)@V

schießsp
,+(V%)'WX

Michael Mohr 
T%)'>

Marine Adm. Graf

von Sp
))WX

Manfred *)()+' T%)'>
Reiterfreunde Y.(ZW

und

Robert Kotzur 
T%)'>

Wilhelm T
)CCW> B

achdem die *C.(()
schon so gut wie zerlegt war, es war nur noch die obere

Hälfte der *C.(()
an der Stange, steigerte der Kamerad Man-

fred *)()+'
noch mal einmal die Spannung. Eigentlich war

klar, beim nächsten Schuss fällt die *C.(()
und wir haben ei-

nen neuen König. Der Schuss fiel, aber die *C.(()
fiel nicht

herunter sondern drehte sich nur nach unten. Sie hing noch

an einem kleinen Stück in der Schraube. Der Kamerad Mi-

chael Mohr schaute ungläubig auf die *C.(()X
legte an und

holte nun mit einem gekonnten Schuss im dritten Anlauf die

Königswürde. Zur Königin nahm er seine Frau Sabine. Von

dieser Stelle aus noch einmal herzlichen Glückwunsch euch

beiden. Der Abend im Festzelt begann mit der Verleihung

der 
[MH\E:

 der Schießwettkämpfe und der Ehrung verdien-

ter Schützen. Der Kamerad Hermann Zöllner sen. bereits

seit langen Jahren Ehrenmitglied, wurde an diesem Abend

für 60 Jahre Mitgliedschaft mit einer Urkunde geehrt. Da

der Montagabend der Abend der Jugend ist, wurde hier erst-

mals die Jugendverdienstnadel verliehen. Diese wurde an

diesem Abend dem Jungschützen Kevin Böhle 
T%)'>

Wild-']Z^(_W
verliehen. Herzlichen Glückwunsch für die Aus-

zeichnung. Im Anschluss an die *,`.Ca)+C)bZc@-)@
und Eh-

rungen kam es zum ersten Höhepunkt des Abends, der Krö-

nung des 678DE:FHI<9JK
. Die Anwesenden nahmen Ab-

schied von Selina Stöhr 
T%)'> d)@(+.CW

und unter Beifall

wurde Tobias Glöck 
T%)'> e+)b']Z^(_W

durch den 2. Chef

Torsten Rosner zum neuen Schülerkönig gekrönt. Dann

wurde es für unsere 
NO<JK78DPQ:<HI<9J9<

 Stefanie Hinz

ernst. Bevor sie der 2. Chef nach vorne holen konnte, muss-

ten erst einmal Tränen getrocknet werden. Unter großem

Beifall und mit Taschentüchern bewaffnet, schaffte sie den

Weg nach vorne. Der 2. Chef ließ auch hier noch einmal

das Jahr von Stefanie Hinz, die übrigens ohne König durch

das Jahr gegangen ist, vorbei gleiten. 
B

icht nur das schei-

dende Königspaar Dietmar und Marion Derbort hatten ihr

im Vorfeld bescheinigt, dass sie eine tolle Jungschützenkö-

nigin war, nein auch der Beifall aller Kameradinnen und

Kameraden ließen wieder die Tränen fließen. Stefanie, dan-

ke für deinen Einsatz. Das zu krönende 
NO<JK78DPQ:<f\\F

Sabine Lüpertz 
T%)'>

T.C. Rheinp
)+C)W

und Tobias HinzT%)'> d)@(+.CW
wurden nun mit den Insignien zum 

NO<JGK78DPQ:<HI<9JKf\\F
 2009/2010 gekrönt.

Anschließend wurde das neue g:J9h:<PKHI<9JKf\\F
 Mi-

chael und Sabine Mohr pr
MHE\h9:FP

. Am 
i9:<KP\J<\78Gh9PP\J

 traf sich die Jugend zum 
S9Fh:KFO<jJ\<J

. In die-

sem Jahr verlebten unsere Jungendlichen einen vergnügli-

chen 
B

achmittag mit Karussell fahren. Von hier aus noch

mal ein Dankeschön an die Schausteller. Der 
i9:<KP\JG\k:<j

 bildete mit dem feierlichen 
SFI<O<JKk\EE

 auch in

diesem Jahr wieder den würdigen Abschluss eines tollen

Schützenfestes. 
B

ach einem kleinen Festzug zur Abholung

der beiden Königsgesellschaften traf man sich abends dann

wieder im Festzelt. Zunächst jedoch wurden die *?&@A)+
-

schützen geehrt. An diesem Abend sollte es auch noch eine

besondere Auszeichnung für den 1. Chef lC.c'V*)()+
Dah-

men geben. Unter den Ehrengästen war auch Ulli Müller,

ein Mitglied des Vorstandes des Deutschen Schützenbun-

des. Er hatte für diesen Abend seinen Besuch angekündigt.

Der Vorstand des Deutschen Schützenbundes hatte be-

schlossen, unseren 1. Chef lC.c'V*)()+
Dahmen mit dem

bronzenen Ehrenkreuz auszuzeichnen. Von uns allen noch

mal einen herzlichen Glückwunsch zu dieser Auszeichnung. 

Dann hieß es Abschied 
@)Z/)@2

Das bisherige Regiments-

königspaar Dietmar und Marion Derbort wurde entkrönt.

Dabei ließ der 1. Chef lC.c'V*)()+
Dahmen das vergangene

Jahr in bekannt unterhaltsamer Manier noch einmal Revue

passieren. Unter großem Beifall nahmen Schützen und Gäs-

te Abschied vom Königpaar.

Mit vielen guten Wünschen für ein tolles und gut gelingen-

des Königsjahr wurden anschließend Michael und Sabine

Mohr zum Regimentskönigspaar 2009/2010 gekrönt.

Im Anschluss an die Krönung folgte der 
mF

oße n\fo:<GKPF
eich zu Ehren der Majestäten und zum Abschluss des

Schützenfestes. Das Ende des offiziellen Teils des Schüt-

zenfestes bildete das nach dem Zapfenstreich stattfindendep:O:Fq:FH der Firma Magic-Fire 
rM8Kh\<<

&g978\FPQs Auch in diesem Jahr war es wieder ein ganz be-

sonderer Augenschmaus, was insbesondere für das impo-

sante Abschlussbild galt. Der Kirmesplatz war zum Feuer-

werk so gut gefüllt wie man es selten in Düsseldorf am letz-

ten Tag einer Kirmes erlebt.

An dieser Stelle sei auch Dank gesagt allen Inserenten der

Schützenzeitung und allen Stiftern der Schießpreise, die

großen Anteil daran haben, dass wir ein Schützenfest dieser

Art feiern konnten.

Der Königsorden wurde in diesem Jahr wieder von Fried-

rich 
B

euhaus gestiftet, in Erinnerung an unseren verstorbe-

nen Ehrenchef und seinen Vater Fritz 
B

euhaus.
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Bürger- Schützenverein 1925 e.V. 

Düsseldorf – Rath  
 
 
 
 
 

des Bürger-Schützenvereins 1925 e. V. 
Düsseldorf - Rath 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 07. August 2010 
Im Festzelt am Rather Broich 137 

Einlass ab 20.00 Uhr     Eintritt: 5,00 Euro 
 
 

Vorverkauf: 

Gaststätte „Rather Faß“,  Westfalenstraße 27,  40472 Düsseldorf,  Tel.:  0211 / 65 50 85 

Hotel Weingarten,  Oberrather Straße 57,  40472 Düsseldorf, Tel.:  0211 / 65 15 93 

Schützenfest-Auftakt mit Musik und Tanz 
 

Während des gesamten Abends 
Hits und Stimmungsknaller gespielt von den 

Schilehrern 

aus dem Stubaital in Tirol 
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Festprogramm 2010

 Deutschen Bank 

Lieber Schützenkameradinnen und Schützenkameraden, lieb
t uvwxtyz{{t{ |{} uvwxty ~

Zu Ehren des Rather Bürger- und Schützenfestes hat die Deutsche Bank Düsseldorf-Rath zum zweiten Mal einen Schützenempfang in-

clusive einer vorhergehenden Schützenausstellung in ihrer Filiale auf der Westfalenstr. 12 ausgerichtet.

In der einwöchigen Schützenausstellung waren unter anderem zu bewundern die Stadtkönigskette, eine historische Ausstellung der Ge-

sellschaft Marine Admiral Graf v.Spee sowie das Wahrzeichen der Gesellschaft Sappeurzug Rath 2002, die 
���������� ������� ��� �������� ���������� ��� ��� ��������

baum, den Fahnen und S
��������� ����� �� �� ���� ���������� ������������

ll-�������� ����� ��� �bhut der Flagge des 

 Bürger- und Schützenvereins Düsseldorf-Rath.�� ����� ��� �������� ���� �� ¡� ¢����������������� £ �������� ������� ���� �� ¡� ����� �� ¤¢�� ����� ���������� ¥�������� ��� ��������� �ps der Düsseldorfer   

 Stadttrompeter und des Tambourcorps Rheinperle wurde der Schützenempfang��� ¦��������������� ��§�����¨
bei dem die Deutsche Bank Rath üb

�� ©�� ¦����
unter anderem aus der Politik, der Kirche, der Bezirksvertretung, den Schützenka-

meradinnen und ªkameraden sowie unseren Kunden b
����¡�� ������ «

Nach den Eröffnungsreden von Christoph Krasemann und Klaus-Peter Dahmen

wurde das nahende Schützenwochenende durch eine zünftige Feier mit reichlich

Speis und viel Trank geb
������ ����������� �

Highlight des Abends war das Ausschießen des Schüt-����§���� ��� ��� ���������§���������������� ��� ¬�������� ��� ���� ¤
Die Profis der einzelnen Gesellschaften mußten mit ei-

ner Jugendarmbrust mit Pfeilen den Sieger ermitteln.

Wir gratulieren ganz herzlich dem Gewinner Nino��������¨ ��� ��� ��� ¦����������� Wilhelm Tell den

Wanderp ��� ��� ���������§���������������� ���¬�������� ��� ���� ��������� �������� � ���� «�� ��� ¦����� ������ �
b
�� ®� ¯��� ��� ��� ¥������������ ¬������� ��� ���������§����

per Laser
�����������¡�� �� ¤ �� ����� �

pannenden Stechen

setzte sich Frau Gudrun Buschhüter gegen Olaf Lehne b��£ ��§� ����� ��� ����� ����� ���������§����� ��� ¬�������� ��� �� ���� �������
Die sp

������� ����� ���� ����¨  b die Sieger ihre Titel in diesem Jahr werden£���������� �§���� ��� �� ������� ¬����
plinen sie sich werden beweisen müs-

sen. Die Deutsche Bank Rath bedankt sich bei Ihnen Allen für einen rundrum ge-

lungenen Abend mit viel Sp
�¡¨ ����� ¦��

p������ ��� ����� �
portlichen Schüt-

zenhighlight zur Einstimmung auf unser geliebtes Rather Bürger- und Schüten-������� «
Wir sind üb

��������� £ � °���� ������ ��� ±��²ruch und Ihrer Zusage auch in

diesem Jahr am 05.August wieder unsere Gäste sein zu wollen. 

Es verbleib
� ��� ����� �³���� ¦�� ����¡ ��� ����� ������ ��������

brauchtum 

Ihr

Christoph Krasemann´����� °�£������� µ ������¶�����
Deutsche Bank PGK AG

Düsseldorf - Rath



Gegen 12 Uhr werden dann kostenlos Supp· ¸¹º »¼½¾¿À·¹ Á·¼¾·ÂÃ¾Ä ÅÆÇ Á·¼¾·ÂÃ·¹ º·¼ È¸ppe übernimmt reihum, jedes Jahr

eine andere Schützengesellschaft. Hier kann man bewundern, dass auch männliche Schützen in der Lage sind, solche Haus-

haltsarbeiten mit Bravour zu übernehmen.

Das größte Highlight ist aber wohl, die Feststellung der ältesten anwesenden Person an diesem Morgen. Oft ist diese über

90 Jahre alt. Allein die Art und Weise wie unser 1. Chef KPD versucht diese Person zu ermitteln, ist so richtig spannend.

Wer ist üb·¼ ÉÊ ËÆÀ¼·Ì Í
b·¼ ÎÊÌ Í

ber 80? 85, 86, 87? usw. Nach und nach bleib·¹ ÂÏÏ·¼ Ð·¹ÂÑ·¼ ÒÓ¹º· Ôben. Bis nur

noch eine oben bleibt. Für den ältesten Teilnehmer gibt es dann persönliche Glückwünsche von den beiden Chefs und einen

Blumenstrauß. Hier laufen dann auch schon mal ein paar Freudentränchen.

Es ehrt uns, dass so viele Institutionen und Senioren unserer Einladung folgen und wir freuen uns auf diesem Wege ein

kleines Stück Vereinsleben an unsere älteren Mitbürger weitergeben zu können.

Ich persönlich freue mich schon auf den Schützenfestmontag, wenn es dann gegen Mittag wieder heißt: 

„Es ist noch Suppe da!“

Ihr und Euer

2. Chef 

Torsten Rosner (TT)
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Am Schützenfestmontag findet im Rather Festzelt traditionell das Regiments- und Seniorenfrühstück statt. Hierzu lädt

der Bürgerschützenverein Senioren z.B. von Caritas, der Ordensgemeinschaft „Armer Brüder“, der AWO und anderen

Einrichtungen ein, um zusammen mit den Rather Schützen ab ÕÊ ÖÀ¼ ·Â¹·¹ Ñ·Ç·ÃÃÂÑ·¹ ×Ô¼gen zu verbringen.

Es gibt bei dieser Veranstaltung ein unterhaltsames Programm, wo u.a. das Regimentstambourcorps Rheinperle unter

der Leitung unseres 1. Schützenchefs Klaus-Peter Dahmen, genannt KPD, aufspielt.
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ØÙÚ ÛÜÝ Þßà áâããäåã æãçå èåégangenen Jahres alle Mitgliederê çëå çßì íîÝ ïåbensjahr vollendet habåãê çëåìåã ìäëÚÚÙãðìñ
vollen Nachmittag båðåòåãÝ Þëä åëãåé àÙìäëðñê besinnlichen Aufführung der Jugend und dem Kaffee trinken wurde der erste

Teil des Nachmittags bestritten. Der Nikolaus gehört von Anfang an mit zum Inventar dieser Veranstaltung. Das Akkordeon-

Orchester Enzian unterstützt den Heiligen Mann seit vielen Jahren. Engel Hettwich bildete den Abschluss der Aufführungen.

Ein warmes Abendbrot rundete dieses Fest ab.

An dieser Stelle sagen wir allen Dank, die zum Gelingen beigetragen haben, insbesondere den Spendern von Kuchen, Salaten,

Killepitsch und vielem mehr.

Der Vorstand

enior d ents eier 2009
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Wir grüßen die Rather Schützen

und wünschen ein schönes

Schützenfest 2010

Bochumer Str. 13 

40472 Düsseldorf 

Tel.: 0211 / 200 72 311

     Gaststätte Laternchen

                     bei Toni

Westfalenstraße 37, 40472 Düsseldorf - Rath
Telefon 0211 / 65 39 79

Öffnungszeiten täglich 11:30-24:00 Uhr, Sa 17:30-24:00 Uhr,
Montag Ruhetag

Zur Linde
Rather Broich 104, 40472 Düsseldorf, Tel.: 0211 / 615341

Hier wird Dart gespielt

Wir grüssen die Rather Schützen

und wünschen ein schönes

Schützenfest 2010

 

Treffpunkt der

,  

und 

Happy Hippos  Linden Allstars

Lindenblüten

Pepsi & Gisela
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und ein gelungenes Schützenfest 2010  
wünschen Ihre Mandatsträger der CDU vor Ort   

allen Rather Schützen! 

 
 

                                                         
 

 Klaus-Heiner Lehne MdEP 
                   CDU Kreisvorsitzender 

         

                                                                                                     
 

Thomas Jarzombek MdB                                                                                 Olaf Lehne MdL  
       Mitglied des                                                                                                      Mitglied des Landtags NRW 
Deutschen Bundestags                                                                      
 

                                                                                                               
 

  Marcus Münter                                                                   Gerhard Peters 
 Bezirksvertreter BV 6                                                                            Bezirksvertreter BV6 
 Fraktionsvorsitzender 
 

       
Ihre 

 

Sylvia Pantel 

                                                                                                           

 

        Sylvia Pantel 
               Ratsfrau 
          Ortsvorsitzende 
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R

Schnittblumen · Florale Dekoration
Hochzeitsschmuck · Trauerfloristik

Firmenservice · Fleurop

Westfalenstraße 35 · 40472 Düsseldorf
Telefon 0211 6581335
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Das Jahr 2009 bei der Ges. Barbara 

Das Gesellschaftsjahr beginnt im Winterbrauchtum. Wir
feierten Karneval bei Dieter und Margret Nebóôõö÷ø

in bunt.
Die Kostüme waren klasse und die Stimmung war super!

Auf diesem Weg noch einmal vielen Dank euch beiden. Im

März hatten wir unseren Regimentskönig Dietmar Derbort

zu Gast es war eine „ruhige“ Versammlung.Vatertag feier-

ten wir wieder bei  Dieter Richter im Garten. Es war ein

schöner Tag mit allem drum und dran. Dieter, für deine Ein-

ladung, dir und deiner Frau Renate  unseren herzlichen

Dank. Am 20. Juni fand unser Königsschießen statt. Bei

durchwachsenem Wetter kamen viele Gäste die wie immer

mit Kaffee und Kuchen sowie mit lecker Gegrilltem ver-

pflegt wurden.Wir erlebten ein spannendes Pfänderschie-

ßen. Aus diesem gingen hervor als Gästekönig Axel Jehni-

gen und als Damenkönigin Elvi Janick. Danach folgte das

Duell unserer Königsanwärter Werner Poell und Heinz Ko-

walski. Nach einem spannenden Schießen war Werner Poell

der glückliche Sieger. Bei der anschließenden Feier  wurden

auch die im vergangenen Jahr ausgeschossenen Pokale

überreicht. Dies waren der:

Vorstandspokal  für Udo Schmidt

Vereinspokal  für 1. Margret Kelch

2. Dieter Richter

3. Werner Poell

Damenpokal  für 1. Renate Richter

2. Margret Nebelung              

3. Margret Kelch    

Nach der Pokalvergabe fand die Proklamation unseres

neuen Königspaares 2009/2010 Werner Poell und Brigitte

Boes statt. Danach feierten wir noch einige gemütliche

Stunden im Kreise der Kameraden.

Als Auftakt zum Schützenfest fand am Sonntag vor

Schützenfest im Rather Fass unser Generalappell statt.  Ein-

geladen waren unsere Frauen und unsere Passiven

–Mitglieder. Die Versammlung eröffnete das Reg. Tambour

Corps Rheinperle. Bei einem guten Mittagessen und eini-

gen Stunden in gemütlicher Runde war das ein schöner Ein-

stieg zum Schützenfest.

Das Rather Schützenfest feierten wir beginnend mit dem

Antreten am Samstagnachmittag vor unserem Vereinslokal

Rather Fass. Inspektion der Barbaraner durch unseren Spieß

Harald Henze und der Meldung an unseren Hptm. Jörg

Schraad.

Am Schützenfest-Sonntag trafen wir uns bei Leo und Conni

Kowalski auf dem Hof zu einem leckeren Frühstück. Hier

gab es schon die ersten Verletzten. Unser Hptm. hatte Bla-

sen an den Füßen. Das konnte unserer Vanessa nicht passie-

ren sie stellte in diesem Jahr die heilige Barbara zu Pferde

da.

Die Zugpause verbrachten wir und unsere Trachtengruppe

bei unserem passiven Mitglied Friedrich Neuhaus. Wir wur-

den bestens verpflegt. Vielen Dank dafür. Auch im Zelt

nach dem Zug gab es wieder was zu essen es  gab handge-

machte Mettwürstchen von unserem Toni Birkmann.

Am Montag waren wir bei Dieter und Margret Nebelung im

Garten. Es war wie immer eine lockere Runde es gab viel

zu Lachen. Für die Verpflegung sorgte unser Königspaar

Markus Fichtner und Carola  Heitmann, dafür unser Dank.

Ein danke schön auch an Dieter und Magret Nebelung, für

die Arbeit, die ihr euch immer macht. Am Montagabend im

Festzelt wurde Hermann Zöllner sen. Für 60 Jahre Mit-

gliedschaft im Regiment geehrt. 

ùúûüýþÿ����û�
Jörg Schraad

Helmutstr. 4

(0211) 658 87 56���ûý�þ���û�û�
Helmut Schraad	
üüý�û�û�
Hans-Dieter Richterù

er
�ý�ü�ú�
��

Gaststätte

"Rather Faß"

Westfalenstr.27

(0211) 65 50 85ù�ûü
�����
Jeden 1. Freitag

im Monat

�
orstand

erner Poell und Brigitte Boes
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Auch wir Barbaraner gratulierten herzlich.
Schützenfestdienstag zogen wir traditionsgemäß  durch

Rath. Beginnend mit einem späten Frühstück bei unserem

passiven Mitglied Hansi Dahmen zogen wir dann mit Un-

terbrechungen zu unserem Vereinslokal Rather Fass. Dies

alles kostenfrei, da unser Spieß Harald Henze durch Straf-

gelder und bedeutend mehr Spenden eine prall gefüllte

Spießkasse mit sich führte. Der Abschluss dieser Tour fand

bei unserem Protektor Jürgen Wirtz im Rather Fuchs ein

fürchterliches Ende.

Am gleichen Nachmittag trafen sich unsere Frauen auf Ein-

ladung unserer Königin Carola Heitmann zum Kaffee ?

trinken bei Margret im Garten.

Das Schützenfest ließen wir in gemütlicher Runde mit

Vicky Leandros im Rather Fass ausklingen.

Am 5. Dezember feierten wir unseren Krönungsball in der

festlich geschmückten Schützenhalle. Wir hatten ein großes

warmes Buffet aufgebaut. Durch den Abend begleitete uns

mit guter Tanzmusik bis in den frühen Morgen unsere

Hauskapelle The Daylights.

Abgekrönt wurden Markus Fichtner und Carola Heitmann,

wir danken den beiden für die vielen Spenden und ein tolles

Königsjahr das nun zu Ende ging.

Zu unserem neuen Königspaar gekrönt wurden Werner Po-

ell und Brigitte Boes, wir wünschen beiden ein schönes Kö-

nigsjahr. Der anschließende Programmpunkt sorgte für eini-

ge Irritationen, aber so ist das Leben, alles Live man steckt

nicht drin. Nachdem dann unser Hptm. Jörg Schraad immer

noch irritiert, durch den Programmpunkt, darauf aufmerk-

sam gemacht wurde, dass auf die Gratulationscour gewartet

wird, konnte diese dann durchgeführt werden. Dafür ent-

schädigte uns die anschließende Polonaise mit leckeren

Weckmännern, gesponsert von unserem Butterbäcker, pas-

sives Mitglied der Ges. Barbara.

Unsere Weihnachtsfeier fand am 12. Dezember statt.

Es begann mit einem gemütlichen  Kaffeetrinken, einigen

leckeren Torten, die uns wieder von Robbi gesponsert wur-

den und einem großen Stutenkerl, der aus Datteln kam.

Dann kam der Nikolaus der für unsere Kinder schöne Tüten

gestiftet von unserem Königspaar Werner und Brigitte so-

wie Geschenke mitgebracht  hatte.

Das Abendessen war als kleines Buffet  aufgebaut. 

So hatten wir einen schönen Nachmittag und Abend wo wir

das Schützenjahr noch einmal Revue passieren ließen.

Am 13 Dezember starb Hermann Zöllner sen. Hermann

war seit 1949 Mitglied in der Ges. Barbara. Er war Ehren-

mitglied des Rather  Regimentes und der Ges. Barbara.

Hermann Zöllner war zweimal Regimentskönig in Rath. Er

war auch zweimal Kompaniekönig  der Ges. Barbara. Im

Jahr 1989 wurde ihm der Stadtorden verliehen. Hermann,

wir werden dich in ehrender  Erinnerung behalten.

Zum Abschluss dieses Berichtes danken wir noch einmal

unserem Königspaar Markus und Carola die uns hervorra-

gend unterstützt haben.

Wir wünschen allen Schützen,  ihren Familien, und den

Rather Bürgern ein schönes Schützenfest.  

otel-Restaurant

 S

40472 Düsseldorf Rath

Telefon: (0211) 65 15 93

Telefon: (0211) 65 29 10

 „70 Jahre“ Nickel Oberrath Telefon: (0211) 654 94 52
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Hallo liebe 
������������� Kameraden und Freunde der

Gesellschaft Central. Vor euch liegt der Gesellschaftsbericht
des Jahres 2009. In diesem Bericht rufen wir uns noch ein-
mal die 

����
punkte des abgelaufenen Schützenjahres in

Erinnerung. 
Im ��� �! 2009 wurden wir von unserem Kameraden 

"#$%&!' (�)& anlässlich seines 80. Geburtstages, den er am
24.Dezember `08 beging, in das Brauhaus Himmel und Äd
eingeladen. In schöner Gemeinsamkeit und mit zünftigen
Häppchen und gekühlten Getränken, ließen wir 

"#%&!'
hochleben, und verbrachten mit ihm und seiner Frau *+,,-
einen wunderbaren Tag.
Im 

.&%! �! wollten wir mal wieder die Kegelkugel rollen
lassen. Die Gesellschaft traf sich zu diesem Zweck in der
Gaststätte “Zum Bock“ in Lichtenbroich. Da die Gesell-
schaft sich eine Stunde vor Kegelbeginn traf, konnten wir
noch den kulinarischen Köstlichkeiten des Wirtes frönen
und dann gut gestärkt das Kegeln abhalten. Nach etlichen
Partien und der Ermittlung des Kegel- und Pudelkönigs
ging auch dieser Abend harmonisch zu Ende. 
Im /0!1 stand die Generalversammlung auf dem Plan.
Diese Versammlung wird traditionell in der Gaststätte “Am
Damm“ unseres Kameraden /��2!&3 4-�%&!)&�, abge-
halten. Den Tagesordnungspunkt „Entlastung des Vorstan-
des“ übernahm unser Ehrenmitglied und Kamerad �#5&26&78&. �#5&2 bat die Kameradinnen und Kameraden um die
Entlastung des Vorstandes. Die angesprochenen kamen sei-
nem Antrag einstimmig nach, und so konnte �#5&2 dem
Vorstand für seine Arbeit im zurückliegenden Jahr danken.
Mit dieser Entlastung wurde auch gleichzeitig der Vorstand
für das nächste Jahr bestätigt. Auch wenn es den Eindruck
erweckt, dass in der Central nur gegessen wird, möchte ich

es nicht versäumen auf das lecker Essen hinzuweisen, das
wir in der Versammlungspause zu uns nahmen. Das ist
nämlich auch einer der Gründe, warum wir unsere General-
versammlung bei Manni abhalten.
Am 04. 

97!+, 2009 war es uns eine große Ehre am Emp-
fang der Bezirksvertretung 6, anlässlich des 100. Jahresta-
ges der Einbürgerung des Stadtteils Rath in Düsseldorf teil-
zunehmen. Die Feier fand in den VIP-Räumen des ISS Do-
mes statt, was uns die Gelegenheit gab, sich diese einmal
anzuschauen. Interessierten von uns wurde ein Rundgang
durch den Dom ermöglicht, inklusiver der Umkleidekabi-
nen der DEG, und wer mit dem Auto gekommen war, dem
wurde ein VIP-Parkplatz direkt unter dem Dome zugewie-
sen. Und da das Catering lecker und die Reden flott waren,
verbrachten wir dort einen sehr spannenden und schönen
Vormittag. 
Am 08. 

97!+, stand unser alljährliches Ostereierschießen
auf dem Programm. Die Gesellschaft sprach im Vorhinein,
unserem langjährigem Eiermann, 

:+))+ :tein das Vertrauen
aus, sich wieder um die bunten, leckeren, kontrolliert- öko-
logischen Bio-Eier aus Freilandhaltung zu kümmern. Gern
kam er dem nach. Unser Königspaar 

9��&)!et und Rüdi-

ger Hinz brachten Kaffee und Kuchen mit auf den Stand,
und so verbrachten wir auch dort wieder ein paar gesellige
Stunden, und jeder ging mit ein paar leckeren Eiern zufrie-
den nach Hause. 
Am 21. Mai war Vatertag. Was bei uns gleichbedeutend mit
Königschießen ist. Die Männer trafen sich wie gewohnt um
9.00 Uhr am Rather S-Bahnhof, um von dort mit dem Bol-
lerwagen durch den Aaper Wald zu wandern. Gott sei Dank
wurde der, von Doris Windeck mit Mettwürstchen, Frika-
dellen, Soleiern, Wasser, Limo und Bier bestückte Boller-

Vorsitzender:

Michael Thiebaud.
Rather Kirchplatz 1
(0211) 64 95 114

Schriftführer:

Stefanie Hinz

Kassiererin:
Bettina Thiebaud

Vereinslokal:

Am Rather Dom
Rather Kirchplatz 14
(0211)  

Versammlung:

Jeden 3. Freitag
im Monat

Vorstand

Rüdiger und Annegret Hinz

und he

       Michael Thiebaud



62

wagen von Kilometer zu Kilometer leerer und somit leich-
ter, sodass wir pünktlich wie die Maurer bei unserem Mit-

glied ;<=>?@A BC=D@?E@=
 in seiner FGHIHIJIIK LMNOGNNL

ankamen. Dort besetzten wir zügig unsere Stamm-

p
PJIQK

und begannen RGNSIT mit dem Würfelspiel „Schwei-

netreib
KULT

die Runden auszuspielen. 
V

ach ein paar Bier

oder Cola versorgte uns ;<=>?@A
 zur Mittagszeit mit einem

köstlichen Sauerbraten. Auch die dazugereichten Knödel

und das Rotkraut wussten zu überzeugen. 
V

ach dem Essen

wurde es dann bald WKSIT sich auf dem Weg zum Schützen-

platz zu machen. Dort 
UJNPSXY

hielt Annegr
@Z

 
[\=]

 mit

den Damen der FKHKPPHXYG^IT den traditionellen _`USaSUb
nenkaffee ab. Nachdem die Damen und Herren wieder zu-

sammengefunden 
YGIIKUT

konnte das Schießen auf die 
c^JUb

der und die Königswürde beginnen. Als die Vögel gerupft

und ihrer 
c^JURKd beraubt eGdKUT ging es um die _`USaSU

oder den _`USaf Die fünf Königsaspiranten stellten sich auf

und begannen RGNSIT nach der Reihe auf den Königsklotz

zu schießen. Auch unser Hauptmann und amtierender

Prinzgemahl unserer Königin g==@E?et
T hiA\E@? Hinz

wollte es sich nicht nehmen 
PGHHKUT

doch zumindest die ers-

ten zwei oder drei Runden mit auf den Klotz zu schießen. „

Da passiert 
USjT

Schatz“ waren seine Worte. Da Holz aber

ein unberechenbares Material 
SHIT

und eine _kaKPT platziert

geschossen oder von Teufelshand 
aKPKUlIT

an der richtigen

Stelle 
KSUHXYPGaKURT verheerende Auswirkungen auf eben

dieses unberechenbare Material haben 
lGUUT

waren diese

Worte wohl nichts weiter als der Wunsch eines mGUUKHT
der

eigentlich nicht zwei Jahre hintereinander König sein woll-

te. Es war der zweite Durchgang und der überhaupt erst 7.

Schuss. Der Klotz sah noch so 
nkUa^dJkPSXY GkHT wie Mor-

gentau auf einer 
opNNKdeSKHKT und Rüdiger wird sich ge-

dacht haben „Der geht noch“. Ging er 
GkXYq In genau die

S
IKPPKT

die den Klotz in zwei 
rJP^IKU

teilte und zu Boden

fallen ließ. sUHXYeKd zu 
KddGIKUT

dass neben dem Jubel

auch das ein oder andere verschmitzte FKPJXYIKd zu 
Y`dKU

war. hiA\E@? und Anne nahmen es nach dem ersten

Schreck locker und 
aKPGHHKUT

und so konnten wir am Abend

dem amtierenden _`USaHpaar Annegret und hiA\E@? Hinz

einen Blumenstrauß üb
KddKSXYKUT

und das zu krönenden Kö-

nigspaar hiA\E@? und Annegret Hinz proklamieren. 
V

ach-

dem dieses 
V

ovum hinter uns 
PGaT

konnten wir uns RKNT
von unseren Damen selber organisierten Buffet hingeb

KUT
und den Tag mit diesem gemütlichen Teil ausklingen lassen. V

icht kUKdeJYUI sollte es in diesem Bericht 
HKSUT

das am

24. ;<\
 unser tYdKU^JYUdSXY Arno 

u@v?
en 75 Jahre alt

wurde. Nochmals Glückwunsch 
MdUp kUR GPPKH FkIKq

Am 06. Juni fand unser Herrenausflug nach Duisburg in

den Binnenhafen statt. Mit der S-Bahn fuhren wir früh mor-

gens los um dann in Duisburg an einer Hafenrundfahrt teil-

zunehmen. Es ist schon 
SUIKdKHHGUIT

wie schnell man sich

auf dem Wasser
T

bei schönem Wetter
T

auf dem Sonnendeck

einen extrem roten Teint holen kann. 
V

ach der gelungenen

Hafenrundfahrt verschlug es uns in das Brauhaus „Webster“

wo wir vor der Brauereibesichtigung ein Mittagessen zu

uns nahmen. Der unter anderem auf der Karte angebotene

Pappsattteller 
YSKPIT

was er versp
dGXYT

und auch die anderen

Gerichte waren schmackhaft. Das vor Ort gebraute Hell

oder Dunkel sollte auch eine lobende tdeJYUkUa erhalten.

Nach der interessanten Brauereibesichtigung stand auf der

hauseigenen Kegelbahn noch der sportliche Teil des Tages

an. tSUSaK Stunden sp
JIKd

und  einer weiteren Fahrt mit der

S-Bahn kamen alle Kameraden wieder wohlbehalten und

zufrieden in Düsseldorf an. 

Seit langem wurde auch mal wieder gehochzeitet in unserer

Gesellschaft. Rainer Schreder ehelichte seine ;<?Z\=<
.

Gefeiert wurde dieses am 13. Juni auf dem Schützenplatz.

Mit Schweineb
dGIKUT rJYUXYKUT

Bier und Live- Musik ver-

brachten wir mit Rainer und ;<?Z\=<
 einen ausgesprochen

lustigen Abend. tkXY beiden nochmals auf diesem Wege al-PKH FkIK ^wd RSK WklkU^Iq
Vom 08.-11. August war Schützenfest in Rath. Was soll ich

groß schreiben. Immer wieder 
HXY`UT

immer wieder toll. Es

macht einfach Spaß mit den Kameradinnen und Kameraden

Schützenfest zu feiern. Besonders wenn die Schießergeb-

nisse wieder so hervorragend 
HSURT wie in diesem Jahr. Mit

Stolz können wir xKdlwURKUT dass es uns wieder einmal ge-

lungen 
SHIT

alle drei Mannschaftspokale zu erringen. Des

Weiteren stellten wir mit ;\yv<@z {v\@D<|A den besten

Einzelschützen des „Pokal der 
}KSHIkUaHaKNKSUHXYG^IL -

Schiessens und unsere Kameradin Saskia {rache konnte

den Peter-Ziegenfuß-Pokal erringen. Auch die Umzüge

durch das geschmückte Rath waren dank des schönen Wet-

ters eine Freude. Danken möchten wir unserer Renate ~\@�
nen

T
dass sie uns wieder den Blumenschmuck für die Uni-

formen gestiftet hat. Auch unserem Königspaar g==@E?et

und hiA\E@? gilt unser Dank für das leckere Pausenbiwak.

Dass dieses in gewohnter Form durchgeführt werden konn-IKT
haben wir unserem ��@ {rache zu verdanken. T

SHXYKT
Stühle und die Speisen fliegen halt nicht alleine zur Pause.

Danke ��@q Da alle Kameradinnen und Kameraden und

Freunde und Verwandte 
NSIYGP^KUT

konnten wir ein schönes

Schützenfest 2009 feiern. Ein Highlight der Schützenfestta-

ge war sicherlich der 50. Geburtstag unseres Kameraden

Rainer Schreder. Rainer lud die Gesellschaft am Schüt-

zenfest- Montag zum Brunch in seinen Garten ein. Wohl-eKS�PSXYT das an diesem Tag auf dem Schützenplatz diec^JURKd geschossen werden. Da er davon 
GkHaSUaT dass die

Kameraden Sitzfleisch haben und somit das Schießen auf

dem Platz verpassen ewdRKUT p
dJHKUISKdIK

er uns in seinem

Garten einen selbst geb
GHIKPIKUT

ca. 3m hohen Hochstand

mit zwei �`aKPU aus Styropor. Geschossen wurde dann mit

einer Kinderarmbrust und Gummipfropf-Pfeilen. Selbst

Preise für die 
c^JURKd waren vor 

�dIf
Den Sp

G�T
den wir da-

bei 
YGIIKUT

kann sich jeder vorstellen. Danke Rainer fürRSKHK IpPPK �RKKqV
ach Schützenfest ging es lustig weiter mit den Fünfzigern.

Unser Kamerad ;\yv<@z {v\@D<|A lud die Gesellschaft am

29. August 09 zu seinem 50. Geburtstag ein. Gefeiert wur-

de in der Kleingartensiedlung hinter dem Schützenplatz. Ich

brauche nicht zu 
KdeJYUKUT dass es auch dort leckeres Es-

sen und ein kühles Bier gab. Stimmung und Spaß inklusive. 

Stimmung und Spaß hatten wir auch auf unserem Gemein-

schaftskrönungsball mit der Gesellschaft Germania im �@��
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������. Da der Abend unter dem Motto Oktoberfest stand,
kamen die meisten der ����� in 

�������
bayrischen Trach-

ten. Man muss sich 
�
a immer wieder wundern, wie viele����������� ������

bayrische Trachten besitzen. Da der

Saal sehr 
�����

mit ba
�
uwarischen Motiven geschmückt

war, passte alles zusammen. Mit zünftigem Baumstamm-

Sägen und Maßkrug-Stemmen verging die Zeit bis zur Krö-

nung wie im Flug. Die Krönung war von unserer Seite

schön einfach. ������et und � ¡¢��� traten vor und be-

hielten die Königsinsignien einfach an. „Wir entkrönen Kö-

nigin Annegret und König � ¡¢���, lang lebe König � £
diger und Königin Annegret“. Natürlich soll auch hier er-

wähnt werden, dass Annegret und � ¡¢��� ihre Sache sehr

gut gemacht haben. Sie haben alle Pflichten, die so ein Kö-

nigsjahr mit sich bringt, mit Bravour erfüllt  haben uns wür-

dig vertreten. Dass ihnen dasselbe im zweiten Jahr hinterei-

nander noch einmal gelingen wird, davon können wir ge-

trost ausgehen. Also wünschen wir � ¡¢��� und Annegret

viel Spaß auf ihrer zweiten Runde! 

Am 26. September 09 war der nächste Fünfziger an der

Reihe. Unser Hauptmann � ¡¢��� Hinz lud die Gesell-

schaft in das Pfarrheim der Heilig-Kreuz-Kirche ein, wo er

mit Buffet und Live-Musik seinen Geburtstag feierte. Dass

wir uns auch diesem Abend prächtig amüsierten, brauche

ich nicht extra zu erwähnen. 

Der 23. 
¤¥�¦��� brachte eine Neuerung in den Jahresplan

der Gesellschaft Central. Wir hielten unseren ersten Gesell-

schaftspokalschießtag auf dem Schützenplatz ab. Die Idee

war, an einem Tag, in gemütlicher Atmosphäre, bei Kaffee

und Kuchen, unsere Pokale auszuschießen. So machten wir

es uns für ein paar Stunden im Vorraum so gemütlich wie es

eben ging und schossen die Pokale aus. Nachdem dieses er-

ledigt war, überraschte der Vorstand die Gesellschaft mit ei-

nem Ortswechsel. Der Vorstand hatte für den Abend in der

gegenüberliegenden Kleingartenlokalität „Poderosa“ Tische

reserviert und Schnitzel für alle bestellt, sodass die Pokal-

übergabe einen doch fast festlichen Rahmen bekam, und

der Tag in sehr gemütlicher Runde spät zu Ende ging. 

An Totensonntag ist es gut alte Tradition ans Grab unseres

zuletzt verstorbenen Kameraden zu gehen und ihm die Ehre

zu erweisen. So traf sich also die Gesellschaft am 22. §¦£
vember, vor dem Unterrather Friedhof um unseren Kame-

raden und Protektor 
¨

illi 
¨

indeck sen. zu besuchen.

Nachdem wir seiner gedacht hatten und ein Gesteck nieder-

gelegt hatten, fuhren wir auch noch auf den Nordfriedhof

um dasselbe am Grab unseres Ehrenhauptmanns 
© ����

Behrendt zu tun. 

Der Dezember brachte außer Kälte auch zwei schöne Ter-

mine mit sich. Der erste Termin war unsere Weihnachtsfeier

am 19. Dezember, die wir bei ª«�¬�
ed „Am Damm“ feier-

ten. In seinem weihnachtlich geschmückten Lokal kam

schnell besinnliche Stimmung auf, und nach einem guten

Essen und ein paar Weihnachtsliedern präsentierte uns ª¢£
chael ®¢��«¯¡ den Höhepunkt des Abends. ª¢°®«�±

 hatte

sich durch die alten Super-8-Filme unseres Ehrenhaupt-

manns 
© ���� Behrendt gearbeitet. Er hatte mühevoll alte

Projektoren wieder ans Laufen gebracht und alte Filme ge-

klebt, um sie dann in langwieriger Arbeit auf DVD zu bren-

nen. Das Ergebnis war eine ca. 45 Minuten andauernde Re-

trospektive der Gesellschaft Central aus den 70er Jahren.

Umzüge, Paraden, Festzeltimpressionen und Familienaus-

flüge flimmerten über den Bildschirm. Den Spaß, den wir

dabei hatten, konnte man an den Zwischenrufen der Anwe-

senden erkennen. „ Schau mal der Hugo“, „ Da ist der 
¤²£

kar“ „Guck mal die 
³����«¯¡“ „Mann war ich da noch

dünn“, „ diese Klamotte, unfassbar“ usw… Uns bleibt auf

diesem Wege nur noch einmal Danke ª¢°®«�±
 zu sagen,

danke für die Mühe die du Dir für uns gemacht hast! 

Der zweite Termin im Dezember war der Jahresausklang

am 30. Dezember. Dieses Mal trafen wir uns nicht in der

Altstadt, sondern in Oberrath in der Gaststätte „alten Gieße-

rei“. Der Regimentskönig ª¢°®«�± ª¦®�
 und sein Adjutant© ���� Holzschneider waren bei uns zu Gast, und so lie-

ßen wir bei einem leckeren Essen und ein paar Getränken

im Kreise guter Freunde das Jahr 2009 ausklingen.

Somit ist das Jahr 2009 im Großen und Ganzen erzählt. Wo-

bei ich noch ein paar schöne Ereignisse erwähnen möchte.

Unsere Kameraden 
´���®«�¡� Hinz und Hans Joachim¤�� feierten mit ihren Frau Helga und 

³±²�
 goldene Hoch-

zeit, µ¶�� W
�²�¬�±¡ wurde ebenfalls 50 Jahre alt, genau so

wie Eric 
·°®�¢�¸. Werner T

�¢��¢� stiftete der Gesellschaft

einen neuen Pokal, und mit 
·«�¢�� ¹ º���¸ konnten wir

uns über ein neues Mitglied freuen. Hierzu alles Gute und

Danke! Danken möchten wir auch unseren Ehrenmitglie-

dern, ª«�±¢² §�®�en, Josef Lepke, 
¨

erner Sittard, Hans

Joachim 
¤��, ´���®«�� Hinz und 

¨
erner rittig sagen.

Danke für die langjährige Verbundenheit zur Gesellschaft

Central und für das, was ihr der Gesellschaft dadurch gege-

ben habt. Natürlich wollen wir uns auch bei den vielen

Freunden und Helfern bedanken die nicht in der Gesell-

schaft sind, aber uns dennoch immer wieder gerne mit Ta-

ten zur Seite stehen. Danken möchten wir auch den so ge-

nannten Gönnern (die wir lieber Freunde nennen) für ihre

finanzielle Unterstützung, egal ob groß oder klein. Zum

Schluss möchten wir auch dem Hauptvorstand für seine Ar-

beit danken, ohne diese unser Gesellschaftshobby gar nicht

erst möglich wäre. 

Auch wenn man nicht immer einer Meinung sein kann oder

muss, sollten wir nicht vergessen, dass wir alle Kameradin-

nen und Kameraden sind, und uns ein gemeinsames Hobby

und Ziel vereint - das heimatliche Brauchtum zu pflegen

und zu erhalten.

Mit diesen Worten möchten wir allen Kameraden/innen und

allen Freunden und Rather Mitbürgern ein schönes Schüt-

zenfest 2010 wünschen. 

Bleibt gesund und munter 

eure Gesellschaft Central.

1. Schriftführer

Jürgen Behrendt 
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Rückblick auf das Schützenjahr 2009

Liebe Schützenkameraden und Schützenkameradinnen,

wie schnell geht doch ein Jahr vorbei.

Diesmal habe ich die ehrenvolle Aufgabe unseren Jahresbe-

richt zu erstellen.

Am besten, Frau fängt von vorne an.

Unsere Jahreshauptversammlung war am 28.01.2009 in un-

serem Vereinslokal „Rather Dom“ und sie verlief mehr wie

eine Monatsversammlung, da es in diesem Jahr keine Neu-

wahlen sowie Anträge gab.

Unsere Damentour haben wir aus 
»¼

ganisationsgründen in

den Februar verlegt, WIR waren auf einer Damensitzung

der KG Schmetterlinge und hatten sehr viel Spaß, es war

bombastig. P.s.: Wir kommen wieder keine Frage.

Nach so einer turbulenten Zeit wurde es auch wieder ruhi-

ger, und Frau widmete sich wieder dem Vereinsleben, siehe

Trainingschießen / Vergleichsschießen mit befreundeten

Gesellschaften aus Nah und Fern sowie der Besuch der

Krönungsbälle aus unserem Regiment.

Wie jedes Jahr vor Schützenfest waren wir bei unserer 1.

Vorsitzenden Petra Massen im Garten eingeladen, um dort

unsere Monatsversammlung mit Leckerem vom Grill und

einem kühlen Nassen, einzustimmen.

Da fallen die Anordnungen für das Schützenfest mit dem

was abläuft nicht so schwer. Deshalb möchten wir uns für-

den schönen gemütlichen Abend bei unserer Hauptfrau Pe-

tra recht herzlich bedanken. 

Am Mösche-Sonntag trafen wir uns wie in jedem Jahr am

Unterrather Friedhof und besuchten die Gräber unseren

verstorbenen Kameradinnen. Danach geht es wieder ins

Vereinslokal im „Rather Dom“ und wir erwarten die Golde-

ne Mösch.

Am darauf folgenden Wochenende fing dann unser Schüt-

zenfest an, was aus unserer Sicht leider nicht erfolgreich

war, da wir keine Pfänder und keine Auszeichnungen er-

hielten.

Am 21. September hatten wir dann das Vergleichsschießen

mit den Kameradinnen aus Tiefenbroich.

Wobei diese das größere Glück hatten den Pokal zu gewin-

nen. Herzlichen Glückwunsch.

Im 
»½¾¿

ber hatten wir eine Einladung von unsere Hildegard

Ingenger zu ihrem 75ten Geburtstag.

Sie hat uns nach Ratingen „Zum Hirsch“ eingeladen. Das

war ein gemütlicher Tag.ÀÁÂÂ ½ÁÃ ÄÅÆ Ç
berraschung des Monats Heidi Vogel und

Jürgen Josteit haben am 15.10.2009 geheiratet.Das hat uns

sehr gefreut Herzlichen Glückwunsch euch beiden

ÈÉÊËÌÍÎÏÐÑÏÒ
Petra Maassen»

berrather Str. 56

(0211) 65 25 13ÓÔÕÊÌÖÍÖ×ÕÊÏÊÌÐÒ
Claudia SpickerØÙËËÌÏÊÏÊÌÐÒ
Margret SweekhorstÈ

er
ÏÌÐËÚÉÛÙÚÒ

Gaststätte

"Am Rather Dom"

Rather Kirchpl. 12-14

(0163) 200 93 20ÈÏÊËÙÜÜÚÝÐÞÒ
Jeden 4. Mittwoch

im Monat

ß
orstand

ÓÔÕ×ÍÎÏÐÖÏËÍ àááâ
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Ihr Partner

für

KFZ - Teile

M. Keusen

40472  Düsseldorf                  Rather Kreuzweg 81

Telefon  0211 / 655039              Fax  0211 / 652503

anerkannter KFZ

der KFZ-Innung

Blumen aus der eigenen Gärtnerei, 
immer frisch auf dem Wochenmarkt !

Samstags, Hülsmeyerplatz ( Rath )
Buschhausen Parkplatz ( Oberrath )

und
Donnerstags, Ahnfeldstr. Ecke Rethelstr. ( Zoo)

www.tappertzhofen.de

ãäå æçèéêëå ìåäåí êëîæï äæê ðîñêò
Karin Battel lud uns zu ihrem 60ten Geburtstag ein und der

wurde gebührend im Party-Keller der Roten Kanne gefeiert

Herzlichen Dank noch mal für den tollen Abend. 

Wir hatten am 06.12.2009 unsere Weihnachtsfeier bei einer

festlich gedeckten Kaffeetafel, sowie selbst gebackenem

Kuchen.

Bei Kaffee und Kerzenschein wurden dann die Pokale aus-

gegeben die übers Jahr ausgeschossen wurden.

Die siegreichen Schützinnen sind:

Vorstand- Pokal: Petra Massen

Stabsoffizier-Pokal: Helma Massen

Fairness-Pokal: Christine Jaschke

Rückwärts-Pokal: Christine Jaschke 

allen Pokalsiegerinnen nochmals Herzlichen Glück-

wunsch. Danach widmeten wir uns unsern Bingo Abend.

So jetzt kommst ganz dicke jetzt ist Schluss.

Wir wünschen allen Kameraden / Kameradinnen und Bür-

gern / Bürgerinnen ein schönes Schützenfest 2010.

Eure Schriftführerin

Karin Battel

 
Ihre Fachwerkstatt für individuellen 

Gold- und Silberschmuck, 

Schützenketten und Tafelsilber 

Reparaturen, Aufarbeitung u. 
Neuanfertigung 

 

                 Heinz Löffelsend 
                      Gold- und Silberschmiedemeister 

 

  40591 Düsseldorf 
Werstener Dorfstraße 3 * Telefon 765964 
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Das Schützenjahr 2009 liegt hinter uns und wir blicken da-
bei auf eine 84. jährige Vereinsgeschichte zurück. Seit 1925
ist die Gesellschaft Freischütz Rath eine starke und dem
Brauchtum unserer Heimat sehr verbundene Gesellschaft.
Die Generalsversammlung war wie immer der Startschuss
für unsere Kompanie in das Schützenjahr 2009, wobei sich
bei der anstehenden Wahlen im Vorstand nicht viel änderte.
Der Vorstand wurde mit Ausnahme des 1. und 2. Kassierers
wieder gewählt. Die zwei Posten wurden neu besetzt durch
Harald Hoffmann und Detlef Kuper. Als Kassenprüfer kam
unser Kamerad Georg Köhler hinzu. Unser Hauptmann Pe-
ter Glöck hatte wieder einen kompletten Vorstand für das
vor uns liegende Schützenjahr und bedankte sich, auch im
Namen der anderen Vorstandskameraden, für das ausge-
sprochene Vertrauen. Bei den ausgeschiedenen Kameraden
bedankte er sich für die geleistete Arbeit in den  zurücklie-
genden Monaten. 
Auch dieses Jahr möchten wir wieder zahlreich an den Krö-
nungsbällen und Königsschießen der anderen Gesellschaf-
ten teilnehmen und zu großen Festen beitragen. Um alle
Veranstaltungen zu besuchen, ist eine Koordination der Be-
suche sehr wichtig. Unsere befreundeten Gesellschaften,
wie die Freischütz Mörsenbroich, Amazonen Corps Garath
und Tell Wittlaer haben hierbei natürlich Vorrang.
Ab dem Monat März ist unser Übungsschießen an jedem
Dienstagabend ein fester Bestandteil in unserem Schützen-
jahr. Wir treffen uns mit der ganzen Freischützfamilie auf
dem Schützenplatz, um zusammen am Übungsschießen teil
zu nehmen. Die Kinder freuen sich immer sehr, weil sie un-
ter Aufsicht der Eltern  auf dem Schützenplatz rumtoben
können.
Zur Osterzeit ist unser Eierschießen in der Schützenhalle
ein fester Termin im Jahr. Dieser Tag wird von vielen

Schützen und Gästen mit ihren Familienangehörigen  als
Bereicherung zum Osterfest  gern angenommen. Alle Gäste
haben bei uns die Gelegenheit sich mit einer guten Schieß-
leistung zahlreiche Ostereier zu erobern.
Unser Königsschießen am 30. Mai war ein weiterer Höhe-
punkt im Schützenjahr der Freischütz. Nachdem alle Vorbe-
reitungsarbeiten abgeschlossen waren, trafen ab Mittag un-
sere Gäste ein, um zusammen mit uns den Gästekönig so-
wie unseren neuen Kompaniekönig zu ermitteln. Als die
ersten Pfänder vom Gäste- und Königsvogel fielen, stieg
die Stimmung, da jeder neugierig war wer wohl die nächs-
ten Pfänder schießen wird. Nachdem beide Vögel gerupft
waren wurden die Königsholzplatten für die beiden Scheiß-
stände aufgelegt. Neuer Gästekönig wurde mit einem 
gezielten Schuss Hermann Teipen.
Nun versuchten die Kameraden Bernd Schwarz und Guido
Blasberg die Holzplatte vom Königsvogel zu zerlegen. In
dieser Runde hatte Guido Blasberg das Glück des Tüchti-
gen auf seiner Seite. Mit einem gezielten Schuss räumte er
das letzte noch vorhandene Stückchen Holz ab. Wir hatten
unter einem großem Beifall einen neuen Kompaniekönig in
Lauerstellung, bis zum Krönungsball am 10. 10. 2009.
Vom  Königsvogel errangen die Schützen Thomas Rübsam,
Patrick Tekaat, Andrea Rübsam, Georg Köhler und Brigitte
Blasberg je ein Pfand.
Außerdem hatten wir auch in diesem Jahr das zweite Mal
einen Vogel für unsere Kinder, wo sich Gidion Blasberg
und Tim Rübsam ihre eigenen Pfänder erfolgreich erringen
konnten.
Bis zum Schützenfest in Rath besuchten wir mit starken
Abordnungen die Schützenfeste in Garath, Wittlaer und De-
rendorf. 
Für uns Rather Schützen ist das Schützenfest in Rath jedes-

÷øùúûüýþÿ�þù�
Peter Glöck
Driburger Str. 10
(0211) 904 78 13���ùû�ü���ùþù�
Thomas Rübsam��úúûþùþù�
Detlef Kuper÷

er
þûÿú	ø
�	�

Schützenhalle des
BSV-Rath
Rather Broich 137
40472 Düsseldorf÷þùú���	�ÿ�
Jeden 1. Freitag
im Monat

�
orstand

��û�ø �ÿ� �	���û� �	�ú�þùPeter
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mal der Höhepunkt im Schützenjahr. Vor den Festzügen
und am Schützenfest Dienstag verbrachten wir schöne
Stunden in unserem neuen S

��������� ���� ���� !"�#�$��"%& '" � besonderen Dank gilt der Familie Richartz und
dem dazugehörigen Team, welche uns vorzüglich bewirtet 
haben und dazu beitrugen, dass wir uns in der neuen Loka-
lität rundherum wohl gefühlt haben. Beim Festzug am
Schützensonntag durch unseren geschmückten Stadtteil
Rath, wurden wir von unseren befreundeten Gesellschaften,
Amazonen Corps Garath, Freischütz Mörsenbroich, Tell
Wittlaer   und den Kameraden der Freischütz Oberkassel
unterstützt. Für die Tanzeinlagen des Amazonen Corps Ga-
rath und besonders unsere Paradeeinlage bekamen wir viel
Beifall der Ehrengäste.  
Bei den Ehrungen im Festzelt wurde Stefan Ketterer für
sein 25 jähriges Jubiläum geehrt.
Die Jugend der Freischütz hatte in ihrer Klasse bei den
Pfändern eine Vormachtstellung, fünfmal wurde die Frei-
schütz als Pfänderschützen erwähnt.
Die Pfänderschützen im Einzelnen:

Jungschützenkönigsvogel Patrik Teekat den Kopf
Jugendpreisvogel Patrik Teekat den rechten Flügel
Schüler-Königsvogel Tobias Glöck rechter Flügel und die
Königsplatte, somit wurde Tobias zum Schülerkönig 2009 

(
10. Nach der Ehrung im Festzelt wurde er mit einem großen
Applaus wieder zurück in unseren Reihen begrüßt.

Pagenvogel Gideon Blasberg den Rumpf
Des Weiteren bekamen Gideon Blasberg und Tim Rübsam
für ihre erzielten Leistungen je eine Urkunde.
Bei der Pokal Verleihung, Einzelpokal 

(
Seniorenmeister ab)*

Jahre errang Walter Janssen  mit 134 Ringen den ersten
Platz und Rosi Kalbeitzer mit 132 Ringen den zweiten

Platz. Bei den Mannschaftspokalen errang unsere Gesell-
schaft beim Regimentspokalschiessen mit 1109 Ringen den
zweiten Platz. Beim Schießen auf den Königs- 

(
Preisvogel

hatten wir in diesem Jahr das Glück nicht auf unserer Seite.
Beim Preisschießen nahmen wir mit 17 Schützen teil, dies
ist eine starke Leistung der Freischütz, auch wenn noch kei-
ner die 200 Ringe bis jetzt geschafft hat. Im nach hinein
war das Schützenfest für unsere Gesellschaft ein voller Er-
folg. Alle Kameraden haben sich vorbildlich verhalten, so
dass der Spieß wenig Arbeit hatte und nur Spenden kassier-
te. Kaum war das Schützenfest vorbei, stand am 28. August
der Königsabschied von 

+�,�� - Tekaat und Jasmin Sust
auf der Osterfelder Straße an. Der Abend war bestens orga-
nisiert, bei klasse Stimmung, leckerem Altbier und einem
vorzüglichem Essen verbrachten wir einen gemütlichen und
schönen Königsabschiedsabend. Den beiden galt ein beson-
derer Dank für diesen tollen Abend.
Unser nächstes Ereignis war unser diesjähriger Krönungs-
ball am 10.10.2009. Nachdem wir am Freitag den Saal der
Gaststätte zur alten Gießerei festlich eingerichtet hatten,
konnte der Samstag kommen. Nach dem Einmarsch der Kö-
nigspaare, sowie Begrüßung der Königspaare und Gäste
wurden die ersten Ehrungen vorgenommen. Die Gästekö-
nigskette wechselte ihren Besitzer schon beim Königsschie-
ßen am 30. Mai 2009.
Anschließend wurden die Schießpreise und Pokalverlei-
hung vorgenommen. Der Höhepunkt dieses Abends war die
Krönung des neuen Kompanie-Königspaares. Der 1. Haupt-
mann bat das alte Königspaar 

+�,�� - Tekaat und Jasmin
Sust  nach vorne.
Peter Glöck bedankte sich bei alten Königspaar für die Be-
suche der einzelnen Festlichkeiten in Rath und außerhalb.
Sie haben in ihrem Königsjahr die Gesellschaft würdig ver-
treten. Herzlichen Dank dafür. 
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ches zur Stimmung im Saal beitrug. Trotz der nicht ganz so

zahlreich erschienenen 
:5;47

verbrachten wir einen 
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Ab
72? 32 ?76 27@72 ABC1D3454EF2;767 Herrentour 2009 ging vom 18.09.2009 bis 20.09.2009

nach Koborn G  Gondorf an der HB;7D9
wo wir ein sehr 
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nes Wochenende verlebt hatten. Dank an die Organisatoren

dieser Tour 2009.J@K Abschluss des Schützenjahres gedenken wir am Toten-

sonntag immer unserer verstorbenen Kameraden. In diesem

Jahr besuchten wir das Grab von Jakob Große-Beck auf dem

Nordfriedhof. Dort legten wir im 
L2?72C72

an unseren

verstorbenen Kameraden ein Gebinde nieder.Die  Weihnachts-

feier feierten wir in diesem Jahr in der Gaststätte MN@6 alten:37O7673PE FK QRSTT F=6 erschien der  WeihnachtsmannU46B4N Schneechaos in V14=W um alle Kinder zu beschenken.

Für jedes Kind hatte der Weihnachtsmann die richtigen Worte

und eine große Nach dem offiziellen Teil am Nachmittag lie-

ßen wir den 
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Tag bei einem gemeinsamen 
L

bendessen

ausklingen. 
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 erlebten wieder eine 
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und familiäre Weihnachtsfeier.Mit der Weihnachtsfeier zum

Jahresende endete das Schützenjahr 2009. 

Wir hatten ein erfolgreiches und  friedliches Jahr hinter uns.

Einen besonderen Dank an alle die dazu beigetragen haben

das wir auf ein durchweg positives Jahr zurückb
D3<C72 C>2272Y32 Z12C 214[6D3<= 1@<= 12 @2;767 \61@729 \67@2?7 @2? :>2I

ner sowie unseren passiven Mitglieder
9 ][6 3=67 F2476;4[4I

zung und Hilfe in dem zurückliegenden Schützenjahr

Leider erreichte uns zum Jahres Ende noch die traurige

Nachricht, dass unser Kamerad Frank Stahl nach langer

Krankheit von uns gegangen ist. Da Frank der Freischütz

sehr verbunden -  und ein fester Bestandteil der Gesell-

schaft war, wird er bei uns immer in Erinnerung bleiben.

Der

Es grüßt Eure und Ihre Gesellschaft 

                                                    Freischütz

West

Trauerbegleitung Münsterstraße 404

Erledigung aller Formalitäten Düsseldorf

ständig dienstbereit Bestattungen@Orlob.de

Bestattungsvorsorgen ^  0211  65 41 45

Aktives Mitglied der Gesellschaft Germania
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SANITÄR – HEIZUNG - ELEKTRO

Sanitär-, Heizungs- und Elektrokundendienst, Öl- und Gasgerätewartungen,
Altbausanierung, Wanne in Wanne, Wartungs- und Reparaturdienst

www.zinnenlauf.de          -          info@zinnenlauf.de

Waldstraße 8-10 40472 Düsseldorf Tel. 0211 / 965010

... so heißt die junge Bäderschau von ZINNENLAUF, einer alteingesessenen
Düsseldorfer Installations-Firma mit über einhundertjähriger Tradition.

Auf ca. 220 qm zeigen wir Ihnen viele Dinge rund um das Bad. 
Komplettbäder, stilvolle Ergänzungen zu Ihrem bestehenden Bad,

unterschiedliche Geschmackswelten, attraktive Accessoires,
moderne Armaturentechnik u.v.m.

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein !    Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Oberrather Straße 39      40472 Düsseldorf      Telefon 0211 / 9650150      Fax 0211 / 9650110

Unsere Öffnungszeiten: Mo.- Fr.  9:30 – 13:00 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr   /   Sa.  9:30 – 13:00 Uhr
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am a� 12. 1925 ist die Germania im „Rather �  Hof“ gegrün-
det worden . Nach dem Krieg sind die beiden Kompanien
Andreas Hofer und Hubertus Jäger mit der Germania ver-
eint worden – somit bestehen wir jetzt 85 Jahre – ein stolzes
Alter ! 

Wenn vier Kameraden 50 Jahre Mitgliedschaft auf dem
„Buckel“ haben , ist ein Rückblick erlaubt . 1960 war aller-
hand los , u. a. z. B. : Baubeginn des Assuan – Staudammes
in Ägypten , Chruschtschow trommelt in der UNO mit dem
Schuh auf dem Tisch , Erdbeben in Agadir / Marokko und
Filmpremiere „Das Spukschloß im Spessart“ . Neben die-
sen weltweiten Ereignissen passierte auch etwas Nahelie-
gendes , sprich Lokales , und zwar in Oberrath ; genauer
gesagt in der Schießhalle der Gaststätte Buschhausen – heu-
te noch unser Vereinslokal ! Bei der von Willi Zinnenlauf
geleiteten September – Versammlung waren acht Bewerber
erschienen : 

Ferdi Bauer Wilfried Odenbrett
       Rolf Berger Dr. Walter Tietz      
       Günther Gerhards Friedhelm Zinnenlauf
       Hermann Heimbach Heiner Zinnenlauf 

Die  Aufnahme  der zur  Ballotage erschienenen  
Herren wurde von allen Kameraden gebilligt und
mit Handschlag von Hauptmann Willi Zinnenlauf
bekräftigt . In  der kurzen Ansprache unterstrich er
besonders die Kameradschaft als Grundsatz der
Germania – Kompanie und bat gerade die jungen
Kameraden bei Festlichkeiten Maß zu halten und
als ordentliche Schützen den guten Ruf der Germa-
nia nicht zu schädigen . Darüber hinaus sollten sie
jedoch auch ihre berufliche Ausbildung nicht ver-
gessen . Ferner verpflichtete er jeden neuen Kame-
raden sich bis zum Schützenfest 1961 eine Uni-
form anzuschaffen . (soweit auszugsweise das Pro-
tokoll ) . 

Von diesen acht Bewerbern feiern vier in diesem Jahr ihre
50 – jährige Mitgliedschaft ; was sie in diesem halben Jahr-
hundert für die oder in der Germania getan haben , steht an
anderer Stelle dieser Festschrift . Rein rechnerisch hatten
die Vier für jedes Jahrzehnt einen Hauptmann : 

1951 – 1973 Willi Zinnenlauf 
1973 – 1980 Hans Drees
1980 – 1994 Franz Heidkamp
1994 – 2006 Peter Schumacher , 
seit 6.2.09 Ehrenhauptmann ! 
    ab – 2006 Thomas Böing 

Drei Germanen waren 1960 auch im BSV – Vorstand ver-
treten :  Karl Hildebrand  ( 2. Chef ) ,  Friedel Brenner 
( 1. Schriftführer ) und Jakob Brenner ( Platzmeister ) .

��~}z��{��{~�
Thomas Böing
Reichswaldallee 3
(0211) 54 47 31 82���~z�����~{~�
Hermann Heimbach��}}z{~{~�
Heiner Zinnenlauf�
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"Buschhausen"
Oberrather Str. 71
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Jeden 2. Freitag
im Monat
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Was sind 85 Jahre Germania und 50 Jahre Mitgliedschaft
gegen 100 Jahre Rath 

�
Am 1. 4. 1909 wurde die selb������ 

ge Landgemeinde Rath mit den 
¡¢���£�¤£� ¥¦�§¨ ©��£¢¢¦�§

und Lichtenbroich nach Düsseldorf eingemeindet . Zu der

Feier „100 Jahre Rath“ am 4. 4. 09 im ISS – Dom kamen

450 Leute . Unser Butterbäcker Robby stiftete hierzu eine

riesige Geburtstagstorte .

Unsere Damentour fand am 30. 5. an einem Spätnachmittag

statt ; unsere Königin Birgit Maiwald hatte einen Besuch

der Komödie „Heirat wider Willen“ mit anschließendem

Abendessen bei einem Thailänder organisiert . 

Die Herren fuhren eine Woche später ( 5. – 7. 6. ) nach Bad

Neuenahr ; bevor wir uns auf den Weg machten , wurde bei

unserem König Jürgen Maiwald gefrühstückt . Bei dieser

Tour hatten wir noch weitere Sponsoren , u. a. für das Mitt-

agessen am Freitag ( unser Horst Imhoff war am 13. 05. 09

70 Jahre alt geworden ) sowie die Getränke an beiden

Abenden ( von Hermann , Peter und Robby ) . Der ehemali-

ge Regierungsbunker wurde besucht , ebenso die Spielbank

( alle die da waren , haben gewonnen ! ) . Das Einzige was

nicht gepasst hat , war das Wetter ; trotzdem machten sich

einige wetterfeste Kameraden über den Rotweinwanderweg

auf nach Dernau . 

Unser Ehrenhauptmann Peter Schumacher wurde am 5. Juli

2009   65 Jahre  alt .  Als  Bezirksvertreter der S P D 

( Ortsverein Rath ) und 1. stellv. Bezirksvorsteher des

Stadtbezirks 6 hatte er zu einem Grillabend in seinen wun-

derschönen und sehr gepflegten Garten eingeladen ; das

war am 17. 7. dann auch gleichzeitig unsere Juli – Ver-

sammlung . 

Am Möschesonntag ( 1. 8. ) brachen wir  auf  nach Lohau-

sen . Die Gaststätte „Im Kühlen Grund“ war unser Ziel .

Bei Kaffee und Kuchen wurde fleißig geschossen : 

 Königsvogel               Preisvogel 

Kopf  Taysir Hamad             Marlies Thanscheid

Schweif  Rolf Kost                    Theo Thanscheidt

L.- Flügel        Hermann Heimbach    Claudia Zinnenlauf

R.- Flügel        Gerhard Peters            Lydia Zinnenlauf

Klotz               Heiner Zinnenlauf       Andrea Zinnenlauf

Dann passierte etwas Erstaunliches : Viele Kameraden der

älteren Jahrgänge schossen auf die Platte  um König zu

werden . Der vorentscheidende Schuß kam von Heiner –

die Platte teilte sich , fiel aber nicht ! Das erledigte dann

Hermann – damit war er zum 3. Mal Kompanie – König .

Das wollte er auch aus Anlaß seiner 50-jährigen Mitglied-

schaft .  

Das Schützenfest 2009 war sehr schön . Wir haben – unter-

stützt von vielen uniformierten Jugendlichen – ein optisch

sehr gutes Bild abgegeben . Nach dem ökumenischen Got-

tesdienst am Samstag begann der Sonntag mit dem Mittag-

essen einschließlich Uniformappell bei Martina und Tho-

mas . Unsere Damen trafen sich bei Robby zum großen Ku-

chenbüffet ; Christa und Ulli sorgten für das Wohl der

Weiblichkeit – die Marschierer wurden vom Zinnenlauf –

Clan unter der Leitung von Karin beköstigt . Nach dem

Marsch und der Parade verwöhnte uns Robby mit Zwiebel-

kuchen . 

Bei der Vorstellung der Gesellschaftskönigspaare waren

auch unsere Majestäten Jürgen und Birgit Maiwald vertre-

ten , die mit folgender Laudatio begrüßt wurden : 

Als echter Rather Junge kam Jürgen vor vier Jah-

ren zur Germania . Er engagierte sich von Anfang

an für die Belange der Kompanie . Als Fahnenträ-

ger begann er seine Schützenlaufbahn und ist seit

dem 6. Februar 2009 auch 2. Hauptmann . Bei all

seinen Aktivitäten wird er tatkräftig von seiner Bir-

git unterstützt . Neben der Germania ist er auch

. . . seit 1929 Partner der Gastronomie

Automatenaufstellung

Gaststättenvermittlung

Planung   &   Beratung

www.elspass.net

Elspass Automaten

GmbH & Co.KG

Rather Broich 27 

40472 Düsseldorf

Tel. 0211 – 90 49 3-0

Fax 0211 – 90 49 3-33

e-mail:

info@elspass.net
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noch Fan auf anderen Gebieten : 

1. Er ist der 
«

ber ¬  Fan seiner Familie 


der nicht

zu übersehende Maiwald – Nachwuchs mar-
schiert im Schützenzug mit und musiziert auf
unserer Weihnachtsfeier .

2. Dann ist er Fan der Deutschen Bank , die ihm
die materielle Basis für seine Familie und sei-
ne Hobbies bietet . 

3. Dann ist er Fan der Fortuna , die hoffentlich
bald über die 2. in die 1. Bundesliga aufsteigt . 

4. Dann ist er Fan der DEG , die ihm manchmal
etwas in die Quere kommt , wenn sie freitags
spielt und wir gleichzeitig unsere Monatsver-
sammlung haben . 

Der Germania – Fan – Club bedankt sich für Euer
sehr ambitioniertes Königsjahr . Wir hoffen , dass
wir noch viele erfolgreiche und schöne Jahre mit
Euch beiden erleben werden . 

Nach der Vorstellungszeremonie aller Königspaare folgten
die Ehrungen . Dabei stand auch unser Robby auf dem
Thron : Er erhielt für seine 40 – jährige Mitgliedschaft eine
Urkunde nebst Anstecknadel . 

Das Münchner Oktoberfest im September ist weltweit be-
kannt – die beiden Mini – Oktoberfeste sind nur einigen
Rathern geläufig . Zum gemeinsamen Krönnungsball mit
der Central gab es am 19. 9. einen KÖNIGLICH  BAYRI-
SCHEN  ABEND im Kath. Vereinshaus . Viele waren der
Einladung mit Trachtenkleidung , Uniform und Abendgar-
derobe gefolgt. Das bisherige Königspaar Jürgen und Birgit
Maiwald wurde in Ehren „entlassen“ und die Insignien den
„NEUEN“ – Hermann und Elke Heimbach – für ein Jahr

anvertraut . 
Eine Woche später , am 27. 9. , gings auf Robby`s Wies`n
weiter . Alles was zu einem Oktoberfest gehört – gemeint
sind die kulinarischen Spezialitäten – war reichlich vorhan-
den – auch die zünftige Wies`n Musi . Robby war am 21. 9.
gerade mal Fünfzig plus vierzig Prozent alt geworden . Und
das alles bei strahlendem Sonnenschein ! 

Das letzte Quartal 2009 war wiederum geprägt von den
schon traditionellen Veranstaltungen : In der Versammlung
am 13. 11. gab es wieder den Riesenweckmann von unse-
rem Robby . Am 22. 11. 09     ( Totensonntag ) besuchten
wir in Unterrath die Gräber unserer verstorbenen Kamera-
den . In der Versammlung am 11. 12. gratulierten wir unse-
rem Regiments – Pfarrer Dr. Walter Eitel zu seinem 80. Ge-
burtstag ( am 7. 12. ) und bedankten uns gleichzeitig für das
von ihm gespendete Gänseessen . 

Zwei Tage später , am Sonntag den 13. 12. folgte unsere
Weihnachtsfeier mit viel selbstgebackenem Kuchen und
entsprechender Musikuntermalung ; diese hatte Rolf Kost
organisiert mit den Musikanten Martin , Jasmin , Helena
und Klara . Am 20. 12. fand unser Weihnachtsschießen statt
 – trotz heftigem Schneefall . Den Jahresausklang zelebrier-
ten wir am 27. 12. im Füchschen . 

Nach 30 Jahren bei unserem Theo Thanscheidt in Kalkum
wurde erstmalig die Januar – Versammlung wieder in unse-
rem Vereinslokal abgehalten . In der Jahreshauptversamm-
lung am 12. 02. 2010 wurde dem gesamten Vorstand ein-
stimmig Entlastung erteilt . 

Wir wünschen allen Rather Bürgern und allen Schützenka-
meraden ein schönes Schützenfest 2010 .
                                   Hermann Heimbach / Horst Imhoff
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Kraftfahrzeuge seit 1952

Seit 1973 in Rath!
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Helmut und Stella Zimmermann 
Senator der DKG Närrische I-Dötz 

Mitglied / Fördermitglied in den Gesellschaften 
Helmut von Moltke und Reiterfreunde Rath 

Wir grüßen die Rather Schützen 
und wünschen ein schönes 

Schützenfest 2010 

Öffnungszeiten: 

Dienstag – Sonntag 
10:00 Uhr bis 1:00 Uhr 

Montags Ruhetag 
außer Feiertags 

Räumlichkeiten können für private oder 
vereinsinterne Veranstaltungen Montags 

zur Verfügung gestellt werden. 
 

Ges. Helmut von Moltke 

 

 

Reiterfreunde Rath 

DKG Närrische I-Dötz 
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wie in den ÒÏÐgangenen Jahren möchten wir den geneigten
Leser durch die Geschehnisse des vergangenen Jahres der
Gesellschaft Helmut führen.

Januar
In der Januarversammlung bekamen wir, wie in jedem Jahr,
von unserem Passiv-Mitglied Ralph Graß die Neujährchen
gesponsert. Hierfür möchten wir uns auf diesem Wege
nochmals bedanken. Die Herrentour nach Ischgl lies die
Kameraden auf Kaiser Franz-Josefs Winterspuren wandeln.
Diese fünf Tage waren ein Erlebnis für die mitfahrende
Truppe.

Februar
Im Februar 2009 fand die Jahreshauptversammlung statt.
Heini Beeck legte nach über 40 Jahren das Amt des 1.
Schießwartes in neue Hände. Fortan wird uns Willi Braun
schießtechnisch betreuen. Heini Beeck überraschte die Ge-
sellschaft an diesem Abend mit einem von ihm gesponser-
ten Abendessen. Danke Heini.
Klaus-Peter Dahmen hat seit 30 Jahren ununterbrochen das
Amt des Schriftführers inne. Der Hauptmann dankte ihm
mit der Verleihung der Verdienstnadel der Helmut und die
Gesellschaft schloss sich mit lang anhaltendem Beifall an.

März
Im März hatten dann die Krönungsbälle begonnen, an deren
Besuch sich die Kameraden der Helmut gut beteiligten.
Unsere Fahnenpatin Anita Neuhaus erlitt einen Schlagan-
fall, von dem sie sich inzwischen recht gut erholt hat. Wir

sagen von dieser SÓÏÔÔÏ ÕÖÑ× ØÖÓÏ ÙÏÑÑÏÐÖÚÛÜ
April
Unser Regimentskönig Dietmar Derbort lud im April alle
Kameraden zum Ball der Könige in den Radschlägersaal
der Rheinterasse ein. Ein schöner Abend, der mit dem Be-
such beim Krönungsball der Tell endete.

Mai
Im Mai zeigte sich wieder einmal, wie nah Freud und Leid
zusammen liegen. Unser langjähriger Kamerad Werner Pu-
banz verstarb einen Tag vor seinem ËÝÜ Geburtstag. Wir
werden unsern Werner stets in Erinnerung behalten.

Juni
Im letzten Drittel des Monats Juni hatten wir dann unser
Königsschießen abgehalten. Dieses Mal waren wir im Küh-
len Grund in Lohausen. Das Wetter stimmte, Kaffee und
Kuchen waren lecker und der überwiegende Teil der Kame-
raden ließ sich auch das Abendessen in der Gastlichkeit
schmecken. Neuer König wurde Michael Steffen mit seiner
Ela.

Juli
Anfang Juli starteten wir unsere Ballermannp

ÕÐÓÞ. Zum
Mallorca-Flair spielte die Musik auf. Ballermann spezifi-
sche Getränke und Speisen sorgten dafür, dass die, die da
waren, an diesem Abend viel Freude hatten.
In der Juli-Versammlung konnten wir dann den 16-Jährigen
Tim Steffen als neues Mitglied in der Gesellschaft begrü-
ßen. Zudem gab sich der Regimentskönig die Ehre, die Hel-
mut zu besuchen. Dietmar Derbort selber setzte dem dann

ßàáâãäåæçèæáé
Willi Windeck jun.
Helmutstr. 10
(0211) 65 18 66êëìáãíäíîìáæáé
Klaus-Peter Dahmenïðââãæáæáé
Friedrich Neuhaus jun.ß
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GaststätteóôÕÓõÏÐ öÕ÷ó
WestfalenstrÜ øË
(0211) 65 50 85ßæáâðùùñúçûé
Jeden 2. Montag
im Monat

ü
orstand

ýãëìðæñ úçè ýãëìðæñð ê
teffen

illi indeck un.



þÿ

noch die Krone auf, in dem er am �ag der ���� auch 
����	
 �� ���	
�� �	� ��������	
 �����

Wir sagen noch einmal herzlichen Glückwunsch.

August
Im August 2009 gab es nun reichlich zu feiern und zu unter-
nehmen.
Schützenfest in Rath: Danke an alle Mitglieder, die so rich-
tig feiern wollten und an alle Gäste, die unsere Ecke alle
Tage besucht haben. Es herrschte eine richtige Feierlaune. 
Frühstück am Montagmorgen bei Doris Windeck sowie un-
ser berüchtigter Kirmesrundgang bescherten uns einen tol-
len Montag. Unser Chef Klaus-Peter Dahmen entkrönte am
Dienstag in launiger Manier unseren Dietmar mit seiner
Marion, in dem er das Königsjahr Revue passieren ließ.
Nicht vergessen sollten wir den Kameraden zu gratulieren,
die eine Auszeichnung erhalten haben: Spieß Detlev Voigt,
die Bronzene Verdienstnadel des Rheinischen Schützenbun-
des, Heinz Derbort, die Silberne Verdienstnadel des Rheini-
schen Schützenbundes. und KPD erhielt das Ehrenkreuz in
Bronze des Deutschen Schützenbundes.
Wir gratulieren sehr herzlich.

September
Höhepunkt im September war das Schützenfest in Unter-
rath. Der Ablauf wie immer. Treffen und Frühstück bei Ralf
und Gabi im Hoferhof, Friedhofsrundgang, Essen bei Dep-
pe, Antreten, Marschieren und dann ins Zelt. Der Kirmes-
rundgang, ließ einen schönen Tag ausklingen. Allerdings
gab es auch Kameraden, die kein Ende fanden und abstürz-
ten. Unser Friedrich kann, so glauben wir, davon berichten,
dafür waren andere etwas früher zu Hause.
Von dieser Stelle aus ein Dank an Ralph und Gabi Graß für
die tolle Bewirtung am Morgen in der Gaststätte Hoferhof.

Oktober
Und noch einmal eine Neuaufnahme. In der Oktober-Ver-
sammlung konnten wir Sascha Windolf willkommen hei-

ßen. Der zweite gemeinsame Krönungsball mit den Gesell-
schaften 1. Jäger, Reiterfreunde und Wildschütz. Es war ein
super Abend für alle Mitwirkenden und Gäste in einem tol-
len Ambiente. Da Heini Beeck zu Schützenfest erkrankt
war, wurde er an diesem Abend mit der Goldenen Ver-
dienstnadel des Rheinischen Schützenbundes unter Stan-
ding Ovation der Gäste vom Chef ausgezeichnet. Wir sagen
herzlichen Glückwunsch. Gegen Ende des Monats lud un-
ser Kamerad Axel Jehnigen alle Kameraden zum Musche-
lessen in die „Alte Gießerei“ an der Kanzlerstraße ein. Ein
toller Einfall, - Danke Axel. Erwähnenswert ist sicherlich
auch, dass der neue erste Schießleiter es versteht, das
Pflichtschießen neu zu beleben. Hierzu zählt mit Sicherheit
das Bereitstellen von Essen und Trinken. Willi und Ulrike,
weiter so.

November 
Im November besuchte uns der neue Regimentskönig Mi-
chael Mohr mit seinem Adjutanten. Weckmann-essen war
als Überraschung angesagt. Danke Majestät.

Dezember
Der Dezember verlief ruhig, wie es in der Adventszeit sein
sollte.
Mit zu den Events eines Jahres gehören natürlich die Mo-
natsversammlungen, um das Vereinsleben zu besprechen.
Genauso wie die Besuche anderer Gesellschaften, sei es zu
deren Krönungsbällen, Königsschießen oder sonstigen Ver-
anstaltungen.
Haben wir Sie neugierig gemacht, dann kommen Sie doch
zu einer unserer Monatsversammlungen. Wir pflegen eine
nette Gemeinschaft, in der auch Sie sich wohlfühlen wer-
den. Genau so wie die Besuche anderer Gesellschaften, sei
es zu deren Krönungsbällen, Königsschießen oder sonstigen
Veranstaltungen.

Ihre und Eure
Gesellschaft Helmut von Moltke

�������� �����  �!"�
Bestattungsunternehmen#�$% &'('

A

Trauerbegleitung

Düsseldorf

ständig dienstbereit Bestattungen@Schweden.de

Bestattungsvorsorgen )  0211  422 04 18
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ja, ist es denn schon wieder soweit, über das vergangene
Gesellschaftsjahr zu b

.0-123.45
Und die Frage geht weiter, was kann man schreib

.45Also,
die grauen Zellen anstrengen und über das vergangene Jahr
nachdenken.
Bis zu unserem Königsschießen im Mai verlief unser Ge-
sellschaftsleben mit monatlichen Versammlungen eher ruhi-
ger. Bei unserer Jahreshauptversammlung  im Februar stan-
den in diesem Jahr zwar wieder Neuwahlen an, aber auch
hier gab es keine Veränderungen. Die „Neuen“ blieben die6783.49: ;12<4 =>/3 8>4?@.-8-?A <B.05
Aber auf der anderen Seite spricht dies ja auch für eine gute
Gesellschaftsführung, wofür man an dieser Stelle einmal ei-
nen großen Dank aussprechen sollte.
Wie schon gesagt, fand dann am 2. Mai 2009 unser Königs-
schießen statt. Viele Gäste fanden wieder den Weg zu uns.
Zu erwähnen wären hier die Grenadiere aus Unterrath, die
uns auch noch mit ihrem Thekenteam unterstützt haben,
und eine Abordnung vom BSV Mettmann. Natürlich sollen
auch die Rather Schützen nicht vergessen werden.
Nachdem die Pfänder von beiden Vögeln gerupft waren,
begann ein zäher Kampf um die Königswürde.
Gästekönig wurde Heinz Küpper vom BSV Mettmann.
Die Spannung stieg, denn wer holte bei uns die Platte.
Wir hatten mehrere Anwärter, doch schließlich holte Klaus
Müller diese mit einem gezielten Schuss herunter. Wir hat-
ten einen neuen König.
Der Pechvogelpokal ging an Hans-Joachim Mertens. 
Am Abend proklamierte unser Hauptmann dann Klaus und
Helga Müller zum neuen Königspaar der Gesellschaft.

Wann der Abend endete, weiß ich heute nicht mehr, aber es
war recht gemütlich, um nicht zu sagen „feuchtfröhlich“.

Bis zum Schützenfest besuchten wir natürlich auch die an-
deren Königsschießen und Krönungsbälle der Gesellschaf-
ten.
Und dann schrieben wir auch schon August, der Monat un-
seres Schützenfestes.

Die Vorbereitungen waren abgeschlossen, unser Lokal ge-
schmückt, Schützenfest konnte kommen.
Am Samstag trafen wir uns wieder auf dem Schützenplatz
zum Eröffnungsfestzug.
Später im Zelt hatten wir eine Superstimmung, besonders
hervorgerufen durch das Programm der Swinging Fanfares.
Um 24.00 Uhr kam dann noch ein Höhepunkt. 
Unser Hauptmann Hans-Joachim Mertens hatte Geburtstag
und zwar seinen CDEFGH. Es kamen viele Gratulanten und er
bekam sogar ein Ständchen von den Rabaue, einem weite-
ren Programmpunkt, der an diesem Abend anstand. 
Am Sonntag standen alle zum großen Festzug parat. 
Ein Dank geht an dieser Stelle an Ute und Friedrich Neu-
haus, durften wir doch die Pause wieder auf deren Hof ver-
bringen. Nach Ankunft im Zelt fanden sich noch zahlreiche
Gratulanten ein, die für unseren Haup

3I>44 .-4-?. Jberra-
schungen hatten. Ja, so ist das nun mal, wenn man ausge-
rechnet am Schützenfestsonntag so einen Geburtstag feiert.

Montags trafen sich einige von uns zum Regimentsfrühs-
tück, anschließend ging es zum Pfänderschießen und später
verfolgten wir mit großer Spannung wieder das Königs-
schießen.

KLMENFOGHPGMQ
Hans-Joachim Mertens
Fehrbellinstr. 3
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Hotel`abIW
.-4?>03.4`

Oberrather Str: cU
(0211) 65 15 93 KGME]dd^eHfQ
Jeden 1. Montag
im Monat

g
orstand

\^]eE eHP hG^f] i[^^GM



jk

Dienstags folgte unser Kom
l

anieessen in unserem Vereins-

lokal und abmnop omq rqsntnupball.

Dann war das Schützenfest auch schon wieder vorbei. Doch

halt, wir hatten ja noch unseren Ausklang bei Karl und Inge

Müller im Garten. Hierfür möchten wir uns bei beiden

nochmals herzlich bedanken. 

Für einige Kameraden und Kameradinnen war dieser Nach-

mittag mit Kopfschmerzen verbunden, hatten sie doch die

letzte Nacht zum Tage gemacht und das Schützenfest im

Rather Faß mit Rührei und Flüssigbrot ausklingen lassen. 

Es war aber trotz allem ein schöner Tag, auch wenn das

Wetter nicht so mitspielte.

Vom Schützenfest noch nicht genug, waren wir im Septem-

ber in Unterrath dabei, hier als Gäste der Grenadiere. Zu

dieser Gesellschaft hat sich bis heute schon eine richtige

Freundschaft entwickelt.

Außerdem fand auch das Pokalschießen mit Mettmann

statt. Der Pokal ging natürlich, wie sollte es auch anders

sein, wieder an Mettmann.

Nach unserem Hubertusschießen im Oktober, kam dann der

große Moment. Wir feierten Krönungsball, zusammen mit

den Gesellschaften Helmut, Reiterfreunde und Wildschütz.

Der Saal war wieder voll besetzt, d.h. wir mußten noch

Stühle ansetzen, um alle unterzubringen.

Das sprach ja schon alles für uns. Als Programm hatten wir

Engel Hedwig, die witzig den Abend begann und wieder ei-

nen eigen gestalteten Programmpunkt. Dieser war, wie auch

schon in den letzten Jahren, wieder der Renner. Kann man

diesen noch überbieten? Höhepunkt war natürlich die Krö-

nung von Klaus und Helga Müller, die Karl und Inge Mül-

ler ablösten. Auch an  diesen Abend haben wir lange und

ausgiebig gefeiert.

In diesem Jahr haben wir beschlossen, keine Hubertusfeier

mehr zu machen, sondern nur noch eine Jahresabschlussfei-

er für die Gesellschaft. 

Wir trafen uns zu einem gemütlichen Kegelnachmittag in

Unterbach. Um die Tradition jedoch noch etwas zu erhal-

ten, wurden wieder Berliner zur Ermittlung der Bohnenkö-

nigswürde verkauft. Der Finder der Bohne war Marcel

Rockefeller, also unser neuer Bohnenkönig.

Damit endet unser Bericht für das Jahr 2009.

Wir bedanken uns bei allen, die uns auch in diesem Jahr

wieder unterstützt haben und wünschen den Schützen, de-

ren Familien und der Rather Bevölkerung ein schönes

Schützenfest  2010.vwxwyyxz{|}~ �� ���w�
Karla Mertens, Schriftführerin

Alt

1,0
0€

Pils1,20€

Wir wünschen den Rather 
Bürgern und Schützen ein 

super schönes Schützenfest

Hier wird DART gespielt
(3 Automaten)

Öffnungszeiten:
Mo. - So.                  18:00 h - ?
Sommermonate      15:00 h - ?
Biergarten und Terrasse
von Mai bis September geöffnet
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Es war ein ruhiges Schützenjahr, so kann ich es nur zu Be-

ginn meines Berichtes feststellen. Es waren die bekannten

Punkte die wir jedes Jahr haben und diese haben wir dann

versucht als „Neuer Vorstand“ mit Leben zu füllen. Im Ja-

nuar wurden S
�������

Hinz zur Schriftführerin, ������
Hinz zum Kassierer, ���en Trache zum 2. Jugendsprecher

und ich Ellen Mohr zur Jugendsprecherin gewählt. Wie es

immer ist, haben wir unserer Arbeit mit viel Schwung be-

gonnen und sehr viel auf den Weg gebracht. Nach langem

Anlauf haben wir nun, aufgrund unserer „Sparpolitik“ der

letzten Jahre, neuen T-Shirts und Fußballtrikots beschaffen

können.  Ab sofort treten wir als Jugend bei Bewirtungen

und Fußballturnieren in „Himmelblau“ auf. 

Unserer neuen Trikots wurden dann auch auf der Rückert-

straße eingeweiht, jedoch hat uns die Euphorie nicht über

die Vorrunde hinausgetragen. Leider ist das IGDS Fußball-

turnier nach diesem Jahr ausgesetzt worden. Wir bedauern

dies, obwohl wir es voll und ganz nachvollziehen können.

Die Aggressionen auf und um das Fußballfeld herum sind

doch sehr bedenklich geworden. Auch über den Austra-

gungsmodus muss dringend gesprochen werden. Wir als

Rather sind bestrebt die komplette Jugend von 6-21 Jahren

unter einen Mantel zu bekommen, das klappt auch immer

besser. Das Fußballturnier zeigte, das gerade unsere Jüngs-

ten hier sehr aktiv mitwirken möchten. Leider wird teilwei-

se auf dem Platz hierauf keine Rücksicht genommen. Das

Wir der IGDS-Jugend bleibt hier auf der Strecke und nur

der Ehrgeiz des eigenen Erfolges steht hier bei den mitwir-

kenden Mannschaften im Vordergrund. Auch die Schieds-

richter sind dem Austragungsmodus hier nicht gewachsen.

Wenn die Altersklassen nicht  eigeteilt sind, dann haben die

Unparteiischen unnötige Härte aus dem Spiel zu nehmen

und nicht vor Beginn des Turniers die Verantwortung abzu-

geben, wenn den „kleinen“ (die wohlgemerkt laut Satzung

spielen dürfen!) etwas passiert. Die logische Konsequenz

ist es nun eine längere Pause einzulegen und nach einer Be-

ruhigungsphase einen Neubeginn zu starten. Das Fußball-

turnier als partnerschaftliches Spiel unter Schützenkamera-

den muss es wieder werden, ansonsten sollte es gar nicht

mehr ins Leben gerufen werden.

Das Schießen der Jugend haben wir im letzten Jahr auf

Wunsch zwischen Pagen und Schüler/Jungschützen ge-

trennt. Die Pagen schossen dienstags und der Flachstand

war dann am Mittwoch geöffnet. Der erwartete zusätzliche

Zuspruch blieb jedoch aus, so dass wir ab 2010 wieder zum

gewohnten Modus übergegangen sind. Erfolgreich war das

Üben  zum IGDS-Schießen, hier konnten wir in diesem

Jahr eine starke Mannschaft stellen und eine sehr gute Plat-

zierung erringen. Hier werden wir auch in diesem Jahr wei-

ter üben um dann den Sprung vielleicht unter die besten 5

zu schaffen. 

Auch zum Schützenfest 2009 haben wir versucht neue

Wege zu bestreiten. Nach dem wir den Kontakt mit der Un-

���������
echerin:

Ellen Mohr
Am Entenfang 7
(0203) 71 27 433����������������
Stefanie Hinz����������
Tobias Hinz�reffen und������������
Schützenplatz
Rather Broich 137
40472 Düsseldorf�r
����� � ¡�¢���

im Wechsel:

Dienstag / Mittwoch
17:00 - 19:00 h

£¤¥¦§¨©ª ���������� ����������
e

Ellen Mohr

«¬®¯¬°±² ³´µ°²¶· ±̧¹¬°³º»°®®°²¼½½¾
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±
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Regimen
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À½Á®¬°¬Â ¼̧¬¾±¹ÃÄobias HinzÄÅÁ®½² ÆÇ»¶ºÈÉÊËÌÉÍÎÏÐ ÑÎÉÒÊ
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hervorragend und die Verpflegung ließ auch keine Wünsche

offen. Auf der Achterbahn verlor zwar Sabine ÓÔÕÖ die

Farbe aus dem Gesicht, die dann jedoch ×ØÙo sofort vor

lauter Lachen doppelt ins Gesicht schoss. Seine Frage, wie

es Sabine geht erübrigte sich in diesem Moment. Es war

schön zu sehen, dass die Jugendwarte alles mitmachten und

auch alles mit viel Humor sahen und mit zum Gelingen des

ganzen Tages beitrugen. Am Abend kamen wir dann auch

mit noch besserer Laune zurück nach Rath.

Stolz sind wir auch in den letzten Jahren, dass wir wieder

einen Programmpunkt zur Seniorenadventsfeier beisteuern

dürfen. In diesem Jahr haben wir ein kleines Bühnenstück

aufgeführt, welches 
ÚÕÖÛÜÝÛÞØ ßàáâã für uns herausgesucht

hat. Es ist etwas sehr besinnliches gewesen und ist so gut

angekommen, dass wir es auf der Weihnachtsfeier der Ge-

sellschaft Wildschütz direkt ein zweites Mal aufführen durf-

te. Wir hoffen, dass wir auf dem richtigen Weg sind, und so

dem 
äåÚÕæç

 zeigen, dass es sich lohnen sollte zu überlegen

diese Feier wieder von der Jugend bewirten zu lassen. Un-

sere Kasse kann das Geld gut gebrauchen.

Der Jugendbericht 
èéêé

hat hier sein Ende gefunden. So

harmonisch wie das Jahr ausklang so wünschen wir uns

auch das diesjährige Schützenfest 
èéêéë

Mit spannenden

Schießen und  tollem Wetter wollen wir auch in diesem Jahr

als Jugend ein perfektes Bild abgeben. 

Gut Schuss und bis zum nächsten Jahr. 

Eure

Ellen Mohr

terrather  Jugend aufgebaut haben, freuten wir uns über den

Besuch zu unserem Schützenfest. Am Samstag marschier-

ten unserer Gäste mit uns durch Rath und feierten am

Abend mit uns im Zelt. In Unterrath waren wir dann gerne

zum Gegenbesuch. Wir hoffen dass dieser Funke nun in den

nächsten Jahren zu einer Verbundenheit der Jugend von Un-

terrath und Rath führt. 

In diesem Jahr erhielt unserer Kamerad ìæíÛÞ îáÕàæ die

Jugendverdienstnadel für seine Arbeit die er für seine Ge-

sellschaft Wildschütz geleistet hat. Auch die Jugend gratu-

liert auf diesem Wege nochmals recht herzlich. Das Schüt-

zenfest ist auf der einen Seite das Abschied nehmen von

Königswürden, um Platz zu machen für die neuen Würden-

träger. Platz machen mussten nach einem Erlebnisreichen

Jahr, Pagenkönig Marcel Wüst, Schülerkönigin  Selina

Stöhr und Jungschützenkönigin Stefanie Hinz. Der neue

Pagenkönig wurde dann am Samstag als erstes ermittelt.

Unter Tränen der Freude wurde Jan Patrick Braun neuer

Pagenkönig. In seinem letzten Jahr als Page bewies er die

sicherste Hand und wurde König der Jüngsten. Papa und

Mama standen dem Freudentaumel ihres Sohnes in keinster

Weise nach. Zum Schülerkönig am Montag traten zwei An-

wärter an, es waren Marcel Wüst, der nach dem Pagenkö-

nig nahtlos nun Schülerkönig werden wollte  und Tobias

Glöck. Die Platte holte sich Tobias Glöck, der in seinem

ersten Jahr in der Kategorie Schüler das Königssilber um-

hängen lassen durfte. Toll war es auch wieder in diesem

Jahr zu sehen wir gerne die Jugend auf die Platte des Jung-

schützenkönigs anlegte. Gleich ï (in Worten sieben)  Ju-

gendliche wollten es werden. Die Glückliche war Sabine

Lüpertz, die letztendlich die Stange vom Holz befreite.

Ebenso wie unser Jüngster verließ Sabine unter den Freu-

dentränen denn Anschlag nach dem die Platte gefallen ist.

Für die Jugend endete dieser Aufregende Tag mit der Krö-

nung. Die große Freude aller neuen Majestäten spiegelte

sich auch in Ihren Aktivitäten rund um das Königsjahr wie-

der. Die Könige sind bei allen nur möglichen Terminen prä-

sent, besonders die beiden „Kleinen-Könige“ genießen es

und vervollständigen so stets das harmonische Bild unseres

Königspaares Sabine Lüpertz und Tobias Hinz. Zusammen

mit dem Regimentskönigspaar  wachsen alle quasi zu einer

kleinen eigenen Familie zusammen und das liegt nicht nur

daran, dass Sabine und Michael auch zwei unserer Jugend-

leiter sind.  

Im September stand sie auf dem Programm die Jugendfahrtèééð
nach ññëë Vereint waren alle Jungschützen von 1-èêë

 Wir starteten mit guter Laune am 
êèëéðë

und erlebten

einen vergnüglichen Tag. Der Zusammenhalt war wieder
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Liebe Schützen, liebe Leser

Von Jahr zu Jahr wird die Schützenzeitung erstellt. In jedem
Jahr sind die Gesellschaften aufgefordert mit einem Bericht
ihr Gesellschaftleben darzustellen und so die Zeitung mit
dem Leben der Schützen zu füllen. Jedes Schützenjahr folgt
einem festen Ablauf, der sich für jede Gesellschaft wieder-
holt. So werden die Berichte im Laufe der Zeit zu einem
Spiegelbild ihrer selbst. Mit kleinen Nuancen die angepasst
werden, ist der Inhalt fast stets der Gleiche. Das Kleid wird
nach òóôõö÷øùúöû üedoch gewechselt. So sollte im Laufe der

Jahrzehnte ein Zeitdokument entstehen, welches die 
ýúþÿ��

derung im Schützenleben dokumentiert. 
Das Gesellschaftsleben niederzuschreiben war und ist eine
wichtiger Teil und muss ernst genommen werden, denn nur
durch diese 

�øþ��öùú� ist es uns �óôõö÷ø das Schützenle-
ben aufrechtzuerhalten und im Sinne der Gründer weiter zu
führen. Wir stellen uns immer ôþó�úþú� Herausforderungen

und müssen mit der Zeit gehen, hierbei muss jedoch der
Blick auf das gerichtet bleiben, was  unseren Schützen-
verein ausmacht und auch groß gemacht hat. In den Nieder-
schriften ùó��ú� wir auch in der Zukunft nachlesen wie

sich die Schützen an die immer rascher wechselnden Anfor-
derungen angepasst haben. Es ist zu jedem Schützenfest
eine Werbung für unsere Vereine. Jede Gesellschaft hat ih-
ren ganz púþ�ó�õö÷øú� Charakter und dieser wird in demý

ereinsleben deutlich. So entsteht durch die Jahresberichte

eine bunt gestaltete Zeitung.  Hier kommt nun die Zusam-

menfassung der wichtigsten Stationen im 
ý

ereinsleben

2009 der Gesellschaft Marine ��	
��� ��� ��� Spee
�

Mit unserem Bericht 
�ó÷øûú wir einen kurzen Rückblick

auf das vergangene Schützenjahr 2009 halten. Bedingt
durch die kurze Karnevalssession fand unsere ��øþú�úþó�f-

nungsfeier erst am 
����������

statt. 
���úþ

Ehrenmitglied

Ralph 
���

 und seine Gabi hatten uns wie in den �úþgan-

genen Jahren hierzu in den Hoferhof eingeladen. Hierfür
nochmals herzlichen Dank. 

Die 
�ÿ÷ø�ûú  ö�õ�!"�ô hatten wir für den 14.03.2009. Gün-

ter und Ute Lange, als amtierendes Komp��öúùó�öô�paar,

luden zu einem gemeinsamen Frühstück nach #berkassel in
die 

$��û�ûÿûûú %&ø�'� Eck ein. Ein �÷øó�úþ ýormittag, bei

dem es nicht nur beim Frühstück blieb.

Am 02.05.2009 feierten wir unseren 
(þó�"�ô�ball im gut

besuchten ART-Heim. Für das 
(ó�öô�paar Günter und Ute

Lange hieß es nun Abschied nehmen von der 
(ó�öô�)&þ!ú�

Neues Komp��öúùó�öô�paar für das Jahr 2009/2010 wurde

Detlef und Rosemarie Veick. 
*

eben unserem Musiker Mar-

tin Herzberg sorgt das Kellerorchester, gestiftet ��� unseren(ó�öô�paaren für ausgelassene Stimmung an diesem
Abend.
Eine große Abordnung unserer Marine fuhr  am 07.06.2009
zu unseren Freunden nach Doveren zum Schützenfest. Viele
Kameraden reisten bereits am Samstag an. Leider spielte
beim Festzug das Wetter nicht mit, so dass die Parade zu
Ehren des 

(ó�öô� Jörg Bey erst sp
ÿûúþ und dann auch nur

in kleinerem 
�����ô abgehalten werden konnte. Wir als

Marinisten sind zwar das feuchte Nass ôú)�ø�û+ jedoch

nicht von oben. 
,"þ÷ø�ÿ��û bis auf die Haut mussten wir

den Ausmarsch abb
þú÷øú�+ um unserer Kleidung zu wech-�úõ�+ soweit das 

�óôõö÷ø war. Am Abend verabschiedeten

wir uns von unseren Freunden und wagten den -.úöû�
sp
þ"�ô� zurück nach Düsseldorf. Vielen Dank an unseren#berst, der uns auch in diesem Jahr wieder nach Doveren

begleitete.

Vorsitzender:

Hartmut Trittig
Kanzlerstr. 12 b
(0211) 65 34 75

Schriftführer:

Marc Holzschneider

Kassierer:

Anton  Birkmann

Vereinslokal:

Hotel/."� Wúö�ô�þûú�/#berrather Str. 57
(0211) 65 15 93

Versammlung:

Jeden 1. Freitag
im Monat

Vorstand

Anton Birkmann 
Hartmut Trittig
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 20320345532036227 Rather Schützenfest. Am Samstag hatte

uns unser Protektor Toni 
89:;<=>>

 in seinen Garten zum

Grillen eingeladen. Hierzu konnten wir auch unsere Freun-

de aus Dorveren begrüßen. Für diese Einladung dürfen wir

uns nochmals bei unserem Toni bedanken. Es war ein per-

fekter Einklang für ein Schützenfest welches einige Höhe-

punkte für uns bereithalten sollte. 

  

Einer dieser Höhepunkte eines Schützenfestes ist ja be-

kanntlich für die einzelnen Gesellschaften der große Fest-

zug am Sonntag. Dies war in diesem Jahr natürlich auch so.

Gemeinsam mit der Gesellschaft Marine aus Unterrath und

einer großen Abordnung aus Doveren marschierten wir

stolz durch unseren Stadtteil und durch die Parade vor dem

Schützenplatz. Doch wo ein Höhepunkt ist, ist auch für ei-

nen Zweiten Platz. Nach der Begrüßung der Ehrengäste im

Festzelt wurde unser ?@A@ Michael Mohr mit dem Stadtor-

den ausgezeichnet. Groß war die Freude bei allen Kamera-

den über diese Auszeichnung. Nochmals herzlichen Glück-

wunsch. Am späten Montagnachmittag kam der nächste

Höhepunkt auf uns zu. Mit dem neuen Stadtorden an der

Uniform ging Michael Mohr in den Schießstand und woll-

te Regimentskönig werden. Was heißt wollte, nach einem

spannenden Schießen gelang es ihm, den Klotz von der

Stange zu schießen, um wirklich Regimentskönig von Rath

zu werden. Auch hierzu nochmals herzlichen Glückwunsch. 

Nach 1997/1998, wo Dieter 
8BCC

 uns zur Königskompanie

machte, freuten sich alle, dass es nun erneut geklappt hat.

Der Krönungsball zu Ehren von Michael und D=E9>F
Mohr rundete am Dienstag ein schönes Schützenfest 2009

ab .Für den folgenden Samstag, den 15.08.2009 hatte unser

Reiseleiter Toni 
89:;<=>>

 unsere Herrentour 2009 ge-

plant. Dieses Jahr machten wir eine Tagestour mit dem

Schiff nach Köln. Bei bestem  Sommerwetter verlebten wir

einen schönen Tag an Deck der Weißen Flotte Düsseldorf,

der für einige Kameraden erst am späten Abend in der Alt-

stadt im Köpi endete.

Da wir unser Kompaniekönigsschießen wieder im Frühjahr

durchführen werden, besuchten wir an den vorgesehenen

Termin am 19.09.2009  mit fast allen Kameraden einen

Krönungsball in Rath. Am 20.09.2009 ging es dann mit alle

Mann zum Unterrather Schützenfest. Nach einem kurzen

Frühschoppen im Hoferhof  und gemeinsamen Mittagessen

bei Friedrich Wendel nahmen wir wie alle Jahre wieder am

großen Festzug teil.

Am 08.10.2009 feierte unsere Hildegard Ingenger ihren 75.

Geburtstag. Hierzu besuchten sie einige Kameraden und

überbrachten ihr ein Geschenk der Gesellschaft Marine.

Zum letzten offiziellen Treffen im Jahr 2009 trafen wir uns

am 13.12. zu unserer Jahresabschlussfeier in unserem Ver-

einslokal. Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken spielten

wir wieder Bingo. Hierzu hatten einige Kameraden wirklich

tolle Preise gestiftet. Danke an alle Spender. Unser Protek-

tor Toni 
89:;<=>>

 lud uns am frühen Abend denn noch zu

einem kalten Büfett ein. Auch hierfür nochmals herzlichen

Dank.

Dies liebe Leser war unser Schützenjahr 2009 im Schnell-

durchlauf. Für die abgelaufene Periode möchten wir uns bei

allen Bedanken, die unseren Verein unterstützt haben. Jeder

ist für das Gelingen und den harmonischen Ablauf im Ver-

ein mit verantwortlich. Wir freuen uns, dass im vergangen

Jahr versucht wurde viele neue  Akzente zu setzten. Mit

konstruktiven Vorschlägen in den Monatsversammlungen

wird versucht das Gesellschaftleben zu verbessern. Jeder

Vorschlag wird bei uns gerne aufgenommen und diskutiert,

wobei nicht alles umgesetzt werden kann. Dies hindert uns

jedoch nicht daran weiter daran zu arbeiten und die Diskus-

sion anzuregen. Eine rege Diskussion zeigt, dass unser Ver-

ein lebt und das ist gut so. Wir hoffen dass es weiter so ei-

nen Zusammenhalt in unserer Gesellschaft gibt, wie wir ihn

in 2009 erleben durften. Gerne freuen wir uns über Anre-

gungen auch von Außenstehenden. Wir sind für jede Unter-

stützung dankbar, denn ohne ein Miteinander kann ein Ver-

ein nicht bestehen und „dümpelt“ nur vor sich hin. Dies

wollen wir natürlich nicht, denn wir sind die stolze Königs-

kompanie 2010 in Düsseldorf-Rath, die hoffentlich bei

schönstem Wetter und  geschmückten Straßen den Rather

Bürgen einen würdigen

Ausmarsch präsentiert.

Wir wünschen allen Bür-

gern und Schützen, ein

harmonisches Schützenfest

2010. 

Für die Aufmerksamkeit

beim Lesen unseres Schüt-

zenberichtes bedankt sich, 

Der 1.O Michael Mohr
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LMN
be Schützenkameradinnen, liebe Schützenkameraden,

liebe Freunde, liebe Gäste,

es ist wieder soweit. Januar 2010 und der Jahresbericht der
Reiterfreunde Rath für 2009 will geschrieben werden. AlsoOPQ RNSTU

s! 
Erstes Highlight in diesem Jahr:
Jahreshauptversammlung: unser Vorstand wurde in seinen
Posten wiedergewählt, was ihre gute Arbeit bestätigt. Macht
weiter so! 
Im Januar, um genau zu sein am 23.1., fand auch schon di-
rekt der nächste Höhepunkt statt: Unsere liebe Marion Neu-
haus feierte ihren 

VWX
Geburtstag und hat hierzu auch die

Reiterfreunde eingeladen. Dort gingen wir auch gerne hin. 
Im April stand unser Ringstechen an. Treffen war am YWXZVX
um 09:30 Uhr im Reitstall Witting. Angetreten zum Ring-
stechen waren: Peter Skirde, Sandra Joachimsky, Anja
Baumann, Edith Tekaat-Peters, Manfred Peters und außer-
halb der Konkurrenz: Stefanie Hinz und Christina Glöck.
Die drei Helfer: Franziska Skirde, Inis Glöck und [ON\]^_`
ra Schönberg standen schon in der Bahn bereit, also konnte
es losgehen. Aber womit fängt man ein „Königsschießen“
in unserem Fall Ringstechen ]^a Mit dem „Ehrenschuss“
des amtierenden Königs. bcccd das stellte ein kleines
Problem dar, da unsere Jasmin nicht reitet. Einfallsreichtum
musste her! Also wurde ihr einfach eine Picke in die Finger
gedrückt und sie durfte durch die Gasse zu Fuß galoppie-
ren. Danke Jasmin dass du den Blödsinn mitgemacht hast!
So und jetzt zum Ernst des Tages: Ringstechen konnte be-
ginnen. Nach einem spannenenden Wettkampf standen ei-
gentlich 3 Reiter fest die ins Stechen mussten. Da aber un-
sere Chrissy außer Konkurrenz mit geritten ist, waren es

dann doch nur zwei Reiter die sich das Finale lieferten: Pe-
ter und Sandra. Nach einigen Runden ohne Ergebnis konnte
sich aber dann doch unser Peter die Ringsiegerwürde, mit
nur einem Ring Vorsprung, sichern. Herzlichen Glück-
wunsch! Allerdings hatten wir dann doch unsere Sorge ob
Peter das Jahr denn alleine bestreiten müsste. Aber als unse-
re Franzi auch freudestrahlend in der Bahn stand konnten
wir alle aufatmen und richtig gratulieren. Nachher berichte-
te Franzi, dass Peter sie ganz lieb morgens gefragt hatte, ob
er versuchen dürfte, Ringsieger zu werden und sie hat ihm
begeistert zugestimmt. Wir Reiter freuen uns auf ein tolles
Jahr mit euch und noch im Reitstall wurden Peter und Fran-
zi zum neuen Ringsiegerpaar für 2009/2010, von einer et-
was zerknirscht dreinschauenden Chefin (Sandra) prokla-
miert. Eine Stunde später trafen wir uns bei Peters im Gar-
ten zum Grillen und einem gemütlichen Nachmittag. Da
wollten sich unsere neuen Majestäten schon nicht lumpen
lassen und spendierten uns das Grillfleisch. Da schmeckte
es doch direkt doppelt so gut. Es war ein toller Tag der früh
begann aber erst sehr spät endete. Danke auch nochmal an
unsere Gäste, die uns verrückten Reiter an dem Tag besucht
und alles mitgemacht haben. Das war ein Tag den man un-
bedingt wiederholen muss!eWX`efX Mai stand in den Kalendern: Reitertour nach Nüm-
brecht. In der vorherigen Versammlung teilten uns Sandra,
Inis und [ON\ mit was denn unbedingt ins Reisegepäck ge-
hörte: feste Schuhe, Regensachen und Blasenpflaster. Da
bekamen schon einige von uns Angst, denn dieses Jahr ha-
ben die Drei die Planung der Tour übernommen. Also ging
es am eWXWX los. Mit dabei natürlich wie jedes Jahr: Manni
und seine Hühner im Partybus der Familie Peters. Also die
Fahrten alleine sind schon immer wieder lustig. Manni du

1. Rittmeisterin:

Sandra Joachimsky
Dohlenweg 1

g
(0211) 42 94 02hijklmnopqoj
Klaus-Peter Dahmenrstjlumuvtjojlpw
Jutta Dahmenxykklojojlpw
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Jeden 2. Dienstag
im Monat

�
orstand

Peter und Franziska Skirde
Sandra Joachimsky
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hast deine Hühner gut unter Kontrolle oder ist es doch an-
dersrum? 
Den ersten Abend wollten wir ruhig angehen lassen, also
hieß es Spieleabend! Bei dem Spiel: „Typisch Mann, ty-
pisch Frau“ kamen so einige Geheimnisse auf den Tisch
und der Abend verging im Flug. Und so ruhig verlief er
doch nicht. Samstag starteten wir nach einem ausgiebigen
Frühstück mit einem Spaziergang durch Nümbrecht. Dabei
besichtigten wir einen Aussichtsturm. Todesmutig stürzten
sich fast alle Reiter nach oben. Es wurde nicht nur die Aus-
sicht genossen, sondern wir ließen uns dazu hinreißen eine
Walzermelodie für Inis und Manni zu summen. Warum? Na
Inis hatte sich schon immer gewünscht mit Manni einen
Walzer in luftiger Höhe zu tanzen! Auf dem Weg zurück
zum Hotel entdeckten wir einen Minigolf Platz. „Na das
habe ich lange nicht mehr gespielt.“ hörte man von allen
Reitern gleichzeitig. Also nicht lange gezögert und ab zum
Minigolf. Es war ein ganz toller Nachmittag und der Ehr-
geiz war bei so manchen Mitspielern sehr hoch. Aber die
Sieger sollten wir erst abends erfahren. Nach einem ausgie-
bigen Abendessen ging es zum Kegeln. Hier wurden als
erstes die drei ersten Plätze  von unserem Minigolfabenteu-
er geehrt: 1. KPD, 2. Franzi, 3. Sandra! Herzlichen Glück-
wunsch euch Dreien!
Dann ging es mit dem Kegeln los. Im Laufe des Abends
kristallisierte sich ein Wettkampf zwischen Alex und Jasmin
heraus. Nein nicht darum wer die beste Keglerin ist, son-
dern wer die meisten Pudel wirft. Am Ende stand fest: Jas-
min hat Alex nur knapp geschlagen. Der Abend hatte noch
eine andere Überraschung auf Lager: unsere Roswitha.
Denn sie entwickelte sich zu einer Geheimwaffe. Sie sam-
melte die Punkte, dass so manch ein erfahrener Kegelclub-
Kegler ganz schön bedröppelt dreinschaute. Roswitha,
nächstes Jahr wieder, ok? Nach dem Kegeln trafen wir uns
noch für einige Zeit bei Sandra und Inis auf dem Zimmer,
da wir noch eine Taufe durchführen mussten! Unsere Jas-
min musste noch in die Reihe der auf Tour fahrenden Reiter
aufgenommen werden. Das übernahm wie immer unser
Vereinspfarrer. Wer das ist und was da passiert, können wir
an dieser Stelle nicht verraten, da die neuen Mitglieder der
Reiter das noch durchmachen müssen. Sonntags mussten
wir dann schon leider wieder unsere Koffer packen. Nach
Hause ging es aber noch nicht, denn wir wollten doch noch
unbedingt das Schloss in Nümbrecht besichtigen. Am Turm
des Schlosses angekommen, ließen sich einige von uns zu
einem  „Rapante, Rapante jemand zu Haage?“ hinreißen.
Dies geschah natürlich in voller Lautstärke und bescherte
uns ungewöhnliche Blicke der anderen Besucher. Aber was
schert uns, was andere über uns denken! 
Im Juni trafen wir uns dann mit den anderen Gesellschaften
für unseren gemeinsamen Krönungsball. Es musste ent-
schieden werden, ob wir ein eigenes Programm auf die Bei-
ne stellen oder dieses Jahr mal aussetzen werden. Da der
Andrang der potenziellen Mitwirkenden aber so groß war,
haben wir uns, wie sich im Oktober rausstellen würde, Gott
sei Dank für ein eigenes Programm entschieden.
Das nächste Highlight folgte noch im selben Monat: Unsere

Franzi feierte ihren runden Geburtstag ganz groß im Saal
der Heilig Kreuz Kirche. Und die Reiter durften natürlich
auch nicht fehlen. Es war ein toller Abend! Franzi, danke
nochmal für die Einladung.
Am 22.7. war es wieder soweit. Unser alljährlicher Rund-
gang über die große Rheinkirmes. Dieses Jahr erwiesen uns
unsere Regimentsmajestäten Dietmar und Marion Derbort
und Steffi Hinz mitsamt Königsadjudant Jörg Westfeld die
Ehre und stürzten sich mit uns ins Abenteuer. Es war ein
kurzweiliger Abend und wir hatten super Glück mit dem
Wetter. Wie in jedem Jahr gehörte die Wasserbahn bei uns
zum Abschluss des Rundganges. Dank aber unserer Gäste
Marion Derbort und Jörg Westfeld und unserer Jutta, waren
wir alle nass bis auf die Haut, da man ja das Wasser auch in
die Boote schippen kann. Trotz durchnässter Klamotten ha-
ben wir alle viel gelacht und freuen uns schon auf die
nächste Fahrt!
Ein paar Tage später war auch schon der Tag der IGDS auf
der Rheinkirmes. Hier waren auch einige Reiter anwesend.
Zum einen weil unsere Jutta Geburtstag hatte und zum an-
deren weil unser Regimentskönig auf die Stadtkönigswürde
spekulierte. Am Ende des Schießens konnten wir Rather ru-
fen: „WIR SIND STADTKÖNIG!“. Dietmar wir sagen dir
es noch mal: Ganz Rath ist stolz auf dich!!!!!
Der Countdown läuft. Die Woche vor unserem Schützenfest
hatte begonnen. Hier mussten noch die letzten Vorbereitun-
gen getroffen. Die Reiterecke im Schützenzelt machten wir
uns noch gemütlich und dann war es soweit:
8.-11.August 2009 Schützenfest in Rath!
Nach dem etwas chaotischen Eröffnungsfestzug am Sams-
tag, konnten wir den Abend mit den Swinging Fanfares und
den „Rabbaue“ feiern. Mit den beiden Programmpunkten
hat der Regimentsvorstand gute Musik organisiert und das
Zelt hat gefeiert bis in die frühen Morgenstunden. 
Sonntag: Großer Festumzug! Aber vorher mussten wir noch
bei einigen von unseren Reitern Gedächtnislücken von
Samstagabend wieder füllen. Abends konnten wir dann
zweimal unsere Jasmin und ihren Raymond nach oben be-
gleiten einmal Reiter, einmal Freischütz. Außerdem erhiel-
ten die Reiter eine Auszeichnung. Unsere Edith bekam die
bronzene Verdienstnadel des Rheinischen Schützenbundes.
Herzlichen Glückwunsch!
Montagmorgen war treffen beim Regimentsfrühstück, hier
stellte sich dann heraus, dass bei so manchen die Stimme
schon sehr gelitten hatte oder gar komplett verloren gegan-
gen ist. Aber so konnte unsere Chefin meckern wie sie
wollte, denn „leider“ war es immer so laut, dass sie irgend-
wann aufgab und einfach den Mund hielt. Welch eine herr-
liche Ruhe! Nach dem Frühstück sicherten wir uns einen
Tisch mit guter Sicht auf den Hochstand und Sonnengenuss
pur. Und im Laufe des Nachmittags konnte sich auch wie-
der eine Reiterin ein Pfand vom Preisvogel sichern. Unsere
Sandra. Herzlichen Glückwunsch! 
Nachdem die neuen Könige ausgeschossen waren, mar-
schierten wir zurück ins Zelt. Nach der Krönung und Ent-
krönung des Jungschützenkönigspaares flossen bei uns Rei-
tern die Tränen. Denn unsere Steffi Hinz, die seit Jahren
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schon bei uns in den Stunden mit reitet, bedankte sich mit

lieb������� Worten bei uns. Wir waren so überrascht und
gerührt, dass bei keinem von uns ein Auge trocken blieb.
Steffi wir haben dich sehr lieb gewonnen und sind froh dass
du inzwischen zu unserer Gesellschaft gehörst! Auch der
Dienstag sollte nicht mit trockenen Augen enden. Nachdem
wir ein tolles Kompaniefrühstück erleben durften, ging es
abends mit dem großen Krönungsball weiter. Da auch hier
eine Freundschaft zwischen den Reitern und Dietmar und
Marion entstanden ist, fand das ein oder andere Tränchen
den Weg über unsere Wangen!
Abends schaffte es der RSB nicht nur unserem Vorsitzen-
den KPD eine Gänsehaut zu verschaffen sondern auch vie-
len Leuten im Zelt. Denn KPD erhielt das Ehrenkreuz in
Bronze des deutschen Schützenbundes! Herzlichen Glück-
wunsch KPD, denn wenn es einer verdient hat, dann du!
Das war unser Schützenfest 2009, aber nächstes Jahr sind
wir wieder dabei! Und es wird bestimmt wieder toll!!!
Wir kamen von einer Feier in die Nächste.
Ende August stand Königsabschied, Geburtstag und bestan-
dene Abschlussprüfung unserer Jasmin an! Treffen war wie-
der bei Peters im Garten. Nach gutem Essen meinte unsere
Inis: Wir könnten doch mal wieder Schweinetreiben spie-
len. Nach einigem Gemurre ließen wir uns aber doch dazu
breit schlagen. Hier unsere eigenen Spielregeln: Wer beide
Würfel bekommt, muss angemalt werden. Eigentlich immer
nur mit einem Punkt. Aber wenn man solche Leinwände
wie Hajo Mertens, Manni Peters oder Dirk Oster hat, kann
man nicht anders und über kurz oder lang sahen wir alle
aus, als hätten wir chinesische Schriftzeichen im Gesicht.
Bis heute haben wir es geschafft, alle gemachten Fotos un-
ter Verschluss zu halten und das ist, glauben wir, auch bes-
ser so. Es war ein toller und gemütlicher Abend, den wir
uns mit der Freischütz gemacht haben. Danke nochmal an
Jasmin und Raymond für die Einladung.
Schützenfest Unterrath stand auf dem Plan. Hier waren die
Reiter mit einer Abordnung von 5 Reitern zu Pferde und 3
½ Reitern zu Fuß vertreten! Warum 3 ½? Na ganz klar, un-
ser jüngstes und neuestes Mitglied Chiara Derbort war auch
mit von der Partie. Tapfer lief die kleine Maus den gesam-
ten Weg, inkl. Sternzug, mit uns durch die Straßen von Un-
terrath. Gute Übung für das nächste Jahr in Rath. Am 3.10.
hatten wir nichts anderes zu tun, denn die Geschäfte waren
zu, das Fernsehprogramm gab auch nicht viel her und somit
hieß es: Treffen bei Glöcks im Garten zu Zwiebelkuchen
und Federweißen! Es war lecker, witzig und feucht-fröhlich
und das nicht nur von außen! Ein Abend den man auf jeden
Fall wiederholen sollte.
Kurz darauf konnten Jasmin und Raymond schon mal üben
wie es ist, sich von seinen Untertanen zu verabschieden. Sie
mussten ihre Königswürde bei der Gesellschaft Freischütz
abgeben.
Dann war es soweit: 24.10.2009! Vierer Krönungsball der
Gesellschaften, Jäger, Reiter, Wildschütz, Helmut! Das Pro-
gramm war vollgepackt: Engel Hedwig, Björn van Andel
und natürlich unserer eigener Programmpunkt. Sandra führ-
te wie jedes Jahr mit den Herren der Schöpfung souverän

durch den Abend. Wir haben so eine tolle Chefin!!! Mit ei-
ner tollen Rede half sie Jasmin und Raymond den Abschied
von ihrer Ringsiegerwürde leichter zu verkraften und Peter
und Franzi einen tollen Start ins Königsjahr zu bereiten.
Der Saal war wieder super gefüllt und platzte irgendwann
fast aus allen Nähten. Als wir dann mit unserem eigenen
Programmpunkt dran waren, stieg die Nervosität natürlich.
Aber zum Glück kam das Programm wieder super an und
obwohl man so manche Leute nicht auf Anhieb erkennen
konnte, war die Stimmung auf dem Höhepunkt und wir
werden versuchen dies noch einmal zu toppen. Der Abend
ging viel zu schnell vorbei und wir freuen uns schon auf
2010 und auf eine Wiederholung, denn inzwischen sind wir
vier Gesellschaften ein gutes Team geworden.
Der Oktober sollte mit einer Geburtstagsfeier enden! Unse-
re kleine Chiara hat die Reiter eingeladen ihren 4. Geburts-
tag zu feiern. Da lassen die Reiter sich nicht zweimal bitten
und waren zu Kaffee und Kuchen bei Derborts zu Besuch.
Es war mal wieder schön einen Kindergeburtstag zu feiern
und es wird bestimmt nicht der letzte von Chiara im Kreise
der Reiter gewesen sein.

Mitte Dezember hatten wir unser Weihnachtsessen. Dieses
Mal, sind wir nach Jahren wieder zum Brasilianer gegan-
gen. Da es aber an diesem Abend sehr voll war, war es lei-
der ein bisschen chaotisch. Aber der Abend war trotzdem
schön und lustig und auch die Geschenke von unserer Inis
und unserem Ringsiegerpaar Peter und Franzi sorgten für
strahlende Gesichter. Zusätzlich hatten wir noch beschlos-
sen, Schrottwichteln zu machen. Ob diese Geschenke bei
jedem für ein heiteres Gesicht gesorgt haben? Keine Ah-
nung! Aber es hat Spaß gemacht. Und unsere Anja sorgte
für die süßeste Überraschung, sie beschenkte uns mit Le-
ckereien als Dankeschön für ihr erstes Jahr bei den Reitern.
Danke Anja, war super lieb von dir!

Und so neigt sich auch das 23. Jahr der Reiterfreunde Rath
dem Ende zu und wir verbrachten die letzten paar Tage des
Jahres im Kreise unserer Familien. Wir freuen uns schon
darauf, euch im nächsten Jahr über das 24. Jahr berichten
zu dürfen.

Wir wünschen allen ein schönes, sonniges und harmoni-
sches Schützenfest 2010 und verbleiben mit 
„Hufschlag frei!“

Ihre und Eure
Reiterfreunde Rath
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richt mit den W ���� ¡¢£���� ¤�� ��b�� � ��¥ beginnen. In

unserem Jub��¦£��jahr konnten wir neue Mitglieder begrü-
ßen, wieder am Schützenumzug teilnehmen und ..., aber der
Reihe nach.
Im Januar begannen wir wie immer das Schützen-
jahr mit unserer Jahreshauptversammlung. Der Vorstand
wurde entlastet und bestätigt und wir konnten Sören Trache
als neues Mitglied begrüßen, der nun für unsere Vereinsfah-
ne zuständig ist.
Nach der Karnevalszeit im Februar begann für uns im März
das Übungsschießen, das gleichzeitig mit einer Kurzver-
sammlung gekoppelt wurde. Bei dieser Gelegenheit wurde
Alexandra Blasberg neues Mitglied der Gesellschaft.
Zum 1.05.09 kam dann noch der Kamerad Kai- Uwe Rie-
penhausen mit seinem Sohn dazu, der auch herzlich von al-
len aufgenommen wurde.
Im Juni besuchte uns unser Regimentskönig mit seinem Ad-
jutanten auf dem Schützenplatz zu unserer Versammlung
und zum Schießen. Bei dieser Gelegenheit wurde gegrillt
und wir hoffen, dass es beiden bei uns gut gefallen hat. 
Nun ging es in großen Schritten auf unser Schützenfest zu.
Es gab viel zu organisieren, denn schließlich feierten wir
unser 60jähriges Jubiläum und wollten auch wieder am
Schützenumzug teilnehmen. 

Am „Möschesonntag“ wurde Sonja Schönberg
zur 2.“Hauptmannsfrau“ der Gesellschaft ernannt.
Sie nahm das Amt an und wir wünschen ihr bei der Aus-
übung desselbigen viel Erfolg.
Nun war es soweit.Am Freitag schmückten wir unsere
Ecke. 

Die 60 wurde aufgehängt und die Tische eingedeckt. Am
Samstag traf sich die Gesellschaft zum Antreten. An diesem
Abend konnten wir auch  eine komplette Fahnengruppe
stellen und wurden durch zwei Kameraden aus anderen
Stadtteilen in der Fußgruppe verstärkt. Unser Dank geht
hierfür noch einmal an Jaqueline Spiecker und Thorsten
Hupe. Letzterer unterstützte uns auch am Sonntag noch ein-
mal. Am Sonntag konnten wir mit 18 Reservisten am Um-
zug teilnehmen. Rosemarie Reinecke hatte für die weibli-
chen Mitglieder grüne Tücher genäht, die mit dem Reserve-
emblem zusammengehalten wurden. Dazu weiße Blusen
und schwarze Hosen. Unsere Damen sahen sehr gut aus.
Unsere älteren Mitglieder ließen es sich nicht nehmen in ei-
ner Kutsche am Umzug teilzunehmen. Die kleinen Enkel-
kinder von Hannelore Milkereit saßen ebenfalls in der Kut-
sche und präsentierten stolz ihre von Opa Heinz gefertigten
Holzgewehre.
So war die ganze Reservefamilie in Sachen Schützenumzug
unterwegs und feierte abends in gemütlicher Runde einen
gelungenen Tag.
Am Montag trafen wir uns zum Schießen und Kirmesrund-
gang auf dem Schützenplatz. Unser Kamerad Sören Trache
erwies sich als treffsicher. Er errang vom Jugendkönigsvo-
gel und vom Jugendpreisvogel den Schweif. Herzlichen
Glückwunsch noch einmal dafür. 
Am Dienstagabend konnten wir ein für uns gelungenes
Schützenfest ausklingen lassen. 
Wir haben viel gelacht, gefeiert und getanzt, konnten viele
Freunde an unseren Tischen begrüßen und hatten einfach
Spaß in der Reservefamilie.
Ein besonderer Dank gilt noch einmal unserer
Rosemarie für das Anfertigen der Tücher.

§¨©©ª«¬e Milkereit

®¯ °±²³´µ±¶¶·
Helmut Swertz
Düsseldorfer Straße 61
(0211) 57 28 82¹̧º»¼´½¾¶¿¾º·
Joachim-R. SchönbergÀÁÂº¼Ã´ÃÄÂº¾º¼¶·
Sonja SchönbergÅ±»»¼¾º¾º¼¶·
Rosemarie Reinecke

ȩr
¾¼¶»Æ¹Ç±Æ·

Gaststätte
"Buschhausen"
Oberrather Str. 71
(0211) 65 18 54¾̧º»±µµÆ²¶È·
Jeden 3. Freitag
im Monat
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Helmut Swertz
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nigsschießen, das wir auf unserem Schützenplatz abhielten.
Gleichzeitig feierten wir unser 60jähriges Jubiläum mit al-
len Freunden, die uns Schützenfest unterstützt hatten. Das
neue Regimentskönigspaar wurde ebenfalls eingeladen.
Nach Kaffee und Kuchen ging es mit dem Schießen los. Da
der Vogel mit Verspätung eintraf, beschlossen wir, die Pfän-
der auf Apfelbaumscheiben auszuschießen. Nach anfängli-
chem Staunen hatten wir viel Spaß dabei und werden- wenn
auch in anderer Form- mit Sicherheit an dieser Art von
Schießen festhalten.
Dann war es soweit und unser 1. König der neuen 
Reserve sollte ausgeschossen werde. Das Schießen war
spannend und eigentlich wollte jeder König werden. Umso
mehr freuten wir uns alle als Hannelore Milkereit die Platte
herunterschoss. Somit hat die Gesellschaft Reserve ihre ers-
te Königin. Nach einem leckeren Abendessen wurde sie un-
ter großem Beifall der Anwesenden von unserem 1. Vorsit-
zenden Joachim-Rainer Schönberg für das Jahr 2009/2010
gekrönt. Anschließend verlebten wir noch einige schöne
Stunden in gemütlicher Runde. Ulrike Weitekemper, die uns
mit Ihrer Tochter und der Tanzgruppe Slowmotion Schüt-
zenfest unterstützt hatte, wurde an diesem Abend passives
Mitglied unserer Gesellschaft.
Im September konnten wir zwei neue aktive Mitglieder in
unseren Reihen begrüßen, Daniel Holzhauser und Thorsten
Hupe. Des Weiteren kamen noch zwei passive Mitglied-
schaften zustande. Michael Schönberg und Bärbel Kwaß
wollen uns intern unterstützen. 
Ab Oktober trafen wir uns wieder in unserem Vereinslokal
zur Versammlung.
Im November nahmen wir unseren Spieß und Fähnrich Ste-
fan Schönberg als aktives Mitglied auf, da er im Oktober
seinen 18. Geburtstag feiern konnte. 
Im Dezember trafen wir uns am Nikolaustag zu unserer
Weihnachtsfeier. Joachim-Rainer Schönberg ließ das ver-
gangene Jahr noch einmal Revue passieren und bei einem
guten Essen stimmten wir uns auf die Weihnachtszeit ein.

Unsere Königin Hannelore überreichte jedem Mitglied ein
Geschenk und auch Rosemarie Reinecke beförderte Süßes
und Gesundes aus einem Nikolaussack. Unser 1. Vorsitzen-
der hatte noch eine kleine Aufmerksamkeit für die Damen
und Susanne Schönberg versorgte alle mit selbstgebackenen
Plätzchen. Helmut und Rosemarie Reinecke hatten noch
eine Überraschung für die Gesellschaft. Sie überreichten
uns ein Reserveemblem aus Glas, das unseren Wimpel er-
setzen wird. Vielen Dank.

Am 30.12.09 traf sich die Reservefamilie dann zum Jahre-
sabschluss im Himmel und Äed. Der erweiterte Frühschop-
pen hat Allen wieder viel 
Freude bereitet. Die eine oder andere Runde ging gedank-
lich nach Teneriffa an Helmut Swertz und seine Frau Anka,
die die Wintermonate dort regelmäßig verbringen. Vielen
Dank dafür.

Ebenfalls geht ein großer Dank an die vielen anderen Hel-
ferlein, die den „Fundus“ übernommen haben, „die Pause“
organisiert haben und im Hintergrund mitarbeiten.

Eure
Gesellschaft Reserve

Gr

direkt am Aaper Wald

Gemütlich sitzen –
prima Essen RESTAURANT

Wir organisieren
jegliche Arten

von Festlichkeiten

Gesellschaftsräume
bis 120 Personen

40472 Düsseldorf
Oberrather Str. 71

Tel. 65 18 54

Montags Ruhetag
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Kaum zu glauben aber wahr der Jahresbericht 2009 der

Sa
ãã

eure für die Schützenzeitung ist da!

Man stellt sich zwar wie jedes Jahr die Frage, was war denn

wohl vergangenes Jahr!

Wie in jedem Jahr ist eigentlich die erste Zusammenkunft

der Sappeure die Jahreshauptversammlung. Bei uns war es

diesmal etwas anders, anstelle einer Weihnachtsfeier luden

wir, in unser Vereinslokal Hotel Weingarten, Aktive, Passi-

ve und Freunde zu einem Neujahrsbrunch ein.

Unser Regimentskönig 
äåæçèéê äæêëìêç

, Jungschützenkö-

nigin íçæîéïåæ ðåïñ und der 2. Chef òìêóçæï ôìóïæê ließen

es sich nicht nehmen daran teil zu nehmen. Wir hatten eine

Menge Spaß!

Dann kam unsere Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen.ðéïóõ öççì ÷øùúéûü ließ sich nicht mehr als 1. Zugführer

aufstellen, er fand es war an der Zeit es an die jüngere Ge-

neration weiter zu geben.

So setzt sich der neue Vorstand wie folgt zusammen:

1.
ýøùîþûê

er  Bastian Pohlmannÿ� ýøùîþûê
er  Franz 

�þóç�� �éóóåæê
er   

ðéïóõ öççì ÷øùúéûüÿ� �éóóåæê
er   ��æ äøëëæêóçæåï

Spieß bleibt weiterhin unser �ìèèæó �ôéüî� 	
üæê
, denn er

wurde für sein Amt drei weitere Jahre bestätigt.

An dieser Stelle möchten wir Danke sagen bei 
ðéïóõöççì÷øùúéûü

, für die geleistete Arbeit all die Jahr!

Im April ging es dann zum Schießen der Interessengemein-

schaft der Sappeure. Erst wird der neue König ausgeschos-

sen, aber dieses Mal kam er nicht aus unseren Reihen. Aber

Sappeurzug Düsseldorf - Rath 2002

da war ja auch noch das Mannschaftsschießen, da gibt es

für den schlechtesten eine Rote Laterne. 

Herzlichen Glückwunsch Jungs nun habt ihr sie.

Im Mai erreichte uns eine Traurige Nachricht, wir mussten

Abschied von unserem Kamerad und langjährigen Spieß

Hubert Steffens nehmen!

Du wirst in unserem Herzen weiterleben.

Wie jedes Jahr wurden wir zu den Schützenfesten in Hub-

belrath, Gerresheim, Oberbilk und Grafenberg eingeladen,

die wir dankend annahmen. Denn es macht uns immer eine

Menge Spaß dabei zu sein. Danken möchten wir allen für

die nette Gastfreundlichkeit.

Wir möchten uns auch bei den Kameraden Paul Adam, Pe-

ter Schmidt und Bernd Lanzmich bedanken, die uns im-

mer dabei unterstützen!

Im Juli war es dann endlich soweit unser Kamera-

dschaftsabend lag an, aber vorher mussten wir noch einen

neuen König für 2010/11 ausschießen. Da wir gerne neue

Ideen ausprobieren, haben wir das Schießen auf den Vor-

mittag verlegt, wo nur Aktive teil nehmen durften, also

blieb es bis zum Abend spannend, wer wohl das größte

Glück hatte?

Folgende Pfänder konnten sich  in diesem Jahr sichern:

Kopf:          Pommes (Ralf) Axler

Li. Flügel:  Michael Read

Re. Flügel: Wolfgang Petersen

Schweif:     Hans- Otto Bugdahl

Rumpf :      Manfred Grebe

Dann ging es um den König, wir hatten keine Mühe einen

Nachfolger zu finden, es versuchten 6 Kameraden und 1

Zugführer:

Bastian Pohlmann

Kirchstr. 9

(0211) 601 98 98

Schriftführer:

Franz Wüst

Kassierer:

Hans-Otto Bugdahl

Vereinslokal:

Hotel

"Zum Weingarten"

Oberrather Str. 57

(0211) 65 15 93 

Versammlung:

Jeden 2. Freitag

im Monat

Vorstand

Franz und Angelika WüstBastian Pohlmann
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Kameradin ihr Glück. Es war ein verdammt spannendes

Schießen, unsere Kameradin �����
 ������� ������

holte den kompletten Klotz runter und konnte es nicht fas-

sen dass noch ein kleiner Rest hängen blieb!���� Wüst hatte das beste Händchen und holte sich die

Königswürde für 2010/11. Solange darf er sich jetzt Kron-

prinz nennen. Am Abend fand dann auch unser Kamera-

dschaftsabend statt. Dort wurde unser Vereinsgründer

Hans- Otto Bugdahl zum Ehrenzugführer ernannt! 

Unser 1. Chef Klaus Peter Dahmen(KPD) brachte das

Grußwort des Regimentes vor. Sehr ergreifende Worte

brachte er zum Besten. Anschließend übernahm der 2. Chef

Torsten Rosner die Krönung. Dann war es endlich soweit,

der Sappeurzug stellte sein neues Königspaar Manfred
Grebe und Regina Übrigkeit vor. An dieser Stelle möchten

wir uns noch einmal bei Manni für seine großzügigen

Sp�����  !"
pp�#$�"��%& '$"("))���"��%& *$��� �)+,- be-

danken! Zu Ehren des neuen Königspaares spielte das Fan-
farencorps Oberbilk. Für den restlichen Abend war unser./ 0123")4 56$ �7� 8#97: ;#9)<��7=,
Es war ein toller Tag und Abend der bis in die frühen Mor-

genstunden ging! Danke möchten wir auch der Gesellschaft

Wildschütz  und Wolfgang Wromlowitz für die Tatkräfti-

ge Unterstützung an diesem Abend sagen.

Außerdem waren wir noch zum Sommerfest von unseren

Freunden aus Uedesheim eingeladen. Bei tollem Wetter

verbrachten wir den Tag zusammen. Es gab nicht nur etwas

zu Essen und Trinken, einige von uns hatten auch viel Spaß

beim Trecker fahren. Der Tag klang dann am Lagerfeuer

aus. Vielen Dank für den schönen Tag!

Dann war es soweit Schützenfest 2009 hat begonnen.

Donnerstag ging es erstmal zum schmücken ins Vereinslo-

kal Hotel Weingarten, von dort aus zur Schützenausstellung

in die Deutsche Bank. Traditionell eröffnen die Stadttrom-

p�)�$ �"9 !+46);��5�9) 27) 74$�2 0%");:1�;�$),
Wir trafen uns im Rather Fass, wo unser Spieß für Essen

und Trinken sorgte, denn er meinte 4 Tage Fastfood geht

gar nicht. Vom Schützenplatz aus setzte sich der Zug in Be-

wegung abholen der Königspaare, Kirchgang und Zapfen-

streich in den Dicken. Der 1 Zugführer Sven Fögen  071>�7�$� ?���94�72- %7�@ �9 97+4 �7+4) ��42��&
bei uns als

Gast alle Schützentage mitzulaufen. Vielen Dank an dich.

In diesem Jahr lief auch zum ersten Mal unser weibliches

Aktives Mitglied Claudia (Zwerg) Bugdahl in unseren

Reihen mit. Am Sonntag trafen wir uns im Fass, wo wir ein

leckeres Frühstück zu uns nahmen gesponsert von Klaus
Dunaiski. Ein herzliches Dankeschön.

Bei tollem Wetter ging es dann im großen Festzug durch

Rath. Kaum im Zelt angekommen ging es auch schon wei-

ter, es war an der Zeit ab9+47�� A1� #�9�$2 0"=��:B�7=
Marcel Wüst zu nehmen. Mit einem Applaus verabschiede-

ten wir ihn und begrüßten ihn wieder in unseren Reihen.

Ab���9 9)"�� ��$ C"%% ��$ 'B�7=� "#5 ��2 0$1=$"22& (7$
ließen es richtig Krachen als Manfred Grebe und Regina
Übrigkeit zum Thron hinauf gingen.

Montags trafen wir uns zum Regimentsfrühstück, von da

aus ging es zum Schiess-Stand denn unser jüngster Marcel
Wüst versuchte sein Glück und Schoss auf den Schülerkö-

nig. Leider hat es nicht ganz geklappt aber Kopf hoch im

nächsten Jahr bist du wieder dabei.

Am Abend gab es wieder Auszeichnungen und siehe da un-

ser Vereinsgründer Hans- Otto Bugdahl bekam die silber-

ne Verdienstnadel des Rheinischen Schützenbundes. Herzli-

chen Glückwunsch. Für uns war es ein wunderschönes und

gelungenes Schützenfest.

Zum Abschluss hatten wir noch den Herbstball der Sappeu-

re in Dormagen. Dieser ist immer sehr schön, denn dort

treffen sich 100erte von Sappeuren aus allen Ortsteilen z.B.

Uedesheim, Gohr, Rath  etc.

Zum Schluss möchten wir noch ein paar Glückwünsche los

werden. Denn wir hatten im letzten Jahr einige runde Ge-

burtstage, Dem Ehrenzugführer Hans- Otto Bugdahl zuDE79)�� ?�9�$�2 0"997A�� 87)=%7�� Marion Bugdahl zum

60isten  Und unser Ehrenmitglied Loni Müller ebenfalls

zum 60isten  Alles alles Gute !

Einen ausführlichen Bericht gibt es auf unserer Internet Sei-

te unter 
www.sappeurzug2002-rath.deF

un wünschen wir allen Rather Bürgern und Schützen ein

schönes und harmonisches Schützenfest 2010.
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, liebe Schützen,

wie schon im vergangenen Jahr begann das Jahr 2009 bei

uns mit der Jahreshauptversammlung. Diese fand am

04.01.2009 im Vereinslokal „Buschhausen“ statt. Im März

stand ein Krönungsball auf dem Spielplan, bei dem wir den

Einmarsch musikalisch begleitet haben. Wir waren zu Gast

bei dem Tambour- und Fanfarencorps Eller, zu dem wir

stets eine gute und freundschaftliche  Beziehung  haben. Im

Monat April war es nun endlich soweit, der große Tag auf

den sich jedes Mitglied des Vereins gefreut hat. Unser Krö-

nungsball stand an und zum ersten Mal sind wir in eine Si-

tuation geraten, die uns vorher nicht passiert ist. Genau die

Kameraden, die all die Jahre unsere Krönungsbälle  durch

den Abend geleitete haben, saßen auf dem Thron. Glückli-

cherweise hat sich Axel Mathenia, passives Mitglied des

Vereins, dazu bereit erklärt unseren Krönungsball zu mode-

rieren. An dieser Stelle nochmals vielen Dank. An diesen

Abend wurden dann unser  1. Hauptmann Dirk Maassen

und Nicole Golißa für das  Königsjahr  2009/2010  gekrönt

und  ansehnlich von allen Mitgliedern bejubelt. Mit Ap-

plaus haben wir uns von den scheidenden Majestäten Ute

Schmitt und Uwe Schleutermann verabschiedet. Den restli-

chen Abend verbrachten wir bei Musik und Tanz  und fan-

den erst früh morgens ein Ende mit dem Feiern. Bedanken

möchten wir uns auch noch bei allen Schützen, die unseren

Krönungsball besucht haben. Den Monat April beendeten

wir mit dem Einmarsch bei dem Krönungsball der Gesell-

T

schaft Wilhelm Tell und in direktem Anschluss mit einem

Geburtstagsständchen in unsere Schützenhalle. Im Mai

durften wir der Familie Sulis / Wolf  zur Taufe Ihres Sohns

Maurice Sulis gratulieren. Mitte Juli folgten wir der Einla-

dung aus dem Regiment Bilk. Bei gutem Wetter und guter

Laune marschierten wir im Festzug mit. Es war ein toller

Festzug der besonders musikalisch aus vielen Reihen hö-

renswert begleitet wurde. Auch unser Königsschießen stand

in diesem Monat an. Bei leckerem Grillgenuss und gut ge-

kühlten Getränken konnten wir folgende PfänderschützenKMNJOOKPQ RQS TR JUMKN VWXQS YMXORPJKMKQZ
Königsvogel

Kop
WZ

SebastianWolf [K\UOKM ]P^YKPZ
Helmut Zerres IJQ_KM ]P^YKPZ
Ute Schmitt 

Rump
WZ

Franz Spinnrath `\UaKJWZ
Christina Vopel VPXOOKZ
Alex Dadaniak 

Gästevogel

Kop
WZ

Marion Derbort [K\UOKM ]P^YKPZ
Franz- Josef Maassen IJQ_KM ]P^YKPZ
Andre Polowinsky

Rump
WZ

Hans-Joachim Mertens `\UaKJWZ
Jörg Schraad VPXOOKZ
Armin Fehlberg 

Diverse eigene Pokale wurden vor den eigentlichen Beginn

des Königsschießens ausgeschossen. Wir gratulieren noch-

bcdefghijkidl
Dirk Maassen

Eckampstr. 2

(0211) 62 69 61mnodfpgpqodidl
Jens Caisrseefididl
Peter Lüpertzb

er
ifjetcustl

GaststättevwRL\UUXRLKQv
Oberrather Str. 71

(0211) 65 18 54bidesxxtyjzl
Auf Anfrage beim

beim 1. Vorsitzenden

{
orstand

|ti} yjk ~ofegit �sksjfsuDirk Maassen
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Optik  Schellhase
estfalenstrasse 10

Festtagsmode Second Hand

Gabriele Ophoven

 Str   4 51 67

 Fr 14.00  und Sa 10.00 



99

mals allen erfolgreichen Schützen. 
�

un stand der Juli an

und ein weiteres �������������
welches wir in seinem Fest-

zug musikalisch unterstützen 
��������

war das der St. Sebas-

tianus  Bruderschaft in  Derendorf. Mit � �¡ S¢aß und Freu-

de nahmen wir gerne an diesem Ereignis teil. Es folgte der���£����
Monat im ganzen Jahr für alle Rather Schützen.

Unser Schützenfest stand �¤�
der Tür

�
traditionell 

¡¥������
wir dies durch das herumtragen der Goldenen 

¦£���
ein.

Wie die Jahre zuvor führte unser 1.Chef den Umzug bis zu

seinem Wohnhaus an.  
§

ber nun zum eigentlichen Schüt-��������
welches für die Pagen schon �¤�¨ ��©ª�

anfing.�
ach mittlerweile 6 ���

gangenen Jahren hat sich der Verein

darauf gefreut wieder Pagen in den eigenen Reihen zu ha-

b
���

die das «£� ª¡ ���
Amt des „Pagenkönigs“ ausschie-

ßen konnten. Für uns  an den Start gegangen sind  Kathari-

na Sulis und Lara Frinken. Leider hatten beiden Pech und

konnten keinen Pfand erringen. 
�

ach dem anschließenden

Kirchgang ging es �¤�
der E¢i¢hanias Kirche zum Westfa-

len Center. Dort fand der   ¬�¤®� ¯©¢������� ��° ��©���
den

unsere Kameradin 
�

adine 
±© �� wie in den ���

gangenen²©����� ����¤��©ª���
s¢ielte.  Wir feierten noch ausgelassen

bis tief in die 
�

acht den Schützenfest 
§��©�ª³

 Doch die�
acht fand schnell ihr Ende. Um 6 Uhr früh sammelten wir

uns an der Straßenecke ´¤��¨��������©����
Rather Kreuz-

weg um uns für das Wecken zu treffen. Einer wurde ���
-¨ ���� Marcus Dubbel. Er kam um diese Uhrzeit  nicht so

ganz aus dem 
µ����

also s¢ielten wir �¤�
seiner ¶©�������

bis er endlich in Uniform �¤�
uns stand.  Es folgten der

Festzug und die Parade in der alles wunderbar funktioniert

hatte. Der Sonntagabend hielt für unseren ·©¨��©����
Franz S¢ ���©���

noch eine große ¸berraschung bereit. In

diesem Jahr gewann er nicht nur bei der 
§��¡¤���ª

ein na-

gelneues 
¹©���©��

sondern wurde auch noch mit der br
º»¼½¾»¾» ¿¾ÀÁÂ¾»ÃÄ»ÅÁ¾Æ

des rheinischen Schützenbundes

ausgezeichnet. 
§�

dieser Stelle auch noch einmal einen

Herzlichen Glückwunsch 
�¤�

allen Mitgliedern. Endlich

war es Montag und das 
Ç�¥������� �®��

und noch viel

wichtiger das Ausschießen der neuen ·£� ª�
paare fanden

statt. Mit einem konstant guten Schießergebnis und mit ei-

nem sauber gezielten Schuss, unten auf die Holzplatte,

brachte Sabine Lü¢ertz die Platte zu Fall und wurde  mit ih-

rem Freund Tobias Hinz das ²��ª��������«£� ª�
paar für

das Jahr 2009/2010. Sie wurde am gleichen Abend noch ge-«�£��³
Für unsere Gesellschaft ist es eine große 

¹������
die-

sen Titel in unseren Reihen zu haben. In Folge dessen wur-

de das neue È�ª ¨����«£� ª�
paar Sabine und Michael

Mohr  für den kommenden 
§

bend ¢roklamiert. 
§¨

Diens-

tagmorgen lud uns unser ·£� ª�
paar in ihren Garten ein um

dort gemeinsam zu Frühstücken. 
§

bends im Festzelt wurde

dann das È�ª ¨����«£� ª�
paar 

ª�«�£��
und es folgte der

Zapfenstreich. Sabine Lü¢ertz ließ sich trotz Ihrer 
§¨��É

würde als ²��ª��������«£� ª nicht nehmen, den Zapfen-

streich zu spielen. Somit spielte zum ersten Mal eine 
¹¡£� �É

tin den Zapfenstreich im Kleid.  Im August gratulierten wir

noch Sara Sofie Cais zu ihrer Taufe und Sabine Lüpertz zu

ihrem ÊË³
Geburtstag. Nicht zu vergessen ist die silberne

Hochzeit von Ì¡¡   und Peter Lüpertz, die dieses mit Sabine

ausgiebig feierten. Der September stand an und wir hatten

uns diesen Monat dazu auserkoren  unseren Íereinsabend

zu feiern. Es wurde gut gegessen und getrunken, die niedri-

gen Temperaturen schadeten der ausgelassenen Stimmung

zum Glück nicht. Am 
ÎÏ³ÐÑ³ÎÐÐÑ

wurden 
Ò�¤���

und Mi-

chael Frinken erneut glückliche Eltern ihres Sohnes Jan-

Luca Michael Frinken. Dem 2. Hau¢tmann Franz Vo¢el

konnten wir zum 50. Geburtstag gratulieren. Wir feierten

dieses Ereignis ausgiebig im Bunker in Rath. 
�¤��¨

ber
�

zum ersten Mal liefen wir im St. Martinszug in Lichtenbro-

ich mit. Dieser Umzug hat uns sehr � �¡ Freude bereitet.

Die Kinder unterstützten uns gesanglich mit großer Teilnah-

me. In diesem Monat fand auch wieder die Totenehrung

und im 
§����¡���

daran die 
����©¡����©¨¨¡��ª

des BSV-

Rath statt. 
§�

dieser Stelle 
¨£�����

wir unser Íerstorbenen

Standarten-Patin Renate Krauss gedenken. Das Ende des

Jahres 
¡¥�����

unsere Weihnachtsfeier im Dezember ein.

Wir trafen uns in geselliger Runde bei Kaffee und Kuchen.

Der Weihnachtsmann brachte Geschenke für unseren klei-

nen Kameraden und Kameradinnen. Sowie 
§��¨��«�©¨É

keiten für drei 
£����

unseres Íereins, Josef Gehenzig,

Andre Polowinsky und Sebastian Schmitz, die uns über

Jahre stark unterstüzen. Der 1.Hau¢tmann Dirk Maassen

bedankte sich bei den Mitgliedern für ihren Einsatz des ���
-

gangenen Jahres und wir Feierten noch sehr gesellig bis in

den 
§

bend hinein. 
§¡�

Schlusssatz bleibt nur noch zu 
�©ª���

dass euch das Tambourcor¢s Rhein¢erle ein 
���£���

und

sonniges Schützenfest  2010 mit � �¡ S¢aß und Freude

wünscht.

Ihr und Euer 

Tambourcor¢s Rhein¢erle Rath 
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Hallo lieb
Ó ÔÓÕÓÖ×

(Rather Bürgerinnen und Bürger, Freunde des Schützen-

brauchtums und Fans der Ges. Wildschütz)

Es ist wieder so weit. Wir sitzen hier gemütlich bei Kuchen

und Cola Zero und versuchen einen interessanten Bericht

für Euch nieder zu schreiben.

Wie immer werden wir, wenn wir fertig sind, wahrschein-

lich sagen:“Geht doch! War doch gar nicht so schlimm.“ 

                                                   

Das Schönste natürlich vorne weg. Neuaufnahmen! Wir

freuen uns folgende Mitglieder in unseren Reihen begrüßen

zu dürfen: 

Passive Mitglieder: 
ØÙÚÙÛ ÜÛÙÝÚÞÙÛ

, ßàáâãÙÞã äÚÙååÙæ
 undçÞèæã

Wirtz Fördermitglieder: 
éàÙÚêãÛ éÙÛëèÛÚ

, ßãÛÚàæØãìÙæâÙàê
, ßãÛÚàæã ØèâÞêãææ

, Jürgen Spönemann und

Wolfgang Wonsowicz. Auch unsere Jugend bekam Verstär-

kung mit der Pagin Ronja Henze.

Wir wünschen Allen viel Spaß in unserer Gesellschaft und

hoffen auf gute Kameradschaft.

                         

Im Januar hatten wir unsere Jahreshauptversammlung. Im

November 2008 wurde mit unserem 1. Hauptmann Torsten

Rosner zum ersten Mal in der Historie der Gesellschaft

Wildschütz ein Kamerad zum 2. Chef im BSV 1925 e.V.

gewählt. Auf Grund dessen kann er laut Satzung den Posten

als Hauptmann der Gesellschaft nicht mehr ausüben. Da wir

ihn als Chef der Bande aber nicht verlieren wollten, musste

eine neue Lösung her. So kam es, dass zum ersten Mal in

Gesellschaft Wildschütz

der Geschichte der Wildschütz ein 1. Vorsitzender und ein

1. Hauptmann gewählt wurden. Torsten Rosner wurde

zum 1. Vorsitzenden und Wolfgang Freitag zum  1. Haupt-

mann gewählt.

Im März trennten sich Männlein und Weiblein der Gesell-

schaft, um einmal ohne das andere Geschlecht zu feiern.

Die Herren verschlug es traditionell ins Füchschen und die

Damen vergnügten sich in den Wehrhahnstuben. Nachdem

die Brauerei Füchschen ihre Tore geschlossen hatte, gesell-

ten sich die Herren leicht angetrunken zu den, durch Kaffee

und Kuchen, nüchternen Damen.   Hier ließ man dann

gemeinsam die Nacht ausklingen und am Ende hatte dann

wohl Jeder einen Schwips. Unseren Regimentskönig Diet-

mar Derbort konnte man in der Morgensonne durch Rath

watscheln sehen.  Ihm hat es bestimmt gefallen.

Den ersten Erfolg in diesem Jahr konnten wir im April ver-

buchen. Torsten Rosner errang beim Regimentsschießen,

nach Hin- und Rückkampf, den Rückwärtspokal. Hierzu

herzlichen Glückwunsch.

                            

Das erste Großevent fand dann im Juni statt. Unser Königs-

schießen. In diesem Jahr hatten wir nach langer Zeit Pech

mit dem Wetter. Den ganzen Tag wollte es nicht aufhören

zu regnen und für uns war der Tag eigentlich schon gelau-

fen.  

Doch dann kam das Unerwartete. Trotz des miesen Wetters

1. Hauptmann:
Wolfgang Freitag
Gelsenkirchener Str. 17
(0211) 65 39 11

Vorsitzender:
Torsten Rosner

Schriftführerin:
Andrea Krüger

Kassierer:
N.N.

Vereinslokal:
Gaststätte
"Rather Faß"
Westfalenstr.27
(0211) 65 50 85

Versammlung:
Jeden 1. Samstag
im Monat

Vorstand

      Wolfgang Freitag und Doris Böhle
Wolfgang Freitag
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ließen sich unsere treuen Freunde nicht davon abhalten un-íîï ðñòóôííõöóî÷îò øù besuchen. Es gab
òùï îóòîò úòûîï

-

schied. Man feierte nicht im Freien, sondern in einer rand-

vollen Schützenhalle. Wir sind stolz darauf, den Zuspruch

solch treuer 
üòöýòôîï øù ôîòóî÷îòþ

 ÿ� ôóòôîò ��òò ��õö ò�õö ���î �ýíûî ùò� ð��îï��îò��óò�
nen gut gelaunt in den Schießstand. Die erste große Siege-

rin an diesem Nachmittag war Marion Bugdahl. Sie wurdeùòíîïî òîùî �ýíûî�ñòóôóòþ
Auch beim Kompanievogel gibt es erfreuliches zu melden.

Nachdem die Pfänder des 
	

ogels gerupft waren, meldeten

sich, zur Freude unseres 1. 
	

orsitzenden, alle berechtigten

aktiven Mitglieder zum Schuss auf die Königswürde. Aberîóôîòû�óõö öýûûî
Allen klar sein müssen, dass sie, wenn ein

bestimmter Kamerad mit schießt, sowieso keine Chance ha-

ben. Denn immer, wenn er in den Stand ging, traf er auch.

Nein, nicht 
��. Der war dieses Jahr leider nicht dabei.

Und es kam wie es kommen musste. Zum vierten Mal si-

cherte sich unser 1. Hauptmann W
������ ������� �óî ðñ�

nigswürde der Gesellschaft W
ó��íõö�ûøþ �ù íîóòîï ðñòóôóò

erkor er zum dritten Mal 
���� �����. 

 

Dann ging es Schlag auf Schlag weiter. Wie immer im Au-

gust stand unser Schützenfest vor der Tür. Die letzen Schüt-

zenfeste verliefen für unsere Gesellschaft sehr erfolgreich.

Auch in diesem Jahr sollte dieser Lauf nicht abreißen. 

Schon am Samstag beim Pagenschießen ging es für uns gut

los. ���� ������ und 
 �!

a Henze, die beide zum ersten

Mal in den Schießstand gingen, konnten sich, unter großem

Jubel, ein Pfand sichern.

Sonntag dann liefen Lena und 
 �!

a zum ersten Mal ge-

meinsam den komp
�îûûîò ÿõö�ûøîò"îíûøùô �óû ùò� #îïíõöñ�

nerten das Bild der Gesellschaft Wildschütz.

 

Sonntagnachmittag schwebte die Gesellschaft schon wieder

auf Wolke sieb
îòþ úòíîïî� $�ùptmann W

������ �������
wurde für seine 

	
erdienste um das Schützenwesen der

S
û��û�ï�îò #îï�óîöîòþ %&

enn das kein Grund zum Feiernóíûþ'üùõö �� (�òû�ô �óî÷ ùòí �óî ���õ�íôñûûóò )�ïûùò� òóõöû
im Stich. Bei den Jungschützen errangen Ellen Mohr und��*�� ����� +î,îó�í îóò -"�ò�þ .îó� ÿõöùíí �ù" �óî ðñ�
nigswürde der Jungschützen konnte man unserem Kamera-

den 
��*�� den Ehrgeiz ansehen. Jedoch wurde ihm die

Platte bùõöíûý
blich vor der Nase herunter geschossen. Das

b
ï�õöûî óöò øù�óò�îíû óò �îò �îòùíí/ �îò ùò��ò�

b
�ïîò/

ab
îï íõöñòîò/ -îõö#�ôî�

pokal überreicht zu bekommen.

Aber das sollte immer noch nicht Alles gewesen sein. Am

Montagabend wurde unserem „Pechvogel“ 
��*��0 unter

großem Beifall und zur Freude der Gesellschaft, die Ju-

gendverdienstnadel verliehen.

Bei solchen Erfolgen braucht man zu diesem Schützenfest

nicht viel hinzu zu fügen. Das die Gesellschaft an diesem

Schützenfest ihre helle Freude hatte, ist wohl selbst-#îïíûýò��óõöþ
Zwei Monate nach dem Schützenfest ging es mit der nächs-

ten Großveranstaltung weiter
þ 1îï ðïñòùòôí

ball der Gesell-

schaften Wildschütz, Jäger, Reiter und Helmut. Wie auch in

den vergangenen Jahren war der komplette Verlauf des

Balls mit seinen Programmpunkten mehr als gelungen.

Auch in diesem Jahr sorgte der eigene Programmpunkt wie-

der für große Begeisterung bei den 300 anwesenden Gästen. 

             

Leider konnten wir unser Kompaniekönigspaar 2��� 3�4 ����� ���3�, die aus gesundheitlichen Gründen nicht am

Krönungsball teilnehmen konnten, nicht offiziell entkrönen.

Trotz der Abwesenheit ließ es sich unser Vorsitzender Tors-

ten Rosner nicht nehmen, ein paar herzliche Worte über die

Beiden los zu werden und den anwesenden Gästen mitzu-

teilen, dass wir auch mit 2��� 3�4  ����� ein tolles Aus-

hängeschild als Königspaar hatten. 

Dann wurde es, kann man schon fast sagen, Routine, als un-

ser neues Königspaar Wolfgang Fr����� 3�4 ���� �����
zum wiederholten Male gekrönt wurden.

Zum Abschluss möchten wir einmal erwähnen, dass wir die

Zusammenarbeit der Gesellschaften in den vergangenen

Jahren als sehr positiv bewerten und uns freuen würden,

wenn diese Gemeinschaft noch viele Jahre weiterhin beste-

hen würde.

Leider gibt es auch in diesem Jahr einen Anlass, worüber

man nicht so gerne berichtet. Am 02. Dezember verstarb im

Alter von 65 Jahren unser passives Mitglied 
 ����� ���3�.

Sie war ein herzensguter Mensch und wenn die Gesell-

schaft sie brauchte, war sie zur Stelle. Wir haben mit ihr ei-

nen sehr liebenswerten und ehrlichen Menschen verloren.

Lasst uns Renate in Erinnerung behalten, damit sie in unse

 ren Herzen weiterleben kann.
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Am Ende des Jahres stand dann noch unsere Weihnachtsfeier

auf dem Programm. 

Erstmals feierten wir diese in unserer Schützenhalle. Durch den

Auftritt der BSV Jugend, einem tollen Posaunentrio, einem wie

immer hervorragendem Weihnachtsmann namens 
56789:;<=<>

Dahmen und ein paar spannender Bingo-Runden mit attrakti-

ven Preisen, können wir auch diesen Tag als sehr gelungen

nennen.

Besonders die vielen Kinder, die nicht unbedingt aus unseren

Reihen kamen, hatten ihre helle Freude an den von Wolfgang

und Doris gestifteten Geschenken.

Wie auch in den vergangenen Jahren waren Kaffee + Kuchen,

Getränke und Buffet für alle unsere Mitglieder kostenlos. Hier

gilt ein Dank an Alle, die trotzdem etwas in unser Sparschwein

geworfen haben.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          Gewerbegebiet Lichtenbroich 

 Tiefenbroicher Weg 24 

 40472 Düsseldorf 

Tel. 02 11/ 42 27 27-0 

Fax  02 11/ 42 27 27-42 und 45 

E-Mail: info@burgia-sauerland.de 

Internet: www.burgia-sauerland.de 

 

Auch in diesem Jahr möchten wir am Ende noch ein paar

Geburtstagskindern gratulieren:

Zum 50. Geburtstag: 
?@>A<6B7 5@C769DB

, 
E7A9:F@7GHBI

Mertens

Zum 55. Geburtstag: 
J6B97K<=H 5LH6<>

, WolfgangMGHIB=N
Zum 60. Geburtstag: 

O7>B@A P8QR7H6
(Gästekönigin)

Zum 65. Geburtstag: 
S<A7=< 5>789

                            

Zum Schluss ein Dank an all unsere treuen Freunde, die

so zahlreich unsere Veranstaltungen besuchen. Nicht zu

vergessen die, die uns mit Spenden und Zuwendungen

unterstützt haben. Ihr Alle habt großen Anteil am Erfolg

der Gesellschaft Wildschütz.

 Team TAUo
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Schützen schätzen Sack:  
kostengünstig, kreativ, kundenfreundlich.

Vielfältiges Sortiment

• Orden in Standard- und Sonderanfertigung 
• Pins und Aufnäher  
• Schützen- und Ordenketten 
• Pokale, Ehrenpreise aus Glas und Zinn 
• Banner, Standarten, Fahnennägel und und und ...

Ihre Bestellung

Über www.schuetzenorden-sack.de  
oder per Katalog, den sie kostenlos bei 
uns anfordern können.

Daimlerstraße 7 a 
41516 Grevenbroich 

Tel.: 0 2182/ 82 18 10 - 11 
Fax: 0 2182/ 82 18 30- 31 
E-Mail: info@schuetzenorden-sack.de

Mo.-Fr.: 9:00 bis 18:00 Uhr • Sa.: 9:30 bis 13:00 Uhr

 V E R E I N S B E D A R F

SACK 
 SPORT • SCHÜTZEN • KARNEVAL

SCHÜTZENBEDARF 
Spitzenqualität zu unschlagbaren Preisen  
von Ihrem Profi für Vereins- und Schützentradition.

Individuelle Fertigung
nach Ihren Wünschen
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Liebe Leserin, lieber Leser.VWX YZ[X\
glocken sprießen und die Krokusse beginnen zu

blühen in Duisburg. Ein untrügliches Zeichen dafür, dass

ich als Schriftführer der Gesellschaft einen Bericht zu unse-

rem Vereinsleben für die „Zielscheibe“ verfassen muss.

Dies geschieht wie immer in chronologischer Reihenfolge.

Beginnen wir mit unserem Krönungsball am 18.04.2009,

den wir wie jedes Jahr im Saal des katholischen Vereins-

hauses feierten. Im Namen der Gesellschaft lud der

Vorstand zu dieser Festlichkeit, um die Entkrönung von

Heiner und Steffi Beck, beziehungsweise die Krönung von

Daniel Schulz und Jennifer Homberg zu feiern. Unter der

Leitung von Haup
[]^__ `X\\a bcdX\ eXWX\[X_ ^ddXAnwesen-

den des gut gefüllten Saals die beiden Paare und verliehen

diesem zentralen Ereignis unseres Gesellschaftslebens ei-

nen würdigen Rahmen.

Der Frühling ging, der Sommer nahte und somit auch das

Rather Schützenfest. Doch bevor dieses wie jedes Jahr ge-

feiert werden konnte, trafen sich die Kameraden der Gesell-

schaft beim traditionellen Generalappell. Dieser findet im-

mer am Sonntag vor dem eigentlichen Schützenfest statt

und beginnt mit einem Friedhofsrundgang. Während dieses

Rundgangs wird der Kameraden gedacht, die nicht mehr

unter uns weilen. Anschließend finden sich die Kameraden

nebst Frauen auf dem Schützenplatz ein, um dort den Tag

bei Kaffee und Kuchen und anschließend Grillfleisch und

Salat ausklingen zu lassen.

Nachdem am Mittwochabend der darauf folgenden Woche

Protektor Rolf Kienen

der Rather Kreuzweg geschmückt wurde, sollte am Sams-

tag der Höhepunkt der Regimentsaktivitäten beginnen. Wir

verlebten ein harmonisches und schönes Schützenfest 2009.

Als gelungen kann auch der Sonntag des großen Festumzu-

ges bezeichnet werden. Es war trocken und somit konnten

wir mit unseren zahlreich erschienenen Gäste aus Unterrath

und Grafenberg wieder einmal einen schönen Nachmittag

verleben. In Sachen Pokalverleihungen musste sich unsere

Mannschaft wieder einmal nur mit den mittleren Plätzen

begnügen und ging erneut leer aus. Erfolgreicher waren da-

gegen einige Einzelschützen: Frank Woop (Seniorenmeister

ab 50) und Karsten Ehler (Vereinsmeister vor Nino Frei-

muth und Swen Maassen). Herzlichen Glückwunsch!

Nicht lange nachdem wir den Rather Kreuzweg wieder ent-

schmückt hatten, fand unser jährliches Königsschießen

statt. Am 05.09.2009 luden wir wieder unsere Freunde und

Gönner ein, an diesem Ereignis teil zu haben. Schließlich

suchten wir einen neuen König für das Jahr 2010/11. Die-

sen neuen König schossen wir gegen Abend  aus, natürlich

wie immer unter Ausschluss der Frauen.  War Daniel

Schulz im Jahr 2008 der jüngste Teilnehmer, setzte sich

auch dieses Jahr wieder der jüngste Teilnehmer des Feldes,

Dirk Maassen, durch und platzierte den entscheidenden

Schuss. Am Abend durfte Haup
[]^__ `X\\a bcdX\ ^dZf VW\g

Maassen und Sandra Neuroth zum Königspaar für das Jahr

2010/11 proklamieren. Anschließend ließen wir den Abend

selbstverständlich wieder gemütlich ausklingen.
Vom 01.10. bis zum 04.10.2009 führte uns unsere zweijähr-

lich stattfindende Herrentour diesmal nach Bad Hönningen.

Auch dort verlebten wir wieder ein paar schöne Tage mit

hirsitzen
j

erk`X\\a bcdX\Y
berrather Str. 56

(0211) 171 69 35l
chri

m
t
mnhrerk

Martin Ehlero
assiererk

Nino Freimuthh
ereinslokalk

Gaststätte

"Rather Faß"

Westfalenstr. 27

(0211) 65 50 85h
ersammlungk

Jeden 2. Dienstag

im Monat
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dem Segen von Petrus. Es war, wie so oft, eine harmonische

und gelungene Tour.

Den Schlusspunkt eines jeden Tell-Jahres setzte auch dies-

mal wieder die Weihnachts- und Jahresabschlussfeier. Diese|}~}��}� �~� �� ���������� ~� �|������� �}~�~� ��}���
Haup

����� �}��� ���}� �����} �~}�}� }~���� �}��}��}��
dass es sich um eine gelungene Veranstaltung handelte.

Dazu trug nicht zuletzt sowohl das Kuchenbuf
|}� �}� �����

en, als auch das warme Buffet am Abend bei. Ein Dank�}�� �~��� ��� �� �~} ����}� �}� �}�}������|�� ����}�� ������ ���}� |���}���}� �~���~}� ����~  ���}�� �}� }��}�� �~}
Zubereitung der Bratkartoffeln und der von Karl-Heinz�¡��}� ���

bereiteten Braten übernahm. ¢�£}��}� ��� �}�
Bingo-

¤����~���� �~}�}� }~���� }~� ����}� ��|���� ¥}����
ders freuen durfte sich die Riege um den erschienenen Re-

�~�}������~� �~���}� ����
, sie räumte mit fünf Preisen so

richtig ab. Der Nikolaus kam wie in jedem Jahr zwei Mal

zu Besuch. Nachmittags beschenkte er die Kleinen, abends

verteilte er Geschenke an die Frauen der Gesellschaft. Für

die weihnachtliche Atmosphäre an diesem Tag sorgte unter

Anderem wieder einmal die Haus- und Hofkapelle:  Anne-

Kathrin Jacobs, Daniela Ehler und Jennifer Maassen. Zum

Abend wurde eine Versteigerung der extra hierfür angefer-

tigten Dekoration durchgeführt. Besonderes Highlight: Das

Kompaniekönigspaar Daniel Schulz und Jennifer Homberg

überbot sich teilweise gegenseitig.

Zum Ende dieses Berichtes fällt mir erneut ein, dass ich

wieder einmal sowohl Freud wie auch Leid noch erwähnen

darf und muss. Wir, Sonja und Martin Ehler, durften uns zu

Beginn des Jahres – am 28.01. – über die Geburt unserer

Tochter Rebekka freuen. Am 30.10.2008 verstarb leider un-

ser Kamerad Friedhelm Rübsam, am 27.01.2009 ging

Franz-Josef Krieger von uns. Wir werden beide Kameraden

in guter Erinnerung behalten.

An dieser Stelle möchten sich die Kameraden der Gesell-

schaft bei ihren Frauen bedanken – was nicht häufig genug

geschehen kann –, ohne deren Unterstützung ein solcher

Verein wohl nicht auskommt. Weiterhin danken wir unse-

rem Protektor Rolf Kienen, unseren Ehrenmitgliedern Re-

nate Kienen und Margot Wirtz, unseren langjährigen

„Tells“ Franz Jacobs, Horst Ortmann und Winfried Pohl-

mann und unserem passiven Mitglied Robert Winkels für

ihr Engagement und ihre Verbundenheit zur Tell-Familie.

1. Schriftführer

Martin Ehler

 

as will der Mann mit der roten Mütze? 
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Erlebnis Airport.

Was nichts kostet, kann nichts sein? 

Stimmt nicht – probieren Sie es aus. 

Als Anwohner haben Sie die Möglichkeit, 

kostenlos bei uns einzusteigen und einen 

spannenden Blick hinter die Kulissen des 

größten NRW-Airports zu werfen. Raus 

aus dem Alltag, rein ins Airlebnis. Erfahren 

Sie während einer exklusiven Bustour die 

Welt von Düsseldorf International. Mobilität, 

Leben und internationales Flair. Seien Sie 

mittendrin und erleben Sie Ihren Airport-

Nachbarn einmal anders. Sind Sie an unserem 

speziellen Anwohner-Angebot interessiert? 

Dann wenden Sie sich doch telefonisch unter

0211-421-23 366 oder über die e-mailadresse

buergerinfo@dus-int.de an das Nachbarschafts-

team des Airport Bürgerbüros.

Wir freuen uns auf Sie!

www.duesseldorf-airport.de
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Rather
        Schützen- und Volksfest

        auf dem großen Schützenplatz am Rather BroichÄÅÆÆÇÈÉÊ ËÌÍ ÈÎÏÎÐÑ ÒËÌËÓÔÕÓÖ×ØÙ Ankündigung des Festes durch Herumtragen derÚÛÜÝÞßàßà áâãäåÚÄÈæÄÇÈÉÊ ËçÍ ÈÎÏÎÐÑ ÒËÌË
1ÓÕÔÔ×ØÙ Platzkonzert und Biwakèéê ÓëÕÔÔ×ØÙ auf dem HülsmeyerplatzÓìÕÔÔ×ØÙ íîïðññÝòàó ÞßãôÞßîàßòßà õöóßà÷âàðóãô ø÷âàðóðàÓùÕÓÖ×ØÙ Abmarsch des Regimentes vom Schützenplatz zur

Abholung der Regimentskönigspaareúòóûßóü ýöñåßî þîÜðäå ÿ Eckampstraße ÿ Selbecker

Straße ÿ Helmutstraße ÿ Westfalenstraße ÿ �berrat-

her Straße ÿ Hotel Weingarten� ðßîüAbholung der Königspaare ûßðñßî �òî � ðîäåß ��îðàðñöñðã� �b
ßî �berrather Straße

 ÿ Liliencronstraße ÿ Eitelstraße

Einzug des Regimentes in die KircheÓ�ÕÔÔ×ØÙ 	
���éê�ØÙ ��Ø��������ê�é�ê�
in der�éÙ�Ø ��Ùé�é���éê�Ó�ÕìÖ×ØÙ ���ê������ ��� 

�Ù ������ê�ê����
Aufstellung Eitelstraße, Spitze Liliencronstraßeúòóûßóü! ðÝðßàäîÜàãñîö"ß ÿ Rather Markt ÿ Tevern-

straße ÿ Amalienstraße ÿ Rather Kirchp
Ýöñ� #òàóßîöøÞß�öòãàòïïßîà$ ø �berrather Straße ÿ Westfalen-

straße ÿ %à Þßà &ð÷ßà #õöî÷p
Ýöñ�$Ó'ÕÓÖ×ØÙ (Ùoßer)�*��ê�Ùeich%à Þßà & ð÷ßà #õöî÷

p
Ýöñ�áðàðïöÝ$Ó'ÕìÖ×ØÙ +�Ù�ê����� �ê �Ù ������ê�ê����ê,ò-ãñßÝÝòàóü %à Þßà & ð÷ßà ÿ Spitze WestfalenstraßeúòóûßóüWestfalenstraße ÿ Rather Broich zum Fest-

zelt.ÔÕÔÔ×ØÙ é�+ê���� / Die Schilehrer aus dem S
��èé���.ÔÕëÔ×ØÙ �Ù ������ / 0Ùogramm / 

1
erlosung - T

���ÄÅÆÆÇÈÉÊ Ë2Í ÈÎÏÎÐÑ ÒËÌË�è Ô3ÕÔÔ×ØÙWecken durch das

Regimentstambourcorps RheinperleÓÔÕÔÔ×ØÙ Matinee auf dem Hülsmeyerplatz

ÓëÕìÖ×ØÙ (45���4 +���)×(,ò-ãñßÝÝòàóü�öà� Ýßîãñîö"ß6 7p
ðñ�ß �berrather Straßeúòóûßóü �berrather Straße, Liliencronstraße ÿ

Rather Markt ÿ Tevernstraße ÿ Amalienstraße - Rat-

her Kirchp
Ýöñ� #òàóßîöÞß�öòãàòïïßîà$ ø �berrat-

her Straße ÿ Westfalenstraße - Rather KreuzwegÿParkplatz Netto, ATU und Tennis-Center89:;<
Rather Kreuzweg, Rather Broich, Eckampstraße,

Selbecker StraßeÓ3ÕÔÔ×ØÙ 0 
�

 R 
�

 D E

im Rather=Ù�é�Ø >�Ù ��+ê�*������Õ ÓùÕÔÔ×ØÙ �Ù ���� �ê ���0���
 �é�ê1
erleihung des Stadtorden.ÔÕÔÔ×ØÙ %ï ?ßãñ�ßÝñü1
orstellung der (ê��ê�Ø���ê
 �é�ê*��Ùe

Ehrungen ÿ Pokalverleihung ÿ Verlosung - TanzæÅÆÇÈÉÊ Ë@Í ÈÎÏÎÐÑ ÒËÌËÓÔÕëÔ×ØÙ 4�é���ê�Ù�Øê���
 für Schützen und SeniorenÓìÕÔÔ×ØÙ õ-AàÞßî-SchießenÓ�ÕÔÔ×ØÙ íîïðññÝòàó ÞßãôÞßî àßòßà7äå� Ýßî÷âàðóãô ø÷âàðóðàÓ�ÕìÖ×ØÙ íîïðññÝòàó ÞßãôÞßî àßòßàBòàóãäå�ñ�ßà÷âàðóãô ø÷âàðóðàÓ'ÕëÔ×ØÙ íîïðññÝòàó ÞßãôÞßî àßòßàýßóðïßàñã÷âàðóãô ø÷âàðóðà.ÔÕëÔ×ØÙ Begrüßung1
erleihung der C����>Ù�é�ê����� 

Pokalverleihungen.ÓÕÓÖ×ØÙ Krönung des Schülerkönigspaares
Krönung des Jungschützenkönigspaares
Proklamation des neuen 
Regimentskönigspaares

21.30 Uhr Programm - Verlosung - Tanz

DIENSTAG, 10 August 2010

15.30 Uhr Kirmesrundgang der Jugend

20.00 Uhr Festabend mit Krönung 

22.15 Uhr GROSSES FEUERWERK

             
              Änderungen und Ergänzungen vorbehalten
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I.Bataillon II.Bataillon

Gesellschaft Sappeurzug Rath Tambourcorps Derendorf

Tambourcorps Rheinperle Kapelle Düsselklänge

Kapelle Bendels Major  mit Adjutant 

Fanfarencorps Düsselorfer Stadttrompeter Gesellschaft Damen-Schießsport

Oberst Schönberg mit Adjutanten Gesellschaft Wilhelm Tell

Regimentsfahne Gesellschaft Reiterfreunde

Hauptvorstand mit Regimentskönigspaar Gesellschaft 1.Jäger

Schüler-und Jungschützenkönigspaar Gesellschaft Wildschütz

Regimentsschwenkfahne Gesellschaft Helmut v.Moltke

Regimentsjugend Gesellschaft KG Rathe Aape

Major mit Adjutant Malteser Hilfsdienst

Gesellschaft Marine Admiral Graf-v.Spee

Gesellschaft Freischütz

Gesellschaft Art.Corps-Barbara

Gesellschaft Central

Gesellschaft Germaina

Gesellschaft Reserve

Sonntag 08.08.2010

I.Bataillon II.Bataillon

Herold Tambourcorps Derendorf

Sappeurzug Rath Kapelle Stein

Tambourcorps Rheinperle Major  mit Adjutant

Kapelle Bendels Gesellschaft Marine Admiral Graf-v.Spee

Fanfarencorps Düsseldorfer Stadttrompeter Kutsche Regimentskönigspaar

Oberst Schönberg mit Adjutanten Gesellschaft Freischütz

Regimentsfahne Kutsche Jungschützenkönigspaar

Hauptvorstand Gesellschaft Central

Regimentsschwenkfahne Gesellschaft Germaina

Gesellschaft Art-Corps-Barbara

Gesellschaft Reserve

Gesellschaft Damen-Schießsport

Gesellschaft 1.Jäger

III.Bataillon

Tambourcorps Grün-Weiß Grafenberg

Gerresheimer Blaskapelle

Major mit Adjutant

Gesellschaft Wilhelm Tell

Gesellschaft Helmut v.Moltke

Gesellschaft Wildschütz

Gesellschaft Reiterfreunde
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Nach Umbau noch 
größer und schöner!
Folgen Sie einfach Ihrem guten Gefühl. Von 
unserem Frischgebackenem über die Vielfalt an 
ökologisch wertvollen, frischen und leckeren 
Produkten zum besten Preis-Leistungs-Verhältnis 
bis zur zuverlässig kontrollierten Qualität und 
zum super Service. Bei uns zählt der klare  
Anspruch, jeden Tag ein bisschen besser zu 
werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr REWE Team aus Düsseldorf-Rath,
Westfalenstr. 24-32

Wir haben  

von Montag bis 

Samstag von  

7 bis 22 Uhr für 

Sie geöffnet!GHIJK LMNNHOPHJQ RHSPHJTONUHQ LVJWH XHJVYH LHIJHPZOS[HJ
T
V\\HUYK]^NHJ

    
TSY^ _MU\HU`Ia^OH bIcV

    Optik Schellhased^YK[VJJ GMUWHUeYH GVJP GV]JTfIPYV X^ON RIHJHJ
Restaurant Orpheus     Manfred MatuschekbVc SJQ b^UIYK T\Y]HgH ha]fHQHJT\^Y]HgH IJ XVY]

    Kürten 40

Gaststätte Buschhausen        Orlob Bestattungen

Blumen Thiedtke     Zinnenlauf

Christine Perski     BMW

Gaststätte Hoferhof     Elspass Automaten

Bauernschänke     Autohaus 4-Rad

Felix Thorn     Zum Weingarten

Franz Morick GmbH     Poularde

Neuhaus Bestattungen     Rather Kreuzweg Apotheke

Grabmale Witzel     Foto Express

Clasen OHG     Ristorante Rigoletto

Fahrschule Horst Jokel     Skrzypinski

Josef Vell     Zelte Scheuten

Frankenheim Bestattungen  Heinrich Kröger

Wir bedanken uns bei allen Anzeigengeber 2010

      Ihr Bürger- Schützenverein Düsseldorf Rath

Tom´s Fahrschule Ophoven

SPD Nöcker

Am Rather Dom Kuper Bau GmbH

Rumich-Bayer Gaststätte Kaiserhof

Reisebüro Heuser Bäckerei Josef Hinkel

Inge Matthiessen Zur Linde

Jürgen Holländer Laternchen

Frank Richartz Alte Giesserei

Auto-Park Rath Apollo Optik 

Rather Fuchs Rewe 

Möbelhaus Kienen D. Jambon + D.Kosmaczewski

Mannesmann Vereinsbedarf Sack

Gerd Köhler E.Esche

Bürobedarf Schmitz Sauerland GmbH

Rather Fass R-H-M-D Reimer

Blumen Quast Flughafen Düsseldorf Airport 

Dauser Michael Mohr Hausmeisterdienste

Gilles Getränkehandel Brauckhoff GmbH & Co KG

Brauerei Schlösser Andreas Koch

Radio Wirtz Deutsche Bank

Kohlmann und Boddem CDU

Stadtwerke Düsseldorf Magicfire
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MÄRKTE UND

VERANSTALTUNGEN

Renate Leines
GmbH

Pastorsgasse 16  
41 ADBA

Telefon:

_ _

www

Bürozeiten: Mo. bis Fr. in der Zeit von 8:30 - 12:30 Uhr
Mitarbeiter im Außendienst erreichbar unter (0175) 595 39 54

tadtfest,

einen historischen Jahrmarkt,

T

Rufen Sie uns einfach an...

Wir organisieren, gestalten, veranstalten

seit vielen Jahren ede 

Besuchen Sie unseren Kram- und T

in Düsseldorf-Rath, Schützenplatz.
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Wenn in Düsseldorf Brauchtum

angesagt ist, sind wir dabei.

Immer wieder gerne.

www.sskduesseldorf.de


